
., . (12 utJJ jrdi fA� 
REPUBLIK OSTERREICH I/ J I 
BUNDESMINISTERIUM FOR JUSTIZ 

I 

GZ. 1 8  . 009 / 3 7 - I 7 / 8 4  
MuseumstraBe 7 

A-1070 Wien 

Briefanschrift An d a s  
P r ä s i d i um d e s  
Nat i ona l r a t s  

A-1016 Wien, Postfach 63 

Telefon 

02 22/9622-0· 

Fernschreiber 

13/1264 

Sachbearbeiter MR Dr . Ts c huggu e l  

Klappe 
1 2 5  

Be t r i f f t : Entwu r f  e i ne s  Ger i cht s - und 
Jus t i zve rwa l tung s gebühr eng e s e t z e s  1 9 8 5 . 

(Dw) 

M}t B e z i ehung a u f  d i e  Ent s c h l i eßung d e s  Na t i o na l r a t e s  

beehrt s i c h  d a s  Bund e�min i s t er ium f ü r  Ju s t i z , j e  2 5  Au s ­

f e r t i qungen d e s  i m  Gegens t a nd g ena nnten G e s etzes entwur f s  

und d�r E r l äu t e rungen d a zu m i t  d em E r suchen um Kennt n i s ­

nahmelzu übe r s end e n .  D i e i *  Rahmen d e s  B e gu tachtungsver ­

f a h r eJs be f a ß t en S t e l l en wer d e n  um a l l f ä l l i g e S t e l lu ng­

nahmen s pä t e s t ens zum 1 5 . Juni 1 9 8 4  e r sucht . 

Für 
d e r  

1 9 . Apr i l  1 9 8 4  

Fü r d e n  Bund e sm i n i s t e r : 

d i e  R i cht i gk e i t  
AU St::cq :  

L 0 e w e  

66/ME XVI. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 1 von 159

www.parlament.gv.at



V O R B L ATT 

Probl em: 

Die d e r z e i t ige Rege lung . wonach i n  Z ivi lprozes sen und 

Exeku t i onsve r f ahren jeder SChr i ftsatz der  Parte i en und 

jede verhand lung e i nzeln vergebührt werden muS .  verursacht 

e inen ni cht mehr zu rechtf erti genden Verwal tungsaufwand 

für al l e  Bet e i l ig t en. 

Z i e l: 

ver e infachung d e r  GebÜhr enberechnung sowi e 

Verminderung des mi t der Vor s chre i bung und EiQbr ingung d er 

Ger i cht sgebühr en ver bundenen Arbe i t sau fwandes. 

Inhalt: 

Neue inführung e i nes Paus chalgebührensystems f ür das 

z iv i l ger i cht l i che Ver fahr en und das Exeku t i onsverfahren. 

Normi erung e iner Voraus zahlungspf l icht des Klägers und d es 

be t r e i benden Gläubigers i n  d i esen Verfahren sowie 

gene r e l l e  Bes eitigung der Protoko l lgebühren. 

Alternat iven: 

We i t erbe s t ehen des  d e r z e i t i gen Zus tande s  

( E i nz e lver rechnung ) .  

Kosten: 

Das im vor l i egenden Gese t z e s entwurf vor ge sehene 

Paus chalgebührensystem s o l l gegenüber der bi sheri gen 

Rechts lage auf kommensneutral s e i n: im  übr i gen s i nd durch 

d i e  Ver e infachung d er Gebührenber echnung und d i e  

E i nführung e i ner Voraus zahlungspf l i cht 

Personal e i nsparungen zu erwart en. 
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B u n d e s g e s e t  z v o m  

BGBl .  Nr . . über die 

Gericht s - und Jus tizverwal tungsgebUhren (GJGebG 1 995) 

Der National rat hat bes chloss en: 

Art ike l I 

A .  A l l gemeine Bestimmungen 

I. Gegens tand der Gebühr und Ent s t ehung der Gebührenpflicht 

Gegenstand der Gebühr 

§ 1. Den Gerichts - und Justizve rwal tungsgebühren im 

Sinne dieses Bund esges et z es unter liegt die I nanspruchnahme 

der  Tätigkeit der  Gerichte und Justizverwal tungsbehörden 

5inschließl ich der an diese gericht eten Eingaben nach 

Maßgabe der fol genden Bestimmungen und des 

angeschl oss enen , einen Bestand t eil dieses Bundesges e t z es 

bildenden Tarif s. 

0 2 67C 

66/ME XVI. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 3 von 159

www.parlament.gv.at



- 3 -

Ent s t ehung d er GebUhrenpfl i cht 

S 2 .  Der Ans pruch des Bunde s  auf d i e  Gebühr wi rd . 

s owe i t  i m  f o l genden nichts anderes best i mmt wi rd . 

begründet : 

1. hins ichtl ich der Pauschal gebühren 

a) für das z ivi lgericht l iche Verfahr en e r s t er Ins tanz 

mi t der überreichung der Klage oder des in der Anmer kung 1 

zur Tar i fpost 1 angeführ t en Antrages , bei 

Protoko l laranträqen mi t d em Begi nn der Ni ed erschri f t , bei 

prätor i schen verg l e ichen mit der Beurkundung durch den 

R ichter: 

b) für das z ivi lgerichtl iche Verfahren , wenn das 

Klagebeqehren erwei tert wird , mit dem Z eitpunkt der 

überreichung des  Schr i f tsatzes: wird das Klagebegehren 

erwe i t ert , ohne daß vorher d i e  Klags erwe i terung mi t e i nem 

SChri f tsat z d em Ger i cht m i t get e i l t  worden i s t , s o  ent s t eht 

eine al l f ä l l ige zusät z l iche Pauschalgebühr mi t dem Beg i nn 

der Protoko l l i erunq: 

c) für das z ivi l ger icht l iche Ver fahren zwe i t er und 

d r i t t er Ins tanz mi t der überreichung der 

Recht s m i t t e l schr i f t ; 

d) für das Ver fahren zur Er las sung e i ns twe i l iger 

Ver fügungen außerhalb e i nes Z ivi lpro z e s s e s  mit der 

übe r r e i chung des Ant raqes , be i Protoko l l arant rägen mit  dem 

Beg i nn der Nieder schr i ft: 
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e) für das Exekutionsverfahr en mit der überr eichung 

des Exekutionsant rages , bei Protokol larant rägen mit d em 

Beginn der Nieders chrif t ;  

f) für das Konku r s - und Aus g l eichsverfahren 

aal für den Konkurs mit dessen Eröffnung ; 

bb) für das Ausgl eichsverfahr en mit der gericht l ichen 

Bestätigung des Aus g l eiches ; 

g) für das Ver l ass ens chaft sverfahr en mit d em Zeit punkt 

der Abgabe der Einantwor tungsurkunde an die 

Ges chäft s s t e l l e  zur Aus f ertigung ; 

h) für die in der Tarif post 1 2  lit . a bis c 

angeführ ten auSer s t r eitigen Verfahren mit der überreichung 

der e r s t en Eingabe , bei Protoko l l aranträgen mit d em Beginn 

der Niederschrif t ;  

i) für die in Tarifpost 1 2  l it . d angeführ t en 

auSe rstreitigen Ver fahr en mit deren Beendigung ; 

2 .  bei Eingabengebühren mit der überr eichung der 

Eingabe , bei Protoko l laranträgen mit d em Beginn der 

Niederschrift ; 

3 .  bei Gebühr en für Entscheidungen über den Anspruch 

auf Unt erhal t mit der Zus t e l lung der Ent scheidung an den 

Unt erhal t s s chul dner ; die Gebühr enpflicht is t nicht davon 

abhängig , daS die Entscheidung in Rechts kraft erwächst ;  

4 .  hinsicht lich der Gebühren fUr die Eintragung in die 

öffent l ichen BUcher oder Regist e r  mit der Vornahme der 

Eintragung ; 
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5 .  hinsicht lich d e r  Gebühren für die gericht liche 

Hint e r l egung von Urkunden ( § §  4 3 4  bis 4 3 7 , 4 5 1  Abs . 2 

ABGB ) , die pfandweis e Bes chr eibung ( § §  9 0  bis 9 5  EO ) sowie 

die Einr eihung der  Protoko l l sabschrift über d en Zus chlag 

( §  1 8 3  EO ) mit der  Bewil ligung: 

6 .  hinsicht lich der  Pauscha l gebühren, die in 

Tarifpost 14 Z .  1 und 2 angeführ t sind , mit der  Abgabe d e r  

Er l edigung des Ant rages an die Ges chäf t s s t e l l e  zur 

Aus f ertigung: 

7 .  bei Abschrif t en ( Duplikat en , Abschrift en aus der  

Urkund ensammlung oder aus d en Regist erakten ) ,  

Amt s bestätigungen ( Zeugnis sen)  s owie Grundbuchs - und 

Registerauszügen mit deren Bes t e l lung (Veranlassung ) ;  

8 .  bei a l l en sonstigen Amtshand l ungen und Ver f ahren 

mit deren Beginn. 

Einga ben 

§ 3 .  ( 1 )  In zivilgericht lichen Ver f ahren und 

Exekutionsver f ahren ist die Pauscha l gebühr nur einma l zu 

ent richt en , g l eichgül tig , ob die Klage ( der 

Exekutionsant ra g ) mehre r e  Ant räge ent hä l t  oder ob sich die 

Eingabe auf mehr e r e  Personen bezieht. Das g l eiche gil t  für 

a l l e  anderen Eingaben und Schrif t en , sof ern in der  Folge 

nicht etwas anderes bestimmt ist.  
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( 2 )  Wird e i ne gebührenpfl i cht i ge Klage oder e i n  Ant rag 

der Par t e i  zur Verbesserung zurückges t e l l t  und neuer l ic h  

übe r r e i cht , so i s t  h i efür keine we i t e r e  Gebühr z u  

ent r i c hten . 

( 3 )  Die  im Tar if "für j ed e  S e i t e" festges e t z t e  Gebühr 

i s t  im vo l l en Betrag zu bezahl en , auch wenn d i e  S e i t e  nur 

t e i lwe i s e  bes chr i eben i st .  Unbes chr i ebene S e i t en s i nd be i 

der Berechnung der  Gebühr ni cht zu berücks i cht i gen. 

I I . Ar t  der Gebührenent r i chtung 

§ 4 .  ( 1 )  Gebühren s i nd entweder fest e  Gebühren oder 

Hundert ( TaUsend ) sa t z gebühr e n ;  als fes t e  Gebühren s ind 

auch d i e  mi t e i nem best immten Betrag festgesetzt en 

Pauschal gebühr en anzusehen. 

( 2 )  Best eht e i ne Vorau s zahlungspfl i cht ( §  6 )  oder wird 

der Anspruch des Bundes auf d i e  Gebühr en mit der 

Ube r r e i chung der E i ngabe ( §  2 Z. 1 l i t. d ,  e ,  h ,  Z .  2 )  

begründet , so können d i e  Gebühren durch Verwendung von 

Ger i chtskost enma r ken , Fr e i s t empe l a bd rucke oder durch 

Uberwe i sung auf das Pos t s check ( Sonder ) kont o d es für das 

Verfahren zuständ i gen Ger i chtes oder durch Bar e i nz ahlung 

beim Rechnungsführer ( Kas s e )  d i e s es Gerichtes ent r i chtet 

werden. Sowe i t  ni cht Ger i chtskost enmarken oder 
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Fre i s t empe l abdrucke verwendet werden , ist i n  d iesen Fäl l en 
� 

die Ent r i chtung der Gebühren durch Befest i gung des  

ursc hr i f t l i chen zahlungsbe l eg�s auf dem Schr i f tsatz 

nachzuwe i s en. Auf d em Zahlungsbeleg s ind der  Vermerk 

"Ger i chtsgebühren" anzubr i ngen und d i e  am Ver fahren 

bet e i l igten Par t e i en genau zu beze ichnen. Für j ed e  Sache 

i s t  d i e  Vor lage e ines gesonderten Einzahlungsbel eges 

erf order l i c h . 

( 3 )  Die f e s t en Gebühr en, d i e  i n  den Tar i fpos t en 9 

l i t. c ( Grundbuchsauszüge ) ,  10 IV (Reg i s t erauszüge ) ,  11 

( Beglaubigungen und Beur kundungen ) ,  14  Z. 3 bis 6 

( Just izverwal tungsgebühr en ) , 1 5  ( Abschr i f t en und 

Amt s bestät i gungen)  und d i e  in § 2 9  Abs. 1 GUG 

( Abschr i f tgebühr ) ange führt s ind , s i nd durch Verwendung 

von Ger i chtskost enmar ken zu ent r i chten . 

( 4 )  In den Fä l l en, i n  d enen d i e  Abs ätze 2 und 3 ni cht 

anzuwend en s ind , können d i e  Gebühr en durch Verwendung von 

Ger i chtskost enmar ken, F r e i st empe labd rucke oder durch 

überwei sung auf das Pos t s checkkonto des für das Ver f ahr en 

zus tänd i gen Ger i cht e s  oder durch Bar e i nzahlung be im 

Rechnungs führ er ( Ka s s e ) d i eses Ger i chtes ent r i chtet 

werden: di e Ent r ichtung der  GebÜhr durch überwe i sung oder 

Bar e i nzahlung ist aber nur unte r  Anführung des 

Aktenze i chens zUl ä s s i g . 
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( 5) Der Kos t enbeamt e oder der Le i t e r  der 

Geschä f t s a bt eilung hat zu prüfen , ob die Gebühren oder 

Aus f e r tigung s kosten vOl l s tändig beigebracht worden s i nd: 

er hat das Er gebni s der  Prüfung in Form eines Verme r kes 

mit seiner Unt erschr i f t  im Ger i cht sakt f es tzuhal t en . 

Gerichts k o s tenmarken und F r e i s t empel abdrucke 

§ 5. Ger i chtskost enma r ken s ind Bunde s s t empelmar ken m i t  

d em Aufdruck "Ju s t iz" .  Die Ger i chtskostenmar ken dür f en 

durch Fre i s t empe l abdrucke e r setzt werden . Der 

Bunde smin i s t e r  für Jus t iz hat auf Antrag d i e  Verwendung 

einer Fre i s t empelmaschine ( e ines F r e i s t empe labdruckes ) zur 

Ent r ichtung von Ger i chtsgebühren und Aus fe r t i gungs kos ten 

zu genehmigen, wenn der Ant rags t e l l er g l aubha f t  macht , daß 

hiefür nach Art und Umf ang s einer Gebührenpf licht e i n  

Bedar f  gegeben i s t  und d i e  Gewähr dafür bes t eht, d a ß  e r  

d i e  f ü r  d i e  Verwendung von Fre i s t empe lma schinen 

(Abd rucken ) f estges etzt en Bed ingungen e i nhä lt.  Die 

e r t eil t e  Genehmi gung ist  zu wid e rrufen , wenn die  für d i e  

Genehmigung maßgebend en Voraussetzungen wegf a l l en , wenn 

der  Berecht igte die für d i e  Verwendung von 

Freis t empe lma s chinen f e s tges etzten Bed ingungen ni cht 

einhä l t  oder wenn der begründ e t e  Ver dacht besteht, daß er 
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Gebühren hinterzogen oder d i e  F r e i s t empelmas chine anderen 

Per sonen zur Verwendung übe r l a s s en hat . Der Bund esmini s t e r  

für Jus t iz hat nach d en Grund sätzen e i ner e i nf a chen und 

spa r s amen Verwa l tung und E i nbr ingung der Ger icht s - und 

Jus t izverwa l tungsgebühren durch Ve rordnung zu r ege l n : 

1 .  d i e  nähe r en Bes t immungen über d i e  

Ger i cht skost enmar ken, i nsbesondere ihre Her s t e l lung, 

Aus ga be, E i nzi ehung, Neuau f l age, Verwendung und den 

Umtausch, wobei für d en Umtausch unbrauchbarer 

G.e r i cht skost enmarken e i n  Abzug von 2 0  v.  H.  des Wer t e s  

vorzuschr e i ben i s t ; 

2 .  d i e  näheren Best immungen über d i e  Genehmigung und 

den Wider ruf des  Bet r i ebes e iner F r e i s t empelmas chi ne, über 

d i e  Ar t der  F r e i s t empelmas chinen und deren Abdrucke, über 

d i e  übe rprüfung des Bet r i ebes, über d i e  Anb r ingung der  

F r e i s t empel abdrucke s owi e über die  Ver r echnung der  

Abdrucke durch den E r lag von Kos t envo r s chüs sen . 

111. Vorauszahlunaspf l i cht 

vorauszahlung der Paus cha lgebühr im 

zivi lge r i cht l i chen Ver fahren 

und Exekut ionsve r fahren 

S 6. ( 1 )  In zivi l ge r i cht l i chen Ver fahren s i nd, s owei t  

nicht S 9 anderes bes t immt, d i e  Klage, der  Zahlungsbe f ehl 
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s owi e d i e anderen i n  der Anmerkung 1 zur Tari fpost 1 

angeführt en Anträge erst nach Entri chtung der 

Pauscha l gebühr und d er Aus f ert igungskosten zuzus t e l l e n ;  

e i n  prät ori scher verg l e i ch i s t  ers t dann vom Ri chter zu 

beurkund en , wenn d i e  pauscha l gebühr nach Tarifpost 1 

hi efür be i gebracht wird . Wenn i n f o l ge Erwe i terung des 

Klagebegehrens e i ne zusät z l i che Pauschalgebühr ent s t eht , 

s o  ist vor deren Entri chtung d i e  Klags erwe i t erung n i c ht 

recht swirksam: d i e  im Ze i t punkt d er Erwe i t erung begonnene 

Tagsat zung i s t  aber j edenfa l l s  f ort zus e t z en . 

(2 ) I s t  d i e Klage mit e i nem Antrag auf Erlas sung e i ner 

e i ns tweiligen Verfügung verbund en worden , so ist d i e  Klage 

zwar d em Beklagten zuzust e l l en ,  s i e  i s t  aber vom R i chter 

im übri gen solange nicht zu behand e l n ,  b i s  die 

Pauscha l gebühren nach Tari fpost 1 s owie d ie 

Aus f ert i gungskosten vOl l s t änd i g  entrichtet worden s i nd ;  i n  

d i esen Fä l l en i s t  d er Beklagte be i Zus t e l lung der Klage 

s owi e des Antrages auf Erlas sung e i ner e i ns twe i l igen 

Verfügung aufmerksam zu machen , daß der Kläger s e iner 

P f l icht zur Entri chtung der Gerichtsgebühren und 

Aus f ert i gungs kosten nicht oder ni cht vOl l ständ i g  

nachgekommen i s t  und d a ß  d esha l b  d i e  Klage zunächst ni cht 

we i ter behande l t  wird . G l e iChz e i t i g  ist d er Beklagte 

darauf hi nzuwe i sen , daß er durch die  Entri chtung d er 

f ehl enden Gericht sgebühren und Ausf ert igungskosten d i e  

Fort set zung des durch Klage e i nge l e i t eten Verfahrens 

erwirken kann . 
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( 3 )  Ober d i e  i n  Tari fpost 4 l it . a  angeführten 

Exekutionsanträge i s t , s owe i t  ni cht § 9 anderes bestimmt , 

erst nach Zahlung d er Pauscha l gebühr und der 

Aus f ert i gungskosten zu entscheiden . 

Prüfung der beigebrachten Pauscha lgebühren 

§ 7 .  ( 1 )  In den Fä l l en , in d enen e i ne Pfl i cht zur 

Voraus zahlung d er Pauscha l gebühren und Ausfertigungsko sten 

gemäß § 6 besteht , hat d er Kostenbeamte oder der Le iter 

der Geschäftsabt e i lung vor Vorlage des Schri ftsatzes an 

den Richter ( Rechtspf l eger) zu prüfen , ob d i e  

Pauscha l gebühren und Aus f ertigungskosten vol l ständ i g  

bei gebracht worden s ind und gegebenenfa l l s , o b  d i e  

Vorausset zungen e i ner i n  Anspruch genommenen 

Gebührenbefre iung vorl i egen . Der Kos t enbeamte (Leiter d er 

Geschäftsabte i lung ) hat das Ergebnis der Prüfung i n  Form 

e i nes Vermerkes m i t  s e i ner Unterschrift auf dem 

überre ichten Schriftsatz f estzuha l t en . 

( 2 )  Protoko l l aranträge s i nd nach i hrer Unterferti gung 

unverzüg l i ch d em Kos t enbeamten (Le iter der 

Geschäftsabte i lung ) zu übergeben . Im übri gen g i lt Abs . l  

s i nngemäß . 
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Zahlungs eri nnerung 

§ 8 .  ( 1 ) Sind im Fa l l  der E i nbringung einer Klage oder 

e i nes anderen d er in der Anmerkung 1 zur Tarifpost 1 

angeführten Antrages oder e i nes in Tari fpost 4 l i t . a  

gena nnt en Exekut i onsantrages d i e  Pauscha lgebühren oder 

Aus f ert i gungskosten ni cht oder nicht vo l l ständ i g  

entri cht et word en , s o  hat d e r  Kos t enbeamt e oder d e r  L e i t er 

der Geschä f t sabt e i lung des Ger i chtes den Ant ragst e l ler 

unter Anführung des Aktenz ei chens der Ger i cht ssache 

schri ft l ich zu eri nnern ,  d i e  fehl enden Gebühren 

(Au s f e r t i gungskos t e n )  zu entri chten ; d i ese 

zahlungserinnerung ist nachwe i s l i ch dem Antragst e l l e r  

zuzust e l l en .  

( 2 )  Werden Pauscha l gebühren und Aus f ert i gungskosten 

auf Grund e i ner Zahlungs erinnerung entri cht e t , so hat der 

Kos t enbeamte oder d e r  Le i t er der Geschä f t sabtei lung zu 

prüfen , ob d i e  Pauscha l gebühren oder Ausfert i gungskosten 

vo l l s tänd i g  be i gebracht worden s i nd ;  er hat das Ergebn i s  

d e r  Prüfung i n  Form ei nes Vermerkes m i t  s e i ner 

Unt ers chri f t  im Gerichtsakt fest zuha l t en .  
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Ausnahmen von der vor aus zahlungspf l i cht 

§ 9 .  Die  §§ 6 und 8 gelten ni cht , 

1. für Anträge auf Gewährung der Ver fahrenshi l f e  und 

in we iterer Folge s oweit dem Antragste l l e r  ( Kläger , 

betr e i bend er Gläubiger )  d i e  Verfahrenshi l f e  bewi l l igt 

worden i s t .  

2 .  wenn dem Antragste l l er ( Kläger , betr e i benden 

G l äubiger ) GebÜhrenbefre iung zusteht oder 

3 .  i n  den Ver fahren zur Erla s sung e i nstwe i l iger 

Verfügungen au8erha l b  eines Z ivi lpro z e s s es . 

Beschwerde gegen e ine Zahlungse r i nnerung 

§ 10 . ( 1 )  Gegen e ine sChr i ftl i che Zahlungser innerung 

kann i nne r ha l b  von v i e r zehn Tagen ab Zuste l lung Bes chwerde 

erhoben werden . Diese Beschwerde i st beim Kostenbeamten 

oder Leiter der Ges chäftsabte i lung jenes Ger i chtes e rster 

I nstanz e inzubringen , be i dem das Verfahren anhängi g  i s t .  

Der Beschwerde kommt keine aufschiebende Wi rkung zu . 
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( 2 )  Der Beschwerd e kann der Kos t enbeamte oder der 

Le i ter der Geschä f t sabt e i lung des Geri chtes s e l bs t  

s t a t t gebe n ,  wenn e s  s i ch um e i ne o f f enbare unri cht i g k e i t  

hand el t . I n  a l len übri gen Fä l l en entsche i d e t  d e r  Vors t eher 

des Geri cht es oder , f a l l s  es s i ch um e i ne be i e i nem 

Gerichtshof anhängi g  gemachte Recht s - oder Exeku t i ons s a c he 

hande l t , der Prä s i dent des Geri chtshofes ers t er I ns tanz i m  

Jus t i zverwa l tungsverfahren m i t  Besche i d . sowe i t  s i ch 

hi enach e ine Änd erung d er zahlungspf l i cht erg ibt , i s t  d i e  

Änderung von Amt s  wegen durchzuführen ;  Mehrbeträge s ind 

zurückzuzahl en . 

( 3 )  Gegen den Besche i d  nach Abs . 2 i s t  k e i n  

ordent l i ches Recht smit t e l  zUläss i g . 

IV.  Gebührenerm i t t lung 

Bemessungsgrund l age 

§ 1 1. (1 ) Der d er GebUhrenerm i t t lung zugrund e zu 

l egende Betrag ( Bemes sungs grund l a g e ) erg ibt s i ch aus den 

besonderen Bes t immungen (Abs chn i t t e  B bis  C ) .  
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( 2 )  Eine ni cht durch 10 S t e i l bare Bemessungsgrund l age 

ist auf d i e  nächsthöheren 10 S auf zu runden . Die 

Hundertsat z - und Tausend s a t zgebühren s i nd auf vo l l e  

SCh i l l ing auf zurunden . 

(3 ) Wenn e i n  Betrag in aus l änd i scher Währung d i e  

Grund l age für d i e  Gebührenermitt lung bi ldet , s o  i s t  der 

ent sprechende Schi l l i ngbetrag nach den für d en Bere i ch der 

Verkehr s t euern vom Bundesmini s t er ium für F i nanzen 

ver l autba r t en Umr echnungswert en zu ermi t t e l n . 

V. Z a h 1 u n 9 s P f 1 i c h  t 

§ 12.  (1 ) zahlungspf l i ch t i g  s i nd ,  s owe i t  für d i e  

einzelnen Ver fahrens a r t en nicht besondere Best immungen 

best ehen : 

1 .  bei z ivi l ge r i cht l i chen Verf ahren und 

Exeku t i onsverfahren der Ant rags t e l l er (Kläger , 

Recht smi t t e lwer ber , bet r e i bender Gläubiger ) :  

2 .  bei E i ngaben und den d i e  E i ngaben ver t r e t enden 

Protoko l len d i e  e i nschr e i t ende P a r t e i: 

3 .  be i Abs chr i f ten (Dup l i ka t en , Abschr i ften aus der 

Urkund ensammlung oder aus den Reg i s terakten ) . 

Amt sbestä t i gungen (Zeugn i s s en ) , Grundbuchs - und 

Reg i s t eraus zügen d e r j enige , der da rum ansucht oder i n  

dessen Interesse d i es e  Schr i f t s tücke ausge s t e l l t  werden: 
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4 .  bei and eren Amt shand lungen derjenige , der d i e  

Amt shand lung veranlaBt hat oder in dessen I nt eresse s i e  

s t at t f ind et. 

(2 ) Die Vertret er der Part e i en sowi e d i e  sons t i gen am 

Verfahren Bet e i l igten haf t en fUr d i e  Geri chts gebUhren 

ni cht , sof ern ni cht s anderes geset z l i ch festge l egt i s t . 

( 3 )  Schre i t et e i n  Bevo l lmächt i g t er na ch § 3 8  ZPO e i n  

und wird d i e  Vo l lmacht ni cht fri stgerecht nachgewi e s en , s o  

i s t  zur Zahlung d e r  GebUhr d e r  E i nschre i t ende verpf l icht et .  

(4 ) Tri f f t  d i e  Verpf l i chtung zur Entri chtung d e s s e l ben 

GebUhrenbe trages zwe i oder mehrere Personen , so s ind s i e  

zur unget e i l t en Hand zahlungspf l i cht i g . 

VI . G e b U h  r e n  f r e i h e i t 

Persönl i che GebUhrenfre i he i t  auf Grund der 

Verfahrensh i l f e; Voraus s e t zunaen 

§ 13.  ( 1 )  Die  Bes t immungen tiber d i e Verfahrenshi l f e  im 

Ziv i l proz eB (§§ 6 3  b i s  7 3  ZPO ) s i nd hins i cht l i ch der 

GebUhrenfre ihe i t  auch auBerha l b  des Zivi l pro z esses in 

a l l en anderen Verfahrensart en s i nngemäB anzuwend en ; im 

Strafverf ahren auf Grund von Priva tanklagen s t eht dem 

Priva tank l äger kein Ans pruch auf Bewi l l i gung der 

Verfahrenshi l f e  zu , wenn d i e  Privatanklage o f f enbar 

aus s i cht s l o s  i s t . 
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(2 ) D i e  GebÜhrenfre i he i t  erstreckt s i ch ni cht auf d i e  

GebÜhren von bücherl i chen E i ntraqungen , auf d i e  GebÜhren 

für Grundbuchs- und Reg i s t eraus züqe (Ergänzungen , 

Abschri f t en)  nach Tar i fpost 9 l i t . c ,  Tari fpost 10 IV,  auf 

d i e  Abs chri f tgebühr nach § 29 Abs . 1 GUG s owie auf d i e  

Pauscha l gebühren nach d en Tarifpos ten 6 ,  8 und 10 . 

§ 14 . (1 ) Wird d i e  Verfahrensh i l f e  bewi l l i gt , so tritt 

die Gebührenfre ihe i t  mi t d em Tag e i n , an d em s i e  beantragt 

worden i s t ; sie ers treckt s i ch nur auf Schri f t en und 

Amtshand lunqen , d eren Gebührenpf l i cht zu d i esem Z e i t punkt 

oder erst später entsteht ( §  2 ) . Wird e i ner Parte i d i e  

Verfahrenshi l f e  auf Grund e i nes Antraqes bewi l l iqt ,  den 

sie  anläß l i ch ihrer ersten Verf ahrenshand lung geste l l t  

hat , s o  erstreckt s i ch d i e  GebÜhrenfre ihe i t  auch auf das  

vorangeqangene Verf ahren . 

(2 ) Die  Gebührenfre ihe i t  auf Grund der Verfahrenshi l f e  

g i l t  nur für das Verfahren , für d a s  s i e  bewi l l i g t  wurd e , 

und für das Rechtsmi tte lverf ahren . Auf das 

Exeku t i onsverfahren erstreckt s i e  s i ch nur dann, wenn 

zwi schen dem Abs chluß des Verfahrens und d er E i n l e i tung 

d er Exekut i on ni cht mehr a l s  e i n  Jahr verstri chen i s t . D i e  

Gebührenfre ihe i t  im Exeku t i onsverfahren g i l t  auch für d i e  

i m  Lauf e  und aus Anlaß des Exeku t i onsverfahrens s i ch 

ergebenden Stre i t igke i t en. 

0 2 67C 

66/ME XVI. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original)18 von 159

www.parlament.gv.at



- 18 -

P e r s ö n 1 i c h  e G e b ü h r e n  f r e i h e i t 

a u s  a n d e r e n G r ü n d e n  

§ 15 . Von der Zahlung der Gerichts- und 

Justizverwa l tungsgebühren sind befreit : 

1 .  Der Bund , die ö f f ent lich-recht lichen Fonds , deren 

Abgang d er Bund zu d ecken hat , und die im j eweiligen 

Bundesfinanzgesetz bez eichneten Monopo l - und 

Bund esbetriebe ; 

2 .  die übrigen Gebiets körpers cha f t en im Rahmen ihres 

ö f f ent l ich-recht l ichen Wirkungs kreis es; 

3 .  a l l e  s onstigen Körperscha f t en , Vereinigungen und 

Pers onen , s oweit ihnen durch Ges e t z  die Befreiung von den 

Gericht s (Jus tizverwa l tungs ) gebühren zukommt , sof ern sie in 

d er Eingabe , bei Auf nahme des Prot oko l l s  oder Vornahme 

einer sonstigen Amt s hand lung die Gebührenfreiheit unter 

Hinweis auf die geset z l iche Grundlage in Anspruch nehmen ; 

diese Gebührenfreiheit erstreckt sich nicht auf die 

Gebühren für Grundbuchs - und Regis t erau s züge (Ergänzungen ,  

Abschrif ten ) nach Tarifpost 9 lit . c ,  Tarifpost 10 IV,  

sowie auf die Abschr i f tgebühr nach § 29 Abs . 1  GUG ; 

4.  der Mass everwa l t er ( Konkursmas s e )  und der 

Gläubigerausschuß , ausgenommen 
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a )  d i e  Gebühren für Recht sstre i t igke i ten , s o f ern die 

Konkursma s s e  a l s  Klägerin oder a l s  Recht smit t elwerberin 

auf tritt:  

b )  die Pauscha l ge bühren ; 

5 .  der Aus g l eichsverwa l t er und d er Gläubi gerbe irat . 

ausgenommen bei Streit i gkeiten , d i e  im Ans chluß an das 

Ausg l e ichsverfahren geführt werd en: 

6 .  der Staatsanwa l t . wenn er a l s  Part e i  e ins chre i tet . 

Persönl i che GebÜhrenfreihe i t  im Verfahren 

auf Grund von Privatank l agen 

§ 1 6 . Geni eßt der Privatankläger pers önliche 

Gebührenfre i h e i t , s o  ist der Beschu ldigte 

zahlungsp f l ichtig , f a l l s  i hm d i e s e  Befreiung ni cht zus t eht 

und er zum Ersat z der Kos t en des Stra fverf ahrens 

verpf licht et i s t . 

W i r k u n 9 d e r p e r  s ö n I i c h e n 

G e b ü h r e n  f r e i h e i t a u f a n d e r e 

a m V e r  f a h r e n  b e t e i l i 9 t e 

P e r  s 0 n e n 

§ 17 . (1 ) Die  persönl i che GebÜhrenfre i he i t  ( § §  1 3  und 

15)  kommt nur der Part e i , der s i e  durch Bewil l igunq d e r  
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Verf ahrenshi l f e  oder durch das Ges e t z  gewährt wird , und 

i hrem Bevol lmächt i g t en (ges et z l i chen Vertret er )  zu und 

geht auf d i e  Recht s nachf o l ger nicht über . 

( 2 )  Wird e i ne gebührenpfl ichtige E i ngabe 

geme i nscha f t l ich von e i ner oder mehreren 

gebührenpf l i cht i gen und gebührenbe fre i ten Personen 

e i ngebracht , so hat d i e  gebühr enpf l i cht ige Part e i  den 

vo l l en GebÜhrenbetraq zu entri chten . Das g l e i che g i l t  für 

Abs chri f t en (Dup l i kate ) , Amtsbestät i gungen (Zeugni s se ) , 

Grundbuchs - und Reg i s t eraus züge und für Beglaubi gungen , 

d i e  auf geme i nsames Ansuchen gebührenpf l i cht i ger und 

gebührenbefre i t er Pers onen ausgef ert igt werden , we i t ers 

für d i e  Gebühren für sons t ige Amt s hand lungen , an d enen 

gebührenpf l icht i ge und gebührenbefreite Part e ien 

t e i l nehmen , sof ern die Amt shand lung durch 

geme i nscha f t l i ches Ansuchen d i eser Part e ien veranl aßt 

wurd e oder s i e  zur unget e i l t en Hand z ahlungspf l i cht i g  s ind 

( §  1 2  Abs . 4 ) . 

S a c h  1 i c h  e G e b ü h r e n  f r e i h e i t 

§ 18. I s t  d i e  Befre iung von den Gericht s - und 

Jus t i zverwa l tungsgebühren für d i e  I nanspruchnahme der 

Tä t i gke i t  der Ger i chte und Jus t i zverwa l tungsbehörden ohne 

Bezi ehung auf best immt e Pers onen aus sach l i chen Gründ en 
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gewährt ( sachl i che Gebührenfre i h e i t ) ,  so ers treckt s i e  

s i ch auf a l l e  am Verf ahren bet e i l igten Personen 

e inschl ieß l i ch i hrer Vertret er; s i e  ist i n  d er E i ngabe , 

bei AUfnahme des Protokol les oder Vornahme e i ner sons t i gen 

Amt s hand lung unter Hinwe i s  auf d i e  geset z l i che Grund l age 

i n  Anspruch zu nehmen .  Diese Gebührenfrei h e i t  erstreckt 

s i ch nicht auf d i e  Gebühren für Grundbuchs - und 

Reg i s t eraus züge ( Ergänzungen , Abs chri f t en )  nach 

Tari fpost 9 l i t . c ,  Tari fpost 10 IV sowie auf d i e  

Abschri f tgebühr nach § 2 9  Abs . 1  GUG . 

B .  Besondere Best immungen über d i e  Gebühren im 

Z ivi l proz e8 und im Exeku t i onsverfahren 

I .  Bewertung des Stre i tgegenstandes 

a) Im Z iv i l pro zeß 

Allgeme ine Grunds ä t z e  

§ 19 . Bemes sungs grund lage i s t , s owe i t  ni cht i m  

f o l genden etwas and eres best immt wird , d e r  Wert des  

Stre i t gegenstandes nach d en Best immungen der §§  54 bis 

6 0  JN . 
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Bes ond ere Bes t immungen 

§ 20 . ( 1 )  Als Wert e i ner unbewegl i chen Sache i s t  der 

E i nhe i t swert anzus ehen ; best eht e i n  sol cher ni cht , s o  i s t  

der geme i ne Wert der Sache maßgebend . 

( 2 )  Mehrere in e i nem z iv i l geri cht l i chen Verfahren von 

e i ner e i n z e l nen Part e i  oder von Stre i t genossen ge l t end 

gemachte Ansprüche s i nd zusammenzurechnen ; d i e  Summe der 

g e l t end gemachten Ansprüche bi ldet , sowe i t  ni cht im 

f o l genden etwas anderes bes t immt wird , e ine e i nhe i t l i che 

Bemessungsgrund l age für das ganze Verfahren . 

( 3 )  Wird nur e i n  Te i l  e i ner Kap i t a l s f orderung begehrt , 

s o  i s t  nur der e ingeklagte Te i l  der Gebührenermitt lung 

zugrunde zu l egen . 

( 4 )  Bei e i ns twe i l i gen Verfügungen außerha l b  e i ne s  

Zivi lprozesses d i ent d e r  Wert d e s  z u  s i chernden Anspruches 

a l s  Bemessungsgrund lage ; für Anträge auf Bes t i mmung e i nes 

e i ns twe i l en von e i nem Ehegatten d em and eren Ehet e i l  oder 

von e i nem E l t ernte i l  s e inen Kind ern zu l e i st enden 

Unt erhal t es i s t  das Einfache d er Jahre s l e i s tung a l s  

Bemes sungsgrund lage anzunehmen . 

( 5) Bei Stre i t i gk e i t en über d i e  Aufhebung e i nes 

Schieds spruches ( § §  595 f f  ZPO , Art ikel XXI I I  und 

XXV EGZPO ) i s t , mit d er aus § 23 Abs . 2 Z .  3 s i ch 

ergebenden E i nschränkung , der Wert des Gegens tandes des im 

Schieds spruch ent schi ed enen Stre i t e s  maßgebend. 
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Bewertung einze lner stre i t igke i ten 

§ 2 1. Die Bemes sungsgrund lage betrAgt : 

1. 10. 000 S be i 

a )  Stre i t igke i t en über d i e  Di ens t bark e i t  der Wohnung 

und über Ausged i nge s owi e be i stre i t igke i t en . d i e  vor das 

Arbe i tsgericht gehören . s owe i t  in d i esen Fä l l en ni cht e i n  

Geldbetrag verla ngt wird ; 

b )  gericht l i chen Künd i gungen von Bestandverträgen und 

AUftrAgen zur Uberqa be oder Ubernahme von 

Bestand gegens tAnden ; 

c )  Bestandstre i t igke i t en und Stre i t igkei ten über 

RAumung s - und Bes i t z s t örungsklagen ; 

d )  Stre i t igkei t en über d i e  Fes t s t e l lung der 

Rechtsunwirksamk e i t  ei nes Anerkenntnisses der Vat erscha f t  

auf Grund einer Klage ( §  1 6 4  a ABGB ) ;  

e )  Stre i t igkei ten über d i e  Fes t s t e l lung der 

Va terscha f t  zu e i nem unehe l i chen Kinde (§ 1 64 c ABGB ) ;  

f )  Stre i t i gke i t en über oppos i t i ons- (§ 3S EO ) . 

Impugnat i ons - ( §  3 6  EO ) und Exs z i nd i erungsk lagen (§ 3 7  EO ) ; 

2. 20. 000 S be i 

a )  Stre i t igke i t en , d i e  bloß d i e  Rangordnung von 

Forderungen im Exeku t i onsverfahren und im Konkurs 

betre f f en ; 
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b )  Stre i t i gk e i t en aus d em Ehe - und E l t ernverhä l tnis . 

Bewertung des Stre i tgegenstandes mange l s  

anderer Grund lagen 

§ 2 2 . Läßt s i ch d i e  Bemessungs grund lage ni cht nach d en 

Best immungen d er § §  19  bis 2 1  ermi t t e l n , so i s t  f o lgender 

Wert zugrund e zu l egen : 

a )  be i d en zur Zuständ i gkeit  der Bez irksgeri cht e 

gehörigen Stre i t i gk e i t en e i n  Betrag von 10 . 000 S ;  

b )  be i den zur Zus tänd igke i t  der Geri cht shö f e  

gehörigen Stre i t i gkei ten e i n  Betrag von 5 0 . 000 s. 

Wertänd erungen 

§ 2 3 . ( 1 )  D i e  Bemessungsgrund lage b l e i bt für das ganze 

Verf ahren g l e i c h .  

( 2 )  Hievon treten f o l gende Ausnahmen e i n :  

1 .  Wird der Stre i twert gemäß § 7 RAT geändert , s o  

bi l de t  der geändert e  Stre i twert d i e  Bemes sungsgrund lage . 

Bere i t s  entri cht e t e  Mehrbeträge s i nd zurückzuzahl e n .  

2 .  Wird d er Wert d e s  Stre i t gegenstandes inf o l ge e i ner 

Erwe i terung des Kl agebegehrens geänd ert , s o  ist d i e  

Pauscha lgebühr unt er Zugrund e l egung d es geändert en 
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Stre i twert es zu berechnen: d i e  bere i t s  entri cht e t e  

Pauschal gebühr i s t  e i nzurechnen . 

3 .  Betri f f t  das Recht smi t t e lverfahren oder das 

Verfahren über e i ne Wi ed eraufnahms - oder Nicht i gke i t skl age 

nur e i nen Te i l  des ursprüngl ichen Stre i t gegenstandes , so 

ist i n  d i esem Verfahren für die Berechnung nur der Wert 

d i eses Te i l es maßgebend . Bei wechs e l s e i t i g  erhobenen 

Recht smi t t e l n  s i nd d i e  Paus cha lgebühren nach Maßgabe d er 

Anträge e i nes j eden der bei d en Stre i t t e i l e  gesondert zu 

berechnen und vom j ewe i l i gen Recht smi t t e lwerber zu 

entri cht en . I s t  d er von der Anf echtung betroffene Te i l  

ni cht nur e i n  Geldanspruch , s o  hat i hn der 

Recht smi t t e lwerber i n  der Recht sm i t t e l schrift zu bewert en ; 

unterläßt er d i es , i s t  der Bemes sung der Pauscha l gebühr 

für das Rechtsmi t t elverfahren der ganze Wert des 

ursprüngl i chen stre i tgegenstand e s  zugrunde zu l egen . 

4 .  Bei Rechtsmi t t e l n , d i e  l ed i g l ich Proz eßkos ten oder 

Nebengebühren des ursprüng l i chen Stre i tgegens tandes 

bet r ef f en , richt en s i ch die Gebühren nur nach d em Betrage 

der Pro z eßkosten oder Nebengebühren , über den nach d em 

Rechtsmi t t e l begehren d i e  höhere I ns tanz entscheiden so l l . 

( 3 )  Eine Änd erung des Stre i twe r t es für d i e  

Pauscha l gebühren t r i t t  ni cht e i n , wenn d a s  Klagebegehren 

zurückgezogen oder e i nges chränkt wird , oder wenn e i n  

Te i l - oder Zwi s chenurt e i l  gefä l l t  wird . 
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b )  Im Exeku t i onsverfahren 

§ 24. ( 1 )  Im Exeku t i onsverfahren i s t  

Bemessungsgrund l age d er Betrag des durchzuset z enden oder 

zu s i chernd en Anspruches . 

( 2 )  Für d i e  Bewertung des Anspruches g e l t en d i e  § §  1 9  

b i s  2 2  s i nngemäß. I s t  dem Exekut ionsverfahren e i n  

d ens e l ben Anspruch betre f f ender Zivi lprozeß 

vorausgegangen , s o  b l e i bt der in d i esem Prozeß 

f es t ge st e l l t e  Wert d e s  Stre i tgegenstandes auch im 

Exeku t i onsverfahren für d i e  Bewertung des durchzu s e t z enden 

oder zu s i chernden Anspruches maßgebend. Bet r i f f t  j edoch 

das Exeku t i onsverfahren nur e i nen Te i l  des ursprüng l i chen 

Stre i tgegenstandes , so kommt nur d er Wert d i eses Te i l es i n  

Betra cht. Pro z eßko s t en oder Nebengebühren s ind nur dann zu 

berücks i cht i gen , wenn s i e  a l l e in den Gegenstand d e s  

durchzus e t z enden o d e r  z u  s i chernden Anspruches bi l d en .  

( 3 )  Ei ne Änderung der Bemes sungs grund lage für d ie 

Pauscha l gebühren tri t t  nicht e i n , wenn das 

Exekut ionsverfahren auf e i nen Te i l  des vol l s treckbaren 

oder zu s i chernden Anspruches e i nges chränkt wird. 

0 2 67C 

66/ME XVI. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 27 von 159

www.parlament.gv.at



- 27 -

11. Zahlungspf l i cht des Gegners 

der gebührenbefre iten Parte i 

§ 25 . (1) I n  den Fä l l en des § 70 ZPO sowi e bei 

pers önlicher Gebührenfre i he i t  aus anderen Gründen (§ 15) 

i st der Gegner zum Ersatz der Geri chtsgebühren. d i e  d i e  

gebührenbefreite parte i zu entrichten gehabt hätte. 

verpf l i chtet. sowe it i hm d i e  Kosten des Rechts stre ites 

auf erlegt s i nd oder sowe it er die Kosten durch verg l e i ch 

übernommen hat . Im Zwe i f e l  i st d i e  Hä l f te der Gebühr 

e inzuheben . 

(2) Hiebe i  g e l ten f o l gende Bestimmungen: 

1 .  Oer in e i ner auf gehobenen Ents cheidung enthal tene 

Kostenausspruch b l e i bt bis zur Fä l lung e i ner neuen 

Ents'chei dung maßgebend . 

2 .  Im Fa l l  der Abänderung des Kostenausspruches durch 

e i ne höhere I nstanz i s t  i hr Spruch auch für d i e  

Ersatzpflicht bezügli ch der Gebühren d er unteren I nstanz 

bestimmend . Sowe it s i Ch hi enach e i ne Änderung der 

Ersatzpfl i cht erg i bt. i st d i e  Änderung von Amts wegen 

durchzuführen. 

3 .  Oie vorstehend en Bestimmungen g e l t en auch für d i e  

Ents cheidungen höherer I nstanz . 

( 3 )  Im Exekuti onsverfahren ist der Verpf l i chtete zum 

Ersatz der Geri chtsgebühren. d i e  d i e  gebtihrenbefre ite 

Parte i zu entrichten gehabt hätte. auf jeden Fa l l  
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verpfri chtet, sof ern nicht der Antrag des betre i benden 

Gläubi gers abgewi esen wird oder sowe i t  ni cht nach § 75 EO 

d i e  Gebühren dem Gläubiger zur Last f a l l en .  

(4 ) I n  den Fä l l en , i n  d enen das Exekut i onsverfahren 

nach § 3 9  Abs . 1 Z .  1 oder 9 EO e i nges t e l l t  wird , i s t  d e r  

Verpf l i cht e t e  von den Geri chtsqebühren , d ie d i e  

gebührenbefre i t e  Parte i  zu entri chten gehabt hät t e , auch 

dann befre i t , wenn keine Entscheidung des 

Exeku t i onsgeri chtes nach § 75 EO ergangen i s t . Bere i t s  

entri chtete Gerichtsgebühren s ind d em Verpf l i chteten 

zurückzuzahl en .  

(5 ) D i e  Geri cht s gebühren , d i e  durch das von der 

E inbri ngungss t e l l e  be im Oberland e s gericht zur E intre i bung 

von GebÜhren und Kos t en geführt e Exeku t i onsverfahren 

ent s t ehen , gehören zu den Kos t en des Exeku t i onsverfahr ens . 

C .  Bes ond ere Bes t immungen für e i nz e l ne Verfahrensarten 

I .  Zahlungspf l i cht im Konkurs - und Ausgl e i chsverfahren 

§ 2 6 . (1) In den Fä l l en der Tari fpost 6 l i t . a Z. 1 

i s t  d er Mass everwa l t er verpf l i chtet , d i e  Paus cha lgebühr 

aus der Konkursma s s e  zu zahl en . I n  den Fä l l en der 

Tarifpost 6 l i t . a Z.  2 obl i egt d i e Zahlung der 

Pauscha l gebühr d em Geme inschuldner , in d enen der 

Tari fpost 6 l i t . b dem Schuldner . 
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(2) Für d i e  Entri chtung der Pauscha lgebühr für das 

Konkursverf ahren s ind f erner zahlungspf l i chti g : 

1 .  I n  den Fä l l en d er Tari fpost 6 l it .  a Z .  1 nach 

Beend i gung des Konkurses der Geme ins chu l dner ; 

2 .  im Fa l l e  des Zwangsaus g l e i ches d i e  Personen , wel che 

d i e  Haftung für d i e  Verbi nd l i chke iten des Geme i nschu ldners 

übernommen haben ; 

3 .  i n  a l l en Fä l l en nach Beend i gung des Konkurses der 

Ma sseverwa lter , wenn ihm h i ns i chtl ich der Pauscha lgebühr 

e i n  Verschulden an e i ner Gebührenverkürzung zur Last f ä l l t .  

( 3 )  Für d i e  Entrichtung der Pauscha l gebühr für das 

Aus g l e i chsverfahren s ind f erner d i e  Personen , d i e  im 

Aus g l e i ch e ine Haftung für d i e  Verbindli chke iten des 

Schuldners übernommen haben , z ahlungspf l i chti g . 

I I .  Verlassenscha ftsa bhandlung 

§ 27 . ( 1 )  Die  Paus cha l gebühr wird nach den 

Verhä ltn i s s en am Todestage des Erblas sers ermitte lt . 

Maßgebend i st der re ine Wert des abgehande l ten 

Nachl aßvermögens. Bei Ermittlung des re inen Wertes werden 

Vermächtn i s s e , P f l i chtte i l srechte , d i e  Kosten und d i e  

GebÜhren der Abhand lung (e i nschl ießl ich d e r  GebÜhren des 

Geri chts kommis särs ) und die Erbschaftssteuer ni cht 

abgezogen . 
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(2) Zur Entrichtung der Pauscha l gebühr s i nd d i e  Erben 

verpf l i chtet ; s i e  s i nd berecht igt , von Vermächtni snehmern 

und Not erben den Ersatz  der Gebühr , d i e  auf das 

aus zufol gend e  Vermögen ent f ä l l t , zu ford ern , es sei d enn , 

daß ihnen der Erb l a s s er d i e  Gebührenentrichtung auf erl egt 

hat . 

111. Grundbuchsachen 

Zahlunqspf l i cht für d i e  Ei ntraqunqsqebühr 

§ 28 . ( 1) Für d i e  Ei ntragungsgebühr s ind 

z ahlungspf l i cht ig :  

a )  d erjeni ge , der den Ant rag auf Eintragung 

(Hint erl egung , pfandwe i s e  Beschre i bung , E i nre i hung ) 

s t e l l t , im Fa l l e  des § 38 l i t . c GBG 1955 d erjenige , gegen 

den s i ch die E intra gung richtet ; 

b )  d erjenige , d em d i e  E i ntragung zum Vorte i l  gere i cht ; 

c )  bei E intragungen im Wege der Zwangsvol l s t reckung 

auch der Verpf l i chtet e , sowe i t  d i e  E intra gungsgebühr ni cht 

nach § 75 EO dem G l äubiger zur Last f ä l l t . 

(2 ) I s t  im Fa l l e  e i ner E i ntra gung nach § 38 l i t . c 

GBG 1955 d i e  Ei ntragung nachträgl ich auf Grund e i ner 

Entsche i dung d es Gerichtes nach § 39 Abs . 1 Z .  1 od er 9 EO 

g e l öscht word en , ent f ä l l t  d i e  Zahlungspflicht der 
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verp f l icht e t en Part ei auch dann , wenn keine Ent scheidung 

des Gericht es nach § 75 EO ergangen ist .  Al l f ä l l ige 

entrichtete Gerichtsgebühren sind d er verpf licht eten 

Partei zurückzuzahl en . 

(3) I s t  im Fa l l  einer Eintragung nach § 38 lit . c 

GBG 1955 die Eintragung nachträglich unter Bezugnahme auf 

§ 41 Abs . 2 EO einges chränkt worden , wird auch die 

Zahlungspflicht d er verp f l icht eten Partei verhä l t nismä ßig 

eingeschränkt . 

Wert berechnung für die Eintragungsgebühr 

§ 29 . ( 1) Der für die Berechnung der Eintra gungsgebühr 

maßgebende Wert ist bei der Eintragung des 

Eigentumsrecht es und des Baurecht es - ausgenommen in d en 

Fä l l en der Vormerkung - sowie bei d er Anmerkung der 

Recht f ertigung d er Vormerkung zum Erwerb des Eigentums mit 

d em Betrag anzus e t z en , der der Ermit t lung der 

Grunderwerbst euer oder Erbschaft s- und Schenkungs s t euer 

zugrunde zu l egen wäre ; hiebei sind Steuerbegüns tigungen 

nicht zu berücksichtigen . Da s Finanzamt ha t diesen Betra g  

(Bemessungsgrund lage ) in der 

unbedenklichkeit s bescheinigung anzugeben; dies gil t auch 

für den Fa l l ,  a l s  die Vors chreibung der Grund erwerbs t euer 
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oder Erbscha f t s - und Schenkungss t euer unterb l e i bt. S o l l  

d a s  Eigentumsrecht auf mehrere Personen übertragen werden . 

s o  s i nd d i e  auf j eden Berecht igten ent f a l l enden Tei lwerte 

vorn Finanzamt gesondert anzu führen. Das Fi nanzamt hat d i e  

i n  der Unbed enkl i chke i t sbes cheinigung angegebene 

Bemessungsgrund lage zu beri cht i gen , wenn s i ch ihre 

unrichtigke i t  im Zuge e i nes d i e  Grunderwerbst euer oder d i e  

Erbscha f t s - und Schenkungs s t euer betre f f enden 

a bgabenbehörd l i chen Verf ahrens oder auf Grund e iner 

Anfrage der mit der E inhebung d er E i ntra gungsgebühr 

betraut en St e l l en heraus s t el l t . Erf o l g t  e i ne s o l che 

Beri cht i gung nach der in Recht s kra f t  erwachs enen 

Vorschrei bung der E intragungsgebühr , so i s t  d i e  

E i ntragungsgebühr von Amts wegen neu zu bemessen . I m  

zwangsverst e i gerungsverfahren i s t  d i e  Höhe des Mei stbotes 

( Uberbotes . Ubernahmspre i s es ) maßgebend . 

( 2) Bei der E i ntragung zum Erwerb e i nes Pfandrechtes 

und bei der Anmerkung der Rangordnung für e ine 

beabs icht igte Verpfändung best immt s i ch der Wert nach dem 

Nennbetrag ( Höchs t betrag. § 14 Abs . 2 GBG 1 955) der 

Forderung e inschl i eß l ich der Nebengebührens i chers t e l lung . 

Bei Aft erpf andrecht en kann d i es er Wert n i e  größer s e i n  a l s  

der der be l a s t e t en Forderung . 

( 3 )  Wird d i e  E i ntragung von mehreren Berechti g t en i n  

e i ner E i ngabe verl angt. s o  i s t  d i e  E i ntragungsgebühr für 

j eden Ber echt igten nach d em Werte s e i ner Recht e zu 

berechnen . 
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(4) Wird eine Eint ragung zum Erwerb eines Rechtes 

gemeinscha f t l ich von einer oder mehr eren 

gebührenpflichtigen und gebührenbef r eiten Personen 

begehr t , so ist die GebÜhr nur nach d em Anteil d e s  

Gebühr enpf lichtigen z u  berechnen . 

IV.  Gebühren für Ent scheidungen über Unterha l tsansprüche 

§ 3 0 . (1) Der Wer t  des Unterha l t s anspruches ist nach 

§ 58 JN zu ber echnen , s oweit in d en Anmer kungen zur 

Ta rifpost 7 nichts anderes bestimmt wird. 

( 2 )  Die Ent s cheidungsgebühr is t von d emjenigen zu 

ent richt en , dem die Unterha l t s l eistung aufe r l egt wurd e . 

(3) I n  den Fä l l en , in d enen ein 

Unterha l t sherabs et zungsantrag auch nur zum Teil erfo l g l o s  

geblieben ist , t rifft die Zahlungspf licht den 

Antrags t e l l er . I s t  hingegen der Ant rags t e l l er mit s einem 

Begehr en auf Unt erha l t sherabset zung zur Gänze 

dur chgedrungen , entfä l l t  eine Zahlungspflicht nach 

Ta rifpost 7 lit . b. 
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V. Gebühr en für Beglaubigungen und Beur kundungen 

§ 3 1 .  Zahlungspf l ichtig sind der Ant ragst e l l er s owie 

jed e Person . deren Unt e r schrift beg laubigt oder deren 

Erkl ärung beurkund et wird . 

VI . Pauschalgebühren für sons t ige Geschä f t e  des 

außerstr eitigen Ver fahrens 

§ 3 2 .  Zahlungspflichtig sind : 

1 .  bei Ver fahren über die Abge l tung der Mitwirkung 

eines Ehegat t en im Erwerb des anderen ( §  9 8  ABGB) 

d erjenige . d em die Zahlung eines Abg e l tungsbetrages 

auf e r l egt wird . wird der Ant rag aber zur Gänze abgewiesen . 

der Ant rags t e l l er ; 

2 .  bei Verf ahren über die Auf t eilung ehe lichen 

Gebrauchsvermögens und ehe licher E r sparnis s e  ( § §  8 1  bis 

9 6  Ehegesetz) beide Ehega t t en ;  

3 .  bei Einspruch des Gläubigers gegen die Vor nahme 

eines Tausches von Grunds tücken der Gläubiger und die 

Eigentümer der Liegenscha f t e n ;  

4. bei Schät zungen d erjeni ge . der d i e  SChät zung 

beant ragt hat ; 

s. bei Ermit t lung der Ent schäd i gung in 

Enteignungsf ä l l en derjenige . zu d e s s en Guns t en die 

Ent eignung stat tfindet ; 
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6 .  bei freiwil l igen gericht l ichen Feilbietungen der 

bisherige Eigentümer und der Erst eher ; 

7 .  in a l l en übrigen Fä l l en die Antrags t e l l er . 

VI I.  Wertberechnung bei der f r eiwi l ligen gerich t l ichen 

Schät zung, der Ermit t lung der Ent s chädigung in 

Enteignungsfä l l en und der f reiwil l igen gericht lichen 

Feil bietung 

§ 3 3 . Die Gebühr für die fr eiwil lige gericht liche 

Schät zung und die Ermitt lung der Ent schädigung in 

Ent eignungsfäl l en ist vom ermit t e l ten Schätzwert 

(Entschädigungsbet rag ) ohne Abzug der mit der SChät zung 

oder Ermitt lung der Ents c hädigung verbundenen Kos t en zu 

bemessen ; a l s  f r eiwil lige gericht l iche Schät zungen sind 

s o l che SChät zungen nicht anzusehen , die im Ver fahren außer 

Streit sachen angeordnet werden , um d em Gericht die zur 

DurChführung des Verfahrens erforder lichen Wertgrund lagen 

zu ver s chaf f en ,  ebenso nicht Schät zungen , die zum Zwecke 

der Gebühr enbemes sung vorgenommen wurden . Die Gebühr für 

f reiwil lige gericht l iche Feil bietungen ist von d em 

Feil bietungser lös ohne Abzug der Feil bietungskosten zu 

bemes sen .  
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VI I I . Justizverwa l tungsangel egenheiten 

§ 3 4 .  I s t  der Bunde sminis t e r  für Justiz zur 

Ent scheidung über eine Justizverwa l tungs sache zus tändig , 

g e l t en f o l gende Abweichungen: 

a) über d en Berichtigungsant rag entSCheidet der 

Bund esminis ter für Jus t iz ; 

b) die Einbringung obliegt der Einbringungsstel l e  beim 

Ober l andesgericht Wien ;  

c) über S tundung und Nachlaß ent s cheidet der 

Bundesminis t e r  für Justiz . 

D .  Änd erung der Gebühr enpf l icht . Rückzahlung 

von GebÜhren 

§ 3 5 . ( 1 )  Ist in diesem Bundesgesetz nichts anderes 

bestimmt , erlischt die Gebührenpflicht , wenn sie durch 

eine nachf o l gende Ent scheidung berÜhrt wird . 

( 2) Gebühr en sind zurückzuzahlen , wenn sie ohne 

Auf f orderung ent riChtet wurden , sieh aber in der F o l ge 

ergibt , daß überhaupt nichts oder ein geringerer Bet rag 

geschuldet wurd e . 

( 3 )  Die Rückzahlung hat der Kos t enbeamte von Amt s  

wegen oder auf Antrag d e r  Partei , die die GebÜhr 

ent riChtet hat , zu ver fügen . Hä l t  der Kost enbeamt e den 

Rückzahlungsanspruch nicht für begründet , dann ent s cheidet 
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über den Rückzahlungsant rag der Präsident des  

Gericht shof e s  erster  Ins tanz mit Bescheid . Gegen die s en 

Bes cheid is t ein ordent liches Recht smitt e l  nicht zUläs sig . 

( 4 )  Der Anspruch auf Rückzahlung er lis cht d r ei Jahre 

nach Ablauf des Kal end e r j ahres , in d em die Gebühr 

ent richt et wurde . 

E .  Fehl bet räge 

§ 3 6 . Wird eine Gebühr , die in d e r  Anmerkung 2 zur 

Tarif post 1 oder in den Tarifpost en 2 ,  3 ,  4 l it . b, 5 ,  9 

lit . a ,  1 2  lit . a ,  b ,  c ,  und 1 3  angeführ t ist. nicht oder 

nicht voll ständig beigebracht , s o  haben die zur Zahlung 

der Gebühr verpf lichteten Personen d en f e h l enden 

Gebühr enbetrag im eineinhalbfachen Ausmaß zu ent richten . 

F .  Einbringung 

§ 3 7 .  Für die Einbringung der Gericht s - und 

Jus tizverwal tungsgebühren g e l t en die Bestimmungen des  

Gericht lichen Einbringungsgeset zes 1 9 6 2 . 
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T A R I F 

I .  Zivilpro z esse 

Tarif- H Ö h e d e r 
post G e g e n  s t a n d G e b ü h r e n 

1 P a u s c h a 1 g e b ü h r e n 

in zivilgerichtlichen Ver f ahren 

e r s t e r  Ins tanz 

bei einem Wer t  des st reit gegenstandes 

bis 1 . 000 s 100 S 

über 1 . 000 S bis 5 . 000 S 200 S 

über 5 . 000 S bis 10 . 000 s 3 0 0  S 

über 10 . 000 S bis 3 0 . 000 s 6 0 0  S 

über 3 0 . 000 S bis 50 . 000 s 1 . 000 S 

über 5 0 . 000 S bis 100 . 000 S 2 . 000 S 

über 100 . 000 S bis 500 . 000 s 5 . 000 S 

über 500 . 000 S bis 1 , 000 . 000 s 10 . 000 S 

über 1 , 000 . 000 S 5 . 000 S zuzüglich 

1 , vom 

j eweiligen 

Str eitwer t  
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A n m e r k u n g e n  

1 .  Der Pauscha l gebühr nach Tarifpost 1 unt er liegen 

a l l e  mit t e l s  Klage einzul eit enden gericht lichen Ve r fahren 

in bürgerlichen Rechtssachen . Ve r fahren über 

Nichtigkeit sbes chwerden gegen Erkenntnis s e  der 

Börsenschiedsgericht e .  Bestandve r fahren . Ver fahren über 

Beweissicherungsanträge und prätorische ver g l eiche 

( §  43 3 ZPO ) . Die Paus cha l gebühr ist ohne Rücksicht d arau f  

zu entrichten . ob das Ver fahren bis zum Ende dur chgeführt 

wird. 

2 .  Die Pauschal gebühr nach Tarifpos t  1 gil t auch für 

Ver fahren zur E r l a s sung einstweiliger Ver fügungen 

außerha l b  eines Zivil pro z e s ses ; in dies em Ver fahren 

ermäßigt sich die Pauschal gebühr nach Tarif post 1 auf die 

Hä l f t e . 

3 .  Wird die Klage oder ein in den Anmer kungen 1 oder 2 

zur Tarifpost 1 angeführter Ant rag vor Zus t e l lung an den 

Ver fahr ensgegner zurückgezogen , so e rmäßigen sich die 

Pauscha l gebühr en nach Tarifpost 1 sowie die 

Aus f ertigungskosten auf ein Viert e l . Das g l eiche gilt 

auch , wenn die Klage oder der  Antrag - ausgenommen den 

Fal l einer überweisung nach § 2 3 0a ZPO - von vornher ein 

zurückgewiesen wird . Bereit s ent richt ete Mehr bet rAge sind 

zurückzu zahl en . 
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4. Wird die Klage oder ein in der  Anmerkung 1 zur 

Ta rifpost 1 angeführ ter Ant rag dem Verfahr ensgegner nicht 

zuges t e l l t, weil der Kläger (Ant rags t e l l er ) seine r  Pflicht 

zur Ent richtung der Gerichtsgebühr en oder 

Ausfertigungs kos t en trot z Zus t e l lung der 

zahlungserinnerung ( §  8 )  nicht nachgekommen is t , s o  hat 

der  Kläger (Ant rags t e l l er ) die Pauscha l gebühren 

(Ausfertigungskosten)  in der Höhe von einem Vie r t el des 

ursprünglichen Ausmaßes zu ent richt en ; in diesen Fä l l en 

unt erbl eibt weit erhin die Zus t e l lung der Klage , des 

Zahlungsbefehl es sowie der  anderen in der  Anmer kung 1 zur 

Tarifpos t  1 angeführ t en Ant räge an den Ver fahrensgegner. 

Bereit s ent richt e t e  Mehrbeträge sind nach Ablau f  von drei 

Monat en nach Zus t e l lung der  Zahlungserinnerung ( §  8 

Abs. 1 )  zurückzu zahlen . Dem Kläger (Antr ag s t e l l e r ) bl eibt 

es aber unbenommen , die Pauscha lgebühren 

(Ausfertigungskos t e n ) in ihr er urs prüng l ichen Höhe 

nachzuent richt en ; die Zus t e l lung is t sodann vor zunehmen. 

S. Neben der Paus cha lgebühr nach Tarif post 1 sind in 

Ver f ahren erster Inst anz keine weit eren Gericht sgebühren 

zu entrichten: dies gil t auch für Ant räge auf E r l a s sung 

einstweiliger Verfügungen , die in einem zivil gerichtlichen 

Verfahr en ges t e l l t  werden. In den Fä l l en . in d enen eine 

Par t ei mehr a l s  eine Protoko l lsabschrif t begehr t . sind für 

die weit eren Pr otoko l l sa bschrift en Gerichtsgebühren nach 

Ta rifpost 1S zu ent richt en. 
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6. nie Pf licht zur Ent richtung der Pauschal gebühr nach 

Tarifpost 1 wird dadurch nicht berühr t , daß eine i m  

Ver fahr en e r s t er Instanz ergangene Ent s cheidung auf gehoben 

oder abgeändert wird . 

7 .  nie Paus chal gebühr nach Tarifpost 1 is t nur einmal 

zu ent richt en ; dies gil t auch dann , wenn inf olge Aufhebung 

d e r  Ents cheidung e r s t er Ins tanz das Ver fahren f o r t g e s e t z t  

wir d . 

8 .  In einem Ver fahr en über eine Nichtigkeit s - oder 

Wiederaufnahmsklage ist die Pauschalgebühr nach 

Tarifpost 1 nur einmal zu ent richt en ; für das inf o l ge d e r  

Nichtigerklärung o d e r  der Bewil l igung der Wi ederau fnahme 

durchgeführt e  weit ere Ver f ahren i s t  keine zusätz liche 

Gebühr zu ent richten. 

9 .  Gebühr enf r ei sind Ver fahr en ( eins chließl ich 

Mahnk lagen und gericht liche AUf kündigungen) vor einem 

Ar beit sgericht bei einem Wer t  des  Streit gegens tandes bis 

5 . 000 S. 
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H ö h e d e r  Tarif ­

post G e g e n  s t a n d G e b ü h r e n 

2 P a u s c h a 1 g e b ü h r e n 

für das Recht smit t e lverfahren 

zweit er Ins tanz 

bei einem Wer t  d e s  str eitgegenstandes 

bis 1 . 000 s 1 5 0  S 

über 1 . 000 s bis 5 . 000 s 3 00 S 

über 5 . 000 s bis 10 . 000 s 500  S 

über 10 . 000 s bis 3 0 . 000 s 1 . 000 S 

über 3 0 . 000 S bis 5 0 . 00 0  s 2 . 000 S 

über 50 . 000 S bis 100 . 000 s 4 . 000 S 

über 100 . 000 s bis 500 . 000 s 8 . 000 S 

über 500 . 000 s bis 1 . 000 . 000 s 1 5 . 000 S 

über 1 . 000 . 000 S 5 . 000 S zuzüglich 

2 , vom 

j eweiligen 

st r eitwert 

A n m e r k u n q e n 

1 .  Der Pauscha lgebühr na ch Tarifpost 2 unt er liegen 

f o l gende Recht smit t e lve r fahr en: Berufungsverfahr en. 

Ver f ahren über Reku r s e  gegen Endbeschlü s s e  in 
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Besit z st örungsverfahr en ( 5  459 ZPO )  und gegen Bes chlU s s e, 

mit d enen Uber Nichtigkeit sbes chwerden gegen Erkenntnis s e  

der Börs enschiedsgerichte (Ar tikel XXIII EGZPO ) 

ents chieden wird . 

2 .  Neben den Pauscha l gebUhr en nach Tarifpost 2 sind in 

Ver f ahren zweit er Ins tanz keine weit eren Gerichtsgebühr en 

zu ent richt en . In den Fä l l en , in d enen eine Par t ei mehr 

a l s  eine Protoko l l sabschrift begehr t , sind für die 

weit e r en Protoko l l sabschrif t en Gerichtsgebühren nach 

Tarif post 1 5  zu ent richt en . 

3. Die Pf licht zur Ent richtung der Pauscha l gebUhr nach 

Tarif post 2 wird dadurch nicht berühr t ,  daß eine im 

Ver f a hr en zweite r  Ins tanz ergangene Ent s cheidung 

auf gehoben oder abgeändert  wird . Die Gebührenpflicht 

er lischt auch dann nicht , wenn über das Recht smit t e l  nicht 

ents chieden wird . 

4. Die Pauscha l gebUhr nach Tarifpos t 2 is t nur einma l 

zu ent richt en ; dies gil t auch dann , wenn info l ge Au fhebung 

der  Ent s cheidung zweit er Instanz das Ver f ahren f o r t g e s e t z t  

wir d . 

5 .  GebÜhr enf r ei sind a r beit sge richt liche 

Rechtsmit t e l verfahren zweit er Ins t anz bei einem Wer t  des 

S t r eitgegens t and es bis 5 . 000 S .  
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Tarif - H Ö h e d e r 
post G e g e n s t a n d G e b ü h r e n 

3 P a u s c h a I g e b ü h r e n 

für das Recht smit t e lver fahren 

d rit t er Ins tanz 

bei einem Wer t  des Streitgegenstandes 

bis 5. 000 S 500  S 

über 5. 000 S bis 10 . 000 S 7 5 0  S 

über 10. 000 S bis 3 0 . 000 S 1. 500 S 

über 3 0 . 000 S bis 50 . 000 S 2. 500 S 

über 50 . 000 S bis 100 . 000 S 5 . 000 S 

über 100. 000 S bis 500. 000 S 10 . 000 S 

über 500 . 000 S bis 1 , 000 . 000 S 20 . 000 S 

über 1 , 000. 000 S 1 0 . 000 S zu zügl ic h  

2 " vom 

j eweiligen 

Str eitwe r t  

A n m e r k u n g e n  

1. Der Paus cha lgebühr nach Tarifpost 3 unt e r l iegen 

Revisionsverfahren und Ver fahren über Rekurse nach § 5 19 

Abs . 1 Z. 3 ZPO. 

2.  Die Pauscha l gebühr nach Tarifpo s t  3 ist ohne 

Rücksicht darauf zu ent richt en , ob es sich um ein 
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ordent liches oder aUßerordent liches Recht smitt e l  hand e l t . 

Die Gebührenfp licht wird vom Ausgang des Verfahr ens nicht 

berühr t ; dies gil t  auch dann . wenn über das Recht smit t e l  

nicht ent schieden wir d . 

3 .  Die Pauscha lgebühr nach Tarifpost 3 ist nur einmal 

zu ent richt en ; daneben fa l l en im Verfahren drit t er Ins t anz 

keine weit eren Gericht sgebühren an. 

4. GebÜhrenfrei sind a rbeit sgericht liche 

Recht smit t e lverfahren drit ter Ins tanz bei einem Wer t  des 

Str eit gegens t andes bis 5 . 000 S .  
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11. Exekutionsve rfahren 

Tarif- H Ö h e d e r 
post G e g e n  s t a n d G e b ü h r e n 

4 P a u s c h a 1 g e b ü h r e n 

a )  in Exekutionsver f ahren mit Au s-

nahme der  in l it. b ange führ ten 

Verfahr en bei einem Wer t  des  

Streitgegenst ande s  

bis 1. 000 S 5 0  S 

über 1 . 000 S bis 5. 000 S 100 S 

über 5 . 000 S bis 10 . 000 S 1 5 0  S 

über 10 . 000 S bis 5 0 . 000 S 2 5 0  S 

über 5 0 . 000 S bis 100. 000 S 5 0 0  S 

über 100 . 000 S bis 5 00 . 000 s 800 S 

über 5 00. 000 S bis 1 , 000 . 000 s 1 . 000 S 

über 1 , 000 . 000 S für j ed e  weit e r e  

angefangene 1 , 000. 000 S j e  1. 000 S 

m e h r  

b )  in Exekutionsverfahren auf das 

unbewegliche Vermögen bei einem 

Wer t  des  st r eit gegens tande s  

bis 1. 000 S 80 S 

über 1. 000 S bis 5. 000 s 1 60 S 

über 5. 000 S bis 10. 000 s 240 S 

über 10. 000 S bis 5 0 . 000 s 4 00 S 
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über 50 . 000 S bis 100 . 0 00 S 1 . 000 S 

über 100 . 000 S bis 500 . 000 S 1 . 500  S 

über 500 . 000 S bis 1 , 000 . 000 S 2 . 500 S 

über 1 , 000 . 000 S für j ed e  weit ere 

angefangene 1 , 000. 000 S j e  1 .  200  S 

m e h r  

A n m e r k u n g e n  

1 .  Der Paus chal gebühr nach Tarifpost 4 lit. a 

unt e r l iegen al l e  Ant räge auf Exekutions bewil ligung mit 

Ausnahme der in Tarifpost 4 1it . b angeführt en Anträge . 

Unter die Gebührenpf l icht nach Tarifpost 4 lit . b fal l en 

al l e  Anträge auf Bewil ligung d er zwangsweis en 

Pfandrechts begründung , der Zwangsverwal tung und 

Zwangsverst eigerung , der Exekution auf bücherlieh 

sicherges t e l l t e  Forderungen und zur Sicher s t e l lung durch 

Pfand r echt svormerkung . Exekutionsant räge , die d en Beit ritt 

zu einem bereit s anhängigen Exekutionsver fahren zum 

Gegens tand haben , unt erliegen gl eichfal ls der 

Paus chal gebühr nach Tarifpo s t  4.  

2 .  Wird der Exekutionsant rag vor Zus t e l lung an die 

verpf l i cht e t e  Par t ei zurückgezogen , so e rmäßigt sich die 

Paus chal gebühr nach Tarifpost 4 auf die Hä l f t e . Das 
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g l eiche gil t auch . wenn der Ant rag von vornher ein 

zurückgewie sen wird . Bereit s ent richt e t e  Mehrbeträge sind 

zurückzuzahl en . 

3. Wird über einen in Tarif post 4 l it . a angeführ ten 

Exekutions antrag nicht ent s chieden . weil der bet reibend e 

Gläubiger seiner P f l icht zur Ent richtung der 

Gerichts gebühren oder Aus f ertigungs kos t en t r o t z  Zus t e l lung 

der Zahlungserinnerung ( §  8)  nicht nachgekommen ist . s o  

h a t  der betr eibende Gläubiger die Pauschalgebühren 

(Ausfertigungsko s t en )  in der Höhe der Hä l f te des 

ursprüngl ichen Ausmaßes zu ent richt e n ;  in diesen Fä l l en 

unt erbl eibt weit erhin die Ent scheidung über den 

Exekutionsant rag . Bereit s  entricht e t e  Mehrbeträge sind 

nach Abl auf von d r ei Monat en nach Zus t e l lung der 

zahlungserinnerung ( §  8 Abs . 1)  zurückzu z ah l en . Dem 

betr eibenden Gläubiger bl eibt es aber unbenommen . die 

Pau scha l gebühren ( Au s f er tigungskosten)  in ihr er 

ursprüng lichen Höhe nachzuent richten ; § 6 Abs . 3 s tünde 

dann einer Ent scheidung über den Exekutionsantrag nicht 

ent gegen . 

4. In einem Exekutionsverfahren , in d em ein Ant rag auf 

bücher l iehe Eint ragung ( gericht l iche Hint e r l egung einer 

Urkunde , pfandweis e Beschr eibung , Einr eihung ) gest e l l t  

wir d , is t außer der Pauscha l gebUhr nach Tarifpost 4 auch 

die EintragungsgebUhr nach Tarifpost 9 l it . b zu 

ent richt en . 
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5 .  Neben d en Pauscha l gebühren nach Tarifpos t  4 sind i n  

Exekutionsverfahren keine weit eren Ger i cht s gebühren zu 

ent richt en ; dies gilt auch dann , wenn ein Recht smit t e l  

erhoben wird. In d e n  Fä l l en ,  in d enen eine Par t e i  mehr als 

eine Protoko l l sabs chrif t begehrt , sind für die weit e r en 

Protoko l l sabschrift en Gericht sgebühren nach Tarifpost 1 5  

zu ent richt en . 

6 .  Die Pauschal gebühren nach Tarif post 4 lit . b  

umfa s s en auch die Ant räge auf Einver l e i bung des  

Pfand rechtes im Range der Anmerkung der Einl eitung des  

Ver s t eigerungsverfahrens ( §  208 EO ) ; d i e  

Eint r a gungsgebühren nach Tarifpost 9 lit . b  s i nd j edoch zu 

ent r i chten . 

7 .  Werden in e inem Exekutionsantrag neben e i ne r  

Exeku t i on auf das unbewegliche Vermögen g l eichzeitig auc h  

and e r e  Exekutionsmit t e l  angewend et ( §  1 4  EO ) , s o  

unt er l i egt dieser Exekutionsant rag d e r  pauschal gebühr nach 

Tarifpost 4 lit . b ;  daneben is t keine weit ere 

Ger i cht sgebühr zu ent richt e n .  

8 .  Für einen Ant rag , der unt er die Tarifpost 4 lit . a  

fä l l t , g i l t  die vorau s zahlungsp f l icht nach § 6 auch dann , 

wenn e r  mit einem Ant rag ver bunden wir d , der i n  d e r  

Tarifpost 4 lit . b  genannt is t ;  wi rd d i e  Pauschal gebühr 

nicht oder nicht vo l l ständig ent richtet , so ist zunächst 

nur der Ant rag auf Bewi l l igung d er Exekution auf das 

unbewegliche Vermögen zu behande l n ;  hinsicht lich des  unt er 
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die Tarifpost 4 l it . a fal l enden Exekutionsbegehr ens sind 

die § §  6 bis 9 anzuwend en . 

9 .  Al s Bürge und Zahler ( §  13 57 ABGB ) haf t en mit den 

nach § 12 zah lungspf l ichtigen Per s onen die 

Bevo l lmächtigten und die geset z l ichen Ve r t r e t er für die 

Pauschal gebühren nach Tarifpost 4 lit . b .  wenn der 

Exekutionsantrag von ihnen verfaßt oder überreicht worden 

ist. 

10. Gebühr enf rei sind Exekutionsanträge . wenn der 

Exekutions tit e l  von einem Ar beit sgericht ( §  1 Z. l l  EO ) 

stammt , bei einem Wer t  des Streitgegenstandes bis 5 . 000 S .  
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III . Konku r s - und Ausgl eichsve rfahren 

Tarif - Höhe der 
post G e g e n  s t a n d GebÜhren 

5 E i n g a b e n g e -

b ü h r e n 

a)  Anträge eines 

Gläubigers auf 

Eröffnung des  

Konkurs e s ; 200  S 

b )  Forderungsan-

me ldungen . 5 0  S 

A n m e r k u n g e n  

1 .  Protoko l l e , wenn sie die Ste l l e  einer Eingabe 

ver t r e t en ,  unt er liegen der Eingabenqebühr nach Tarifpost 5 .  

2 .  Neben d en Eingabengebühren nach Tarifpo s t  5 sind 

mit Ausnahme der in Tarifpost 6 angeführten Gebühren keine 

weite r en Gericht sgebühren zu ent richt e n ;  dies gil t  auch 

dann , wenn ein Recht smit t e l  erhoben wird . 

3 .  Als Bürge und Zahler  ( §  1 3 57 ABGB ) haf t en mit den 

nach § 12 zahlung s p f l ichtigen Personen die 
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Bevo l lmächtigten und die geset z l ichen Vert r eter für die 

Gebühren der von ihnen ver faßten oder überreichten 

Eingaben . 
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Tarif - G e g e n  s t a n d Höhe der 

post Gebühren 

6 Pauscha l gebühr: 

0 2 67C 

a )  für das Konkursver fahren 

1 .  im Fa l l e  der Beendigung des Konkurses 

durch Ver t eilung ( §  139  KO ) oder durch 

zwangsausgl eich ( §  157 KO ) t 

2 .  im Fa l l e der  Beendigung des Konkurses 

wegen mang e l nder Mehrheit von Konku r s ­

g l äubigern o d e r  mit Einver s tändnis d e r  

Gläubiger ( § § 1 6 6  Abs . 1 und 167  KO) ; 

b )  für das Aus g l eichsver fahren im Fa l l e  

d e r  gericht l ichen Bestätigung des Au s ­

g l eiches ( §  49 AO ) .  

3 . 0 00 5 

2 . 5 0 0  5 

3 . 0 00 5 
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A n m e r k u n g e n  

1 .  Die Aufhebung des Konkurses ist davon a bhängig , daß 

die Paus cha l gebUhr bezahl t wird. 

2. Die Pauschal gebUhr fUr das Konkursverfahren ist wie 

eine Mass eforde rung ( §  46 KO ) zu behand e l n. Die 

Pauschal gebUhr tUr das Ausgl eichsver fahr en gehö r t  zu den 

bevor r echt eten Forderungen ( §  23 AO ) .  
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IV . Ver fahren außer Streit sachen 

A. Pf l egschaf t s - und Vormundschaf t s sachen 

Tar i f ­
post G e g e n  s t a n d 

H ö h e d e r  
G e b ü h r e n  

7 E n t s c h e i d u n g e n  

a)  über den Anspruch auf Unt er -

hal t vom Wer t  des Zuerkannten , 1 / 2  v . H .  

b )  über ein Begehren auf Herab-

set zung des Unt erhal t s bet rages . 100 S 

A n m e r k u n g e n  

1 .  'Der Wert des Zuerkannt en ergibt sich aus § 58 JN. 

2 .  Wird auf Grund eines neuen Ant rages ein bereits 

rechtskräftig zuerkannt er ( verglichener ) Unterhal t sbet rag 

erhöht , so ist von dem Unt erschied zwis chen dem 

zuerkannt en und d em bisher zu l eis t enden Bet rag 

aus zugehen. 

3 .  Wird die Ent scheidung im Recht smit t e lver fahren 

abgeändert , so dient al s Bemes sungs grund lage der vom 

Recht smit t e lgericht fes tges e t z t e  Unterhal ts bet rag . Wurde 

für die abgeände r t e  Ent scheidung eine Gebühr ber eit s 

vorges chrieben , so ist sie bei einer Erhöhung 

einzurechnen , bei einer Ermäßigung oder Aberkennung 

rückzuerstat t en .  
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4 .  Die Gebühr enpflicht wird dadurch nicht berührt , daß 

die Ent scheidung aufgehoben wird . Die Ent scheidungsgebühr 

is t nur einma l zu entricht en ; dies gil t  auch dann , wenn 

inf o lge AUf hebung der Ent scheidung eine neue Ents cheidung 

gefäl l t  wird . 

5 .  Wird ein r echt skräf tig zuerkannt er ( verglichener ) 

Unt erhal t sbet rag später  herabgese t z t  oder aberkannt , s o  

find et eine Rückzahlung der Gebühren f ü r  die 

Ent s cheidungen , mit d enen der  Unt erhal t f rüher f e s t geset z t  

wurd e , nicht stat t . 

6 .  Neben den Entscheidungsgebühren nach Tarifpost 7 

sind in Pf l egschaf t s - , Sachwal t e r s chaf t s - und 

Vormundschaf t s sachen keine weite r en Gerichtsgebühren zu 

ent richt en ; dies gil t auch dann , wenn ein Recht smitt e l  

erhoben wir d . 
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B .  Ver l as s enschaf tsabhand lungen 

Tarif -
post G e g e n  s t a n d 

8 P a u s c h a 1 9 e b ü h r e n  

für Ver l as s enschaf t sabhand lungen 

A n m e r k u n q e n 

H ö h e d e r  
G e b ü h r e n 

3 v . T .  

des  r einen 

Nachla8vermögens . 

mind e s t ens j edoch 

200 5 

1 .  Der Wer t  des  Nachla8vermögens ergibt sich aus S 27 . 

2 .  Für die Ermit t lung der Pauschalgebühr ist der Wer t  

nacht räg lich hervorgekommenen Nachla8vermögens zum Wer t  

d e s  f rüher abgehande l t en Vermögens hinzuzurechnen . 

3. Neben der Pauschalgebühr nach Tarifpost 8 sind 

keine weiteren Gericht sgebühren zu ent richten ; dies gil t 

auch dann . wenn ein Recht smit t e l  erhoben wird. 

4. Die Pauschalgebühr umfa8t nicht die 

Eintragungsgebühr nach Tarifpost 9 l it . b .  

5 .  Die Paus chal gebühr ist auch für die gerichtlichen 

Amt shand lungen über Nachla8gegens tänd e  zu ent richt en . die 

in das Aus land aus zu l ief e rn sind . 
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6 .  Findet mang e l s  e i nes Vermögens oder bei Nachlässen 

g e r i ngen Wer t es e i ne Ver l a s senscha f t sabhand lung ni cht 

s t a t t  ( §  72 AußStrG ) oder wi rd der Nachlaß an Zahlungs 

Statt übe r l assen ( §  73 AußStrG ) .  so s i nd k e i ne 

Paus cha l gebühr en zu ent r i chten . 
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C .  Grund buchsachen 

Tar i f ­
post G e g e n  s t a n d 

9 a )  E i ngaben ( Protoko l -

larant räge ) 

um E int ragung i n  das 

Grundbuch ( Landta f e l . 

E i s enbahnbuch . Berg-

buch ) ; 

b )  E intragungen i n  das 

Grundbuch ( Land t a f e l , 

E i senbahnbuch , Berg-

buch ) , und zwa r : 

Maßstab für d i e  
GebUhrenbemes sung 

1 .  Eintragungen zum E r - vom Wer t  des  

verb des E i gentums Rechtes 

(Ausnahme Z . 2 )  und 

d e s  Baur echtes 

2 .  Vorme r kungen 

zum Erwerb d e s  

E i gentums und d e s  

Baurecht e s , 

3 .  Anmer kungen vom Wer t  des 

der Recht f e r t i gung Recht es 
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Höhe der 
Gebühren 

1 2 0  S 

1 v . H . 

400 S 

1 v . H .  
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der Vormer kung zum 

Erwer b des  E igen­

tums und des Bau ­

r echt es . 

- 6 0  -

4. Eintragungen zum 

Erwerb des Pfand ­

r echt es (Au s -

nahme Z . 6 ) . 

5 .  Anmer kungen der  

Rangordnung der 

beabs i c ht i g t en 

Verpfändung , 

6 .  nacht räg l i che 

E intragung des 

Pfand r echt e s  i n  der 

angemerkten Rang­

ordnung d e r  beab­

s i cht igten Ver ­

pf ändung ; 

vom Wer t  des  

Recht es 

vom Wer t  des 

Rechtes 

vom Wer t  des  

Rechtes 

c)  Grundbuchsaus - für j ed e  S e i t e  

züge (Abschr i f t e n ) . d i e  

e i ner Par t e i  auf ihr 

Ver langen oder im Ver -

1 . 1 v . H .  

5 v . T .  

6 v . T .  

2 0  S ,  

mind es t en s  

j edoch 4 0  S 
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l a s s ens cha f t sve r fahren 

i n  ihrem Interesse e r ­

t e i l t  werd en , 

A n m e r  k u n g e n  

1 .  Der EingabengebUhr nach Tar i fpost 9 l i t . a 

unt e r l i egen a l l e  E i ngaben um E intra gung in das Grundbuch 

( Landtaf e l , E i senbahnbuch , Bergbuch ) .  Unt er d i e  

GebUhrenpf l i cht nach Tar i fpost 9 l it . a f a l l en auch a l le 

Ant rAge im Sinne des S 4 Li egTe i lG auf E i nl e i tung des 

Auf forderungsverf ahrens , der Ant rag des  B r st ehers nach 

S 2 3 7  BO und d i e  Rechtsmi t t e l s chr i f ten gegen BeschlU s s e  

des  Grundbuchsger i chtes . 

2 .  Wi rd in e i ner E ingabe um d i e  Eintragung i n  den 

BUchern ver schi edener Grundbuchsgeri chte angesucht , s o  i s t  

d i e  E i ngabengebUhr nur einma l z u  ent r i cht en . 

3 .  Wird e i n  Antrag auf gericht l i che Hint e r l egung e i ne r  

Urkunde zum Zwecke d e s  Erwerbes 'des  E i gentums rechtes oder 

e i ne s  anderen d i ng l i chen Recht es an e i ner 

ni chtverbUchert en Li egens chaf t  oder an e i nem Bauwer k  

gest e l l t , s o  i s t  d i e  g l e i che EingabengebUhr z u  ent r i chten 

wi e fUr e i nen Ant rag um Eintragung i n  das Grund buch . 
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4 .  Al s Bürge und Zahler ( 5  1 3 57 ABGB ) ha f t en mi t den 

nach 5 1 2  zahlungspf l i ch t i gen Personen d i e  

Bevo l lmächt igten und d i e  geset z l i chen Ver treter für d i e  

Gebühren d e r  von i hnen verfaßten oder übe r r e i chten 

E i ngaben . 

5 .  Gebühr enf r e i  s i nd :  

a )  Gesuche um Löschung von Anmer kungen , fa l l s d i e  

Löschung von Amt s  wegen zu bewi rken war .  

b )  Ant räge auf Ber i cht i gung des Grundbuches nach 

5 21 GUG . 

Zu b )  

6 .  Di e Gebühren f ü r  büche r l i che Eintragungen s i nd auch 

dann zu ent r ichten , wenn d i e  Eintragungen im Wege der 

Grundbuchsbe r i cht i gung auf Ansuchen vorgenommen werden . 

7 .  D i e  GebUhr für d i e  bücher l i ehe Eintragung zum 

Erwerbe des E i gentums ermäßigt s i eh auf d i e  Hä l f t e , wenn 

der Ehega t t e , Abkömm l i nge des e i ngetragenen Eigentümer s  

oder Abkömml i nge des . e inget ragenen E igentümer s 

g l e i chz e i t i g  mit i hr en Ehega t t en e ingetragen werden . A l s  

Abkömml inge gel t en d i e ehe l i chen Kinder ( 5  4 2  ABGB ) , d i e  

a n  Kindesstatt angenommenen Per sonen , d i e  unehe l i chen 

Kinder ( 5  4 2  ABGB ) beim Erwerb von der Mut ter , beim Erwerb 

vom Vater nur dann , wenn er die Vat e r s cha f t  anerkannt hat , 

und d i e  S t i ef k i nder ( j edoch nicht d i e  Nachkommen der  

S t i e f kinder ) .  
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8 .  Fü r d i e  E i nve r l e i bung ( Vo r me r ku ng ) e i ne r  

S i mu l t anhypo t h e k  i s t  d i e  E i n t r a gung s g ebühr nur e i nma l z u  

bezahl e n , a u c h  d a nn , wenn d i e  E i nt ra gu ng zu ve r s c h i e d e ne n  

Z e i t en beant r a g t  w i r d  o d e r  wenn mehr e r e  G rund bu c h s g e r i c h t e  

i n  F r a g e  komme n ;  d i e  E i n t r agu ng s g e bühr i s t  a n l äß l i c h  d e r  

e r s t en E i nt r a gung zu e nt r i ch t e n . 

9 .  Al s E i nt r a gung na c h  Ta r i f p o s t  9 l i t . b  Z . 4  g e l t en 

auch d i e  Vo rme r kung e i n e s  P f a nd r e ch t e s  u nd d i e  tlbe r t r a gung 

e i n e r  F o r d e rung oder e i ne s  Pf a nd r e cht e s . 

1 0 . W i r d  d i e  Vo rme r kung ' zum E rwe r b  d e s  E i gentums 

g e r e c ht f e r t i g t , so i s t  in d i e  Ge bühr nach Tar i f p o s t  9 

l i t . b  Z . 3  d i e  nach Ta r i f p o s t  9 l i t . b  Z . 2  e nt r i c h t e t e  

Gebühr 
'
e i nz u r e c hne n . 

1 1 . W i r d  a n  e i ne r  n i c h t  verbü c h e r t en L i egens cha f t  o d e r  

an e i nem Bauwe r k  d a s  E i gentums r e c h t  o d e r  e i n  P f a nd r e c ht 

d u r c h  g e r i c ht l i che H i nt e r l e gung d e r  Urkunde über d a s  

E rwe r b s g e s c hä f t  ( § § 4 3 4  b i s  4 3 7 , 4 5 1  Abs . 2  ABGB ) o d e r  e i n  

P f a nd r e cht d u r c h  p f a ndwe i s e  B e s c hr e i bung ( § § 9 0  b i s 9 5  EO ) 

erwo r be n , s o  i s t  f ü r  d i e  ge r i c ht l i che H i n t e r l egung d e r  

Urkunde o d e r  d i e  p f a ndwe i s e  B e s c hr e i bung d i e s e l be G e bühr 

zu e nt r i c h t e n  wi e f ü r  d i a  bücher l i che E i nt r agung d e s  

Recht e � . 'Das g l e i che g i l t  f ü r  d i e  E i nr e i hu ng d e r  

P r o t o ko l l s a bs c hr i f t  ü b e r  d e n  Zu s c h l ag ( §  1 8 3  EO ) . H i ng e g e n  

i s t  d i e  E i n r e i hung v o n  Urkund e n , aus d e r  d i e  Lös c hung 

s o l c he r  R e c h t e  hervo r geht , g e büh r e n f r e i . 
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1 2 . Von d e r  E i nt r a gung s g ebühr s i nd bef r e i t : 

a )  E i nt ragungen von a nd e r e n  a l s  i n  Ta r i f p o s t  9 l i t . b  

ange führ t e n Recht e n ; 

b )  E i n t r agung e n  d e r  Anmerkung d e r  Rangordnung d e r  

beabs i c h t i g t en Ve r p f ä ndung na c h  § 5 3  Abs . l  l e t z t e r  

Sa t z  GBG 1 9 5 5 ; 

c )  Abs chre i bungen o d e r  Zuschr e i bungen ohne Änd e ru ng 

d e s  E i ge ntums r e c ht e s ; 

d )  E i nt r agungen von P f a nd r e ch t e n , d i e  d e r  E i g entümer 

bei der gänz l i ch e n  oder t e i lwe i s e n  tlbe r t r a gung s e i ne s  

Recht e s  s i ch vo r behä l t  o d e r  au s bed i ng t . D i e s  g i l t  au c h , 

wenn be i e i ner Ver l a s s en s c ha f t s abhand l u ng 

Na c h l aßgrund s tücke auf e i n z e l ne Mi t e r ben über t r a g e n  u nd 

zur s i c her s t e l l u ng d e r  a nd e r e n  Mi t e r be n  P f a nd r echt e a u f  

d e n  über t r a genen Na c h l aßg rund s tücken e i ng e t r a g e n  we r d e n ; 

d i e  E i n t r agung s ge bühr i s t  j ed o c h  zu e nt r i c h t e n , s owe i t  d i e 

P f a nd r e cht e au c h  auf a nd e r e  d em tlbe r nehmer g e hö r i g e  

Grund s tü c k e  e i ng e t r a g e n  we r d en ; 

e )  d i e  E i n t r a gung e i ner Er s a t z hypo t hek na c h  § 2 2 2  EO . 

Zu c )  

1 3 . Geme i n s c ha f t l i c he Grundbu c h s au s züge über mehr e r e  

i n  d e ns e l b en o d e r  i n  ve r s c hi edenen Grundbu c hs e i nl a ge n  

e i ng e t r a gene Grundbu c h s k ö r p e r  unt e r l i e gen d e r  G e bühr na c h  

Ta r i f p o s t  9 l i t . c n i cht na c h  d e r  Anz a h l  d e r  

Grundbuchskörper o d e r  Gru nd buchs e i nl a g e n , s ond e r n  n a c h  d e r  

Anz a h l  d e r  beschr i ebenen S e i t e n . 

0 2 6 7 C  

66/ME XVI. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 65 von 159

www.parlament.gv.at



- 6 5  -

1 4 . E r gänzunge n , d i e  e i nem be r e i t s  au s ge f e r t i g t e n  

Grundbuchsaus zug f or t s e t zungswe i s e  b e i g e s e t z t  we r d en . 

u n t e r l i egen d e r  G e bü h r  nach Ta r i f p o s t  9 l i t . c ;  d i e  G e bühr 

i s t  auch d a nn zu ent r i c h t e n , wenn d i e  E r gänzung ohne 

Ve rwe ndung e i ne r  we i t e r e n S e i t e  auf der zur Aus f e r t i gung 

des u r s prüng l i chen Grundbu c h s au s z u g e s  ve rwend e t en S e i t e  

n i ed e r g e s chr i eben w i r d . Amt swe g i g e  E r gänzungen von 

Grundbu c h s a u s z ü g e n  im Zuge d e s  

zwangsve r s t e i g e rungsve r f ah r e n s  u nd d e r  Zwangsve rwa l tung 

s i nd gebühr e nf r e i . 

1 5 . Grundbu c h s au s züge ( Ab s c hr i f t e n )  s ow i e  Abs c hr i f t e n  

na c h  § 2 9  Abs . 1 GUG we r d e n  e r s t  a u s g e f e r t i g t . wenn d i e  

G e bühr h i e f ü r  be i ge b r a c h t  wi r d . 
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D .  Reg i s t e r s a c hen 

Ta r i f ­
p o s t  G e g e n  s t a n d 

1 0  I .  Hand e l s r e g i s t e r . 

Paus cha l g e bü h r e n  für 

f o l g ende E i n t r a gung e n :  

a )  E i nt r a gungen d e r  

F i rma : 

1 .  b e i  E i n z e l kauf -

l eu t e n , 

2 .  bei o f f enen Hand e l s -

ge s e l l s c ha f t e n  und Kom-

mand i t g e s e l l s cha f t e n , 

3 .  bei Ak t i eng e s e l l -

s c haf t e n , Ges e l l s cha f -

t e n  mi t b e s c h r ä n k t e r  

Ha f tung , Ver s i c h e -

rungsve r e i ne n  auf 

Gegens e i t i g ke i t  u nd 

Zwe i gni ed e r l a s sungen 

von Ges e l l s cha f t en , 

Ma ß s t a b  f ü r  d i e  
Gebü h r e nbeme s sung 

vom S t a mm- { G ru nd ) 

Ka p i t a l o d e r  

G rü ndung s f onds 

be i d e nen d i e  Haupt n i ed e r -

l a s sung i hr en S i t z  im 

Au s l and hat , 

0 2 6 7 C  

Höhe d e r  
Gebühren 

400 S 

8 0 0  S 

5 v . T .  

66/ME XVI. GP - Ministerialentwurf (gescanntes Original) 67 von 159

www.parlament.gv.at



- 6 7 -

4 .  i n  d e n  F ä l l en .  b e i  

d e nen au f g rund g e s e t z ­

l i ch e r  Vo r s ch r i f t en E i n ­

t r a gungen i n  d a s  Hande l s ­

r e g i s t e r  vo r zunehmen s i nd 

u nd d i e  n i ch t  u n t e r  

Z . l  b i s  3 f a l l e n ;  

b )  E r r i chtung von Zwe i g ­

n i ed e r l a s sungen . b e i  d e n e n  d i e  

Haupt n i e d e r l a s su ng 

i h r en S i t z  i m  I n l and h a t : 

1 .  be i E i nz e l kau f l eu t en . 

2 .  be i o f f enen Ha nd e l s ­

g e s e l l s cha f t en u nd 

Komma nd i t g e s e l l s cha f t en . 

3 .  be i Akt i e ng e s e l l s c ha f t e n 

und Ge s e l l s c ha f t en m i t  b e ­

s Ch r ä nk t e r  Ha f tung . 

4 .  b e i  d e n  nach l i t . a  Z . 4  e i n ­

g e t r a g enen F i rmen ; 

c )  E r höhung d e s  S t amm­

( G ru nd ) Kap i t a l s  b e i  

Akt i e nge s e l l s cha f t en . 

G e s e l l s c ha f t en m i t  be ­

s ch r ä nk t e r  Ha f tung . 

zwe i gn i ed e r l a s -
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e r höhu ng 
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sungen von d i e s en G e ­

s e l l s c ha f t e n , b e i  d enen 

d i e  Haup t n i ed e r ­

l a s sung i h r en 

S i t z  im Au s l and hat , 

s owi e d e s  G ründung s ­

f ond s be i Ver s i c h e ­

rungsve r e i nen auf G e g e n ­

s e i t i gk e i t ; 

d )  Änd e rungen d e s  Ge s e l l ­

s c ha f t s ve r t r a g e s , s owe i t  

s i e  n i cht unt e r  l i t . c 

f a l l e n , s ow i e  Änd e rungen 

d e r  F i rma ,  Änd e rungen i m  

Vo r s t a nd o d e r  i n  d e r  G e ­

s c hä f t s führung , E i n t r a ­

gungen , Änd e rungen oder 

Lö s c hungen von P r oku r i s t en 

o d e r  von L i q u i d a t o r en : 

1 .  be i E i n z e lkau f l eut e n , 

2 .  b e i  o f f e nen Hand e l s ­

ge s e l l s c ha f t en und Kom ­

ma nd i t g e s e l l s cha f t en , 

3 .  be i Akt i eng e s e l l ­

s cha f t e n , Ge s e l l ­

s C ha f t e n  m i t  bes c h r ä n k ­

t e r  Ha f tung , Ve r s i c he -

2 0 0  S 

4 0 0  S 
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rungsve r e i ne n  au f Gegen­

s e i t i g k e i t  u nd Zwe i g ­

n i ed e r l a s sungen von G e ­

s e l l s c ha f t e n , b e i  d e nen 

d i e  Haup t n i e d e r -

l a s sung i h r e n  

S i t z  i m  Au s l a nd hat . 

4 .  b e i  d e n  na c h  l i t . a  Z . 4  

e i ng e t r a g enen F i rmen ; 

e )  Ve r s c hme l zungen von 

Ge s e l l s c ha f t en : 

1 .  be i Ge s e l l s c ha f t en m i t  

be s c h r ä nk t e r  Ha f tung , 

2 .  b e i  Akt i enges e l l ­

s c ha f t en 

u nd Ve r s i cherung s ­

ve r e i nen a u f  Gegen­

s e i t i gke i t . 

1 1 .  Geno s s en s c ha f t s ­

r eg i s t e r . 

Pau s c ha l g e bti h r e n  f ü r  

f o l g e nd e  E i nt r a gungen : 

a )  E i n t r a gung d e r  G e ­

no s s en s c ha f t  i n  d a s  G e ­

no s s en s c ha f t s r eg i s t e r , 

6 0 0  S 

5 0 0  S 

2 . 0 0 0  S 

5 . 0 0 0  S 

1 .  0 0 0  S 
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b )  Änd e rungen d e s  Geno s s en ­

s cha f t sve r t r a g e s  ( S t a t u t s ) .  

d e r  F i rma o d e r  i n  d e n  Ve r ­

t r e tu ng s o r ganen ( Vo r s t a nd . 

G e s chäf t s l e i tung ) . 

c )  Lö s chungen von E i n ­

t r agungen i n  d a s  G e ­

no s s en s c ha f t s r e g i s t e r . 

1 1 1 .  E i n t r a gungen i n  d a s  

S C h i f f s r e g i s t e r . 

a )  E i n t r a gungen zum 

Erwe r b  e i n e r  S c h i f f s ­

hypo t he k . 

b )  Pau s c ha l g e bühr e n  

f ü r  s o ns t i g e  E i n ­

t r agu ng e n . 

I V .  R e g i s t e rau s züge 

( Ab s c hr i f t e n ) . 

d i e  e i ne r  Pa r t e i  

auf i h r  Ve r l angen 

e r t e i l t  we r d en . 
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vom Wer t  d e s  

Recht e s  

f ü r  j ed e  S e i t e  

4 0 0 S 

2 0 0  S 

1 , 1  v . H .  

3 0 0  S 

2 0  S .  

m i n d e s t ens 

j ed o c h  40 S 
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1 .  Ne ben d e n  Pau s cha l gebühren nach Ta r i f p o s t  1 0  s i nd 

in Reg i s t e r s a chen ke i ne we i t e r e n G e r i c ht s g e bühren zu 

ent r ib'itfe n . 

2 .  Wtr d  i n  e i n e r  E i ngabe g l e i c hz e i t i g  d i e  E i nt r agu ng 

i n  d e n  Re g i s t e r n  ve r s c h i ed e n e r  Ge r i c h t e  begehr t , s o  i s t  

d i e  Pau s c ha l gebühr nur e i nma l zu e nt r i c h t e n . 

3 .  i n d e r  Pau s c ha l ge bühr f ü r  d i e  E i n t r a gung d e r  

G e s e l l s c ha f t  o d e r  Genos s en s c ha f t  i s t  auch d i e  G e bü h r  f ü r  

d i e  g l e i chz e i t i g e  E i n t r agung i h r e r  O r g a n e  ( Vor s t and , 

G e s c hä f t s führung , G e s c hä f t s l e i tung ) und d e r  P r o ku r i s t e n  

e n t ha l t en .  Spä t e r e  E i nt r a gungen u nt e r l i e gen d a g e g e n  d e r  

Pau s c ha l g e bühr n a c h  Ta r i f p o s t  1 0  I l i t . d ,  1 1  l i t . b o d e r  

c .  

4 .  B e i  g l e i c hz e i t i g e r  E i n t r a gung d e r  Änd e rung o d e r  

Lös c hu ng v o n  mehr e r e n  Mi t g l i ed e r n  d e s  Vo r s t an d e s  o d e r  d e r  

G e s chä f t s führung o d e r  v o n  P r o ku r i s t e n  i s t  d i e  Gebühr na c h  

Ta r i f p o s t  1 0  I l i t . d nu r e i n f a c h  zu e nt r i c h t e n . 

5 .  B e i  g l e i c hz e i t i ge r  E i n t r agung d e r  Änd e rung od e r  

L ö s c hu ng d e r  Ve r t r e tung s o r ga n e  ( Vo r s t and , 

Ge s c hä f t s l e i tung ) o d e r  von P r okur i s t e n  von 

Geno s s e n s c ha f t en i s t  d i e  Gebühr nach Ta r i f po s t  1 0  1 1  

l i t . b und c nur e i nf a c h zu ent r i cht e n . 
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6 .  Er gänzungen , d i e  e i nem be r e i t s  au s g e f e r t i g t e n  

Reg i s t e r au s zug f o r t s e t zungswe i s e  be i g e s e t z t  we r d e n , 

u n t e r l i e g e n  d e r  G e bühr nach Ta r i f p o s t  1 0  I V ;  d i e  G e bÜhr 

i s t  au ch d a nn zu ent r i ch t e n , we nn d i e  E r gänzung o hn e  

Verwendung e i n e r  we i t e r en S e i t e  auf d e r  zur Au s f e r t i gung 

des u r s p rüng l i chen Reg i s t e r au s zu g e s  ve rwend e t en S e i t e  

n i e d e r g e s chr i e ben wi rd . 

7 .  Re g i s t e r au s zü g e  ( Ab s c h r i f t e n )  we r d en e r s t  

aus g e f e r t i g t , wenn d i e  Gebühr h i e fü r  be i gebr acht wi r d . 
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E .  Beg l au b i gungen und Beu r kundungen 

Ta r i f -
po s t  G e g e n  s t a n d 

Ma ß s t a b  f ü r  d i e  
G e bühr enbeme s sung 

11 a )  1 .  B e g l au b i gungen von 

Unt e r s c hr i f t e n  

b e i  e i ne r  Beme s su ng s -

g ru nd l a g e  

b i s  

über 1 .  000 b i s  

über 5 . 0 0 0  b i s  

über 1 0 . 0 0 0  b i s  

über 5 0 . 0 0 0  b i s  

über 1 0 0 . 0 0 0  b i s  

1 .  0 0 0  S 

5 . 0 0 0  S 

1 0 . 0 0 0  S 

5 0 . 0 0 0  S 

1 0 0 . 0 0 0  S 

5 0 0 . 0 0 0  S 

über 5 0 0 . 0 0 0  b i s  1 . 0 0 0 . 0 0 0  S 

über 1 .  0 0 0 . 0 0 0  S 

f ü r  j ed e  

we i t er e  

ange f a ng e ne 1 . 0 0 0 . 0 0 0  S 

2 .  we nn d e r  We r t  n i cht 

b e s t immba r i s t : 

b )  Beg l au b i gungen von 

Abs c hr i f t e n ,  d i e  von 

den Pa r t e i e n  übe r -

r e i cht we r d en : 

0 2 6 7C 

für j ed e  

Unt e r s chr i f t  

f ü r  j ed e  

S e i t e  

Höhe d e r  
GebÜhren 

20 S 

3 0  S 

5 0  S 

1 0 0  S 

2 0 0  S 

3 0 0  S 

4 0 0  S 

j e  2 0 0  S 

m e h r  

4 0  S 

1 0  S 
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c )  1 .  Au f nahme von Ur ­

kund en über Recht s ­

g e s c hä f t e , d i e  e i ne r  

g e r i cht l i ch e n  Beu r ­

kundung bedür f en , 

2 .  Au f na hme von Tes t a -

ment e n , 

3 .  Au f na hme vo n We ch­

s e l - u nd Scheckp r o -

t e s t en , 

4 .  E r t e i lung von Aus ­

f e r t i gungen , Au s zügen , 

Abs chr i f t e n  o d e r  Zeug­

n i s s e n au s d e n  im 

No t a r i a t s a r c h i v  b e ­

f i nd l i chen Akt e n . 

d i e  i m  No t a r i a t s t a r i f g e s e t z  

f ü r  d i e  g l e i ch e n  Amt s ha nd ­

lungen vo r g e s ehenen Gebü h r e n  

_ 'I -

- " -

_ 'I _ 

A n m e r k u n g e n  

1 .  Di e Gebühr f ü r  d i e  Beg l au b i gu ng e i n e r  Unt e r s c h r i f t  

auf e i ne r  Ur kund e w i r d  nach dem We r t  d e s  Gegens t a nd e s  ohne 

Abzug von Schu l d e n , Ba r au s l a g e n  u nd G e bü h r e n  beme s s en .  

Nebeng ebü h r e n  s i nd a be r  b e i  B e s t immung d e s  We r t e s  d e s  

Gegens t a nd e s  n i c ht zu berücks i c ht i g e n . 
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2 .  B e i  d e r  Beg l au b i gung von Unt e r s c hr i f t en auf e i ne r  

Schu l d - u nd Pf andbe s t e l lungsurkund e i s t  d e r  B e r e chnung d e r  

Beg l au b i gungs g e bühr nach Ta r i f p o s t  1 1  l i t . a Z .  1 d e r  

Nennbet r a g  ( Hö c hs t b e t r a g ) zugrund e z u l egen ; d i e  

Nebeng e büh t e ns i cher s t e l lung b l e i bt h i e b e i  unberüc ks i cht i g t . 

3 .  We nn d i e  Unt e r s ch r i f t en mehr e r e r  P e r s onen , d i e  a n  

e i nem Recht s g e s chä f t  be t e i l i g t  s i nd ,  beg l a u b i g t  we r d e n ,  s o  

i s t  d i e  Beg l a u b i gu n g s g ebühr nach Ta r i f p o s t  1 1  l i t . a Z .  1 

f ü r  j ed e  Unt e r s chr i f t vom G e s amtwe r t  zu beme s s en . 

4 .  B e i  d e r  B e g l au b i gung d e r  Unt e r s chr i f t  auf e i ne r  

Vo r r angs e i nr äumung s e r k l ä rung z u  Guns t en e i ne s  P f a nd r echt e s  

i s t  a l s  Beme s sung s grund l a g e  d e r  We r t  d e s  vor t r et e nd e n  

P f a nd r echt e s  ma ßgebend . 

s .  D i e  F i rma z e i chnung s amt Unt e r s chr i f t  e i ner s e i t s  u nd 

d i e  Unt e r f e r t i gung d e r  Anme l dung ( § § 1 2 , 2 9  HGB ) d u r c h  d i e  

Ge s e l l s cha f t e r a n d e r e r s e i t s  s i nd g e t r e nnt e 

ge büh r e npf l i cht i g e  Amt s hand lung e n . 

6 .  Kann e i ne Unt e r s chr i f t  nu r von mehr e r en P e r s onen 

geme i ns am g e gebe n  we r d e n  ( Ko l l e kt i vz e i c hnung ) ,  so i s t  nur 

d i e  e i nf a che Beg l a u b i gung s ge bühr n a c h  Ta r i f p o s t  1 1  l i t . a 

Z .  1 zu e nt r i c ht e n . 

7 .  Fü r d i e  Beg l au b i gung e i ne r  Unt e r s chr i f t  au f e i ne r  

Ur kund e , a u s  d e r  s i c h  d e r  We r t  d e s  Gegens t a nd e s  ni cht 

u nmi t t e l ba r  e r g i b t , i s t  d i e  Gebühr nach Ta r i f p o s t  1 1  

l i t . a Z .  2 z u  beme s s en .  
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8 .  B e i  Beme s sung d e r  Gebühr nach Ta r i f p o s t  1 1  l i t . b 

wi r d  e i ne angef angene S e i t e  a l s  vo l l  g e r echnet . 

9 .  Für d i e  Beg l au b i gu ng von Z i f f e r nauswe i s en i s t  d i e  

d oppe l t e  Gebühr zu Ta r i f p o s t  1 1  l i t . b zu e nt r i ch t e n . 

10 . Beg l au b i gungen von Unt e r s c hr i f t e n  und Abs chr i f t e n  

we r d en e r s t  vo r g e nommen , wenn d i e  G e bü h r  hi e f ü r  

b e i gebracht wi r d . 
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F . S o n s t ige G e s c hä f t e  d e s  außer s t r e i t igen 

Ve r f ahr ens 

Ta r i f -
po s t  G e g e n  s t a n d 

Ma ß s t a b  f ü r  d i e  
Gebü h r e nbeme s sung 

1 2  P a u s  c h a I g e b ü h r e n  

für f o l g ende Ve r f a h r e n : 

a )  1 .  Ve r f a h r e n  über d i e  Au f -

t e i lung ehe l i chen Gebrauchs -

vermögens u nd ehe l i ch e r  E r -

s p a r n i s s e  ( § § 8 1  b i s  

9 6  Ehe g e s e t z ) , 

2 .  Ve r f a h r e n  über d i e  Sche i -

dung e i ne r  Ehe na ch § 5 5 a  

Ehe g e s e t z ,  

3 .  Annahme a n  K i n d e s s t a t t  

( § § 1 7 9  f f  ABGB ) ;  

b )  1 .  F e s t s t e l lung von An -

s p rü c hen a u f  He i r a t sgut 

od e r  Au s s t a t tung , 

2 .  Ve r f a h r e n  zur F e s t s t e l -

lung d e r  Recht sunwi r k s am-

ke i t  e i nes Ane r k e nn t n i s s e s  

d e r  Va t e r s cha f t  nach 

§ 1 6 4  ABGB , 

0 2 67 C  

Höhe d e r  
G ebühr e n  

5 0 0  S 

5 0 0  S 

5 0 0  S 

2 0 0  S 

2 0 0  S 
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3 .  Ve r f a h r e n  z u r  Er neuerung 

oder Be r i cht i gung d e r  

G r e n z e n  ( § § 8 5 0  f f  ABGB ) , 

4 .  ·Ve r f a h r e n  nach d em Land ­

p a c h t g e s e t z , 

5 .  Rege lung d e r  Rechte d e r  

Te i l ha b e r  e i ne r  g eme i n� 

s c haf t l i chen Sache nach 

§§ 8 3 5 , 8 3 6  ABGB , 

6 .  Ve r f a h r e n  über d i e  Ab­

g e l tung d e r  Mi twi r kung e i nes 

Ehega t t e n  i m  Erwe r b  d e s  a nd e r e n  

( §  9 8  ABGB ) ,  

7 .  Ant r ä g e  a u f  F e s t s t e l ­

lung d e r  Re chtmä ß i gk e i t  

g e s o nd e r t e r  Wohnungs nahme 

( §  9 2  ABGB ) ,  

c )  1 .  VO l l j ähr i ge r k l ä rung 

( § § 17 4 ,  2 5 1  ABGB ) ,  

2 .  E r k l ä rung d e r  Ehemünd i g ­

ke i t  ( §  1 Abs . 2 Ehe g e s e t z ) ,  

3 .  Unt e r s a gung d e r  Namens ­

führung d e s  g e s c h i edenen Ehe ­

mannes u nd d e r  g e s c h i ed e nen 

F r au ( §  65 Ehe g e s e t z ) , 

0 2 6 7 C  

2 0 0  S 

2 0 0  S 

2 0 0  S 

2 0 0  S 

2 0 0  S 

1 0 0  S 

1 0 0  S 

1 0 0  S 
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4 .  Tod e s e r k l ä rung und B e ­

we i . führung d e s  , Tod es , 

5 .  Kr a f t l o s e r k l ä rung von 

U r ku nd e n , 

6 .  Ve r f ah r e n  vor d em B e ­

z i r k s g e r i cht n a c h  d em 

M i e t r e c ht s g e s e t z , 

7 .  E i nspruch d e s  G l äu ­

b i g e r s  g e g e n  d i e  Vo r na hme 

e i n e s  Taus c hes von Grund ­

s tü c k e n  ( §  1 1  L i egTe i lG ) , 

8 .  E i nr äumung e i nes No t ­

weg e s ; 

9 .  G e suche zwecks E r l a g e s  

' - be i  d e r  Verwahrung s a b ­

t e i lung ; 

d )  1 .  F r e iwi l l i g e g e r i cht ­

l i c he Schät zungen 

( § §  267 ff Auß S t rG ) ,  

2 .  f r e iwi l l i g e  Fe i l ­

b i e tung en , d i e  vom G e ­

r i c h t e  vo r g enommen we r ­

d e n  ( § § 2 6 7  f f  Auß S t rG ) ,  

3 .  Ermi t t lung d e r  Ent ­

s C häd i gu ng i n  Ent e i g -

0 2 6 7 C  

vom e rm i t t e l t e n  

SChä t zwe r t  

vom e r z i e l t e n  

P r e i s  

vom erm i t ­

t e l t e n E n t s c h ä -

1 0 0  S 

1 0 0  S 

1 0 0  S 

1 0 0  S 

1 0 0  S 

1 0 0  S 

1 , 5  v . H .  

1 , 5  v . H .  
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nungs f ä l l e n , 

4 .  Ve r f a h r e n  vo r d em 

Hand e l s g e r i cht Wi e n  

g emäß § 2 0  d e s  We r t ­

pap i e r be r e i n i gungs ­

g e s e t z e s . 

- 8 0  -

d i gung s be t r ag 

vom Nennbe t r a g  

d e s  We r t ­

pa p i e r s  

A n m e r k u n g e n  

1 .  D i e  Pau s cha l g e�ühren na c h  Ta r i f p� s t  1 2  s i nd ohne 

Rü c k s i cht d a r au f  zu ent r i c h t e n , ob d e r  Ant r ag bewi l l i g t , 

a bg ewi e s e n  o d e r  z u r ü c k g e z o g e n  wi r d . 

2 .  Neben d e n  Pau s c ha 1 gebühr e n  nach Tar i f p o s t  1 2  s i nd 

k e i ne we i t e r en G e r i ch t s gebü h r e n  zu e nt r i ch t e n : d i e s  g i l t  

auch d a nn , wenn e i n  Recht smi t t e l  e r hoben wi r d . 

0 2 6 7 C  
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I V .  S t r a fve r f a h r e n  auf G rund von Pr i va t ankl agen 

Ta r i f ­
po s t  G e q e n s t a n d 

1 3  E i n  g a b  e n g  e -

b ü h r e n  

a )  Ant r ä g e  d e s  P r i va t -

a n k l ä g e r s  auf E i nl e i -

tung d e s  S t r a fve r f a h -

r en s ; 

b )  1 .  Beru fungen g e g e n  

Ur t e i l e  d e r  G e r i c ht s -

hö f e , s owe i t  s i e  n i cht 

m i t  e i ner N i c h t i g ke i t s -

b e s c hwe r d e  ve r bu nd e n  

s i nd ,  und B e r u fungen 

gegen Ur t e i l e  d e r  

Be z i r k s ge r i cht e . 

2 .  N i cht i gke i t s b e -

s c hwe r d e n . 

A n m e r k u n g e n  

1 .  Neben d e n  E i ngabengebü h r e n  nach Ta r i f p o s t  1 3  s i nd 

i n  S t r a fve r f ah r e n  auf G ru nd von P r i va ta n k l a gen ke i ne 

0 2 67 C  

Höhe der 
Gebühren 

600 S 

7 0 0  S 

8 0 0  S 
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we i t e r en G e r i c h t s gebüh r e n  zu e nt r i c h t e n . I n  d e n  F ä l l e n , i n  

d enen e i ne Pa r t e i  mehr a l s  e i ne P r o t o ko l l s a b s c h r i f t  

begehr t , s i nd f ü r  d i e  we i t e r e n P r o t o ko l l s a b s c h r i f t e n  

Ge r i c ht s gebü h r e n  nach Ta r i f p o s t  1 5  zu ent r i c h t e n . 

2 .  D i e  E i nga bengebüh r e n  i n  Ve r f a h r e n  na c h  Ta r i f po s t  1 3  

s i nd ohne Rüc k s i cht auf d e n  Au s ga ng d e s  S t r a fve r f a h r e n s  z u  

e nt r i ch t e n . 

3 .  Di e E i ngabengebü h r e n  na c h  Ta r i f po s t  1 3  s i nd j ewe i l s  

nur e i nma l zu e nt r i c h t e n : d i e s  g i l t  auch d a nn , wenn 

i nf o l g e  d e r  Au f he bung d e r  Ent s c h e i dung d e s  S t r a f ge r i ch t e s  

d a s  Ve r f a h r e n  f o r t g e s e t z t  w i r d . 

4 .  I n  d e n  Fä l l en , i n  d enen s i c h  d a s  S t r a f ve r f a h r e n  auf 

mehr a l s  e i ne n  B e s c hu l d i gt en be z i eht oder we nn mehr e r e  

P r i va t a n k l ä g e r  e i ns c hr e i t en ,  s o  i s t  f ü r  j e d e n  we i t e r e n  

B e s c hu l d i g t e n  u nd f ü r  j ed e n  we i t e r en P r iva t an k l ä g e r  e i n  

Zu s c h l a g  von 1 0  v . H .  zu d e r  j ewe i l i g e n  E i nga bengebühr na c h  

Ta r i f p o s t  1 3  z u  ent r i c ht en . 

5 .  D i e  E i ngabe ng enbühr na c h  Ta r i f p o s t  1 3  l i t . b  Z . l  i s t  

i n  g l e i c h e r  Höhe au c h  f ü r  Berufung s a nme l dungen z u  

e nt r i cht e n : i n  d i e s en Fä l l e n  e nt f ä l l t  e i ne Gebührenp f l i ch t  

f ü r  d i e  E i nbr i ngung e i ne r  Be rufung . 

6 .  tlbe r n immt d e r  S t a a t s a nwa l t  d i e  Ver t r e tung d e s  

Pr iva t an k l ä g e r s  ( §  4 6  Abs . 4 S t PO 1 9 7 5 ) , s o  ha f t e t  e r  

n i c ht f ü r  d i e  Gebü h r e n  d e s  zahlungspf l i c ht i g e n  

P r i va t a nk l ä g e r s . 
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7 .  Al s Bü r g e  u nd Zahl e r  ( §  1 3 5 7  ABGB ) ha f t en m i t  d e n  

na c h  § 1 2  z ah l ung s p f l i cht i g en P e r s onen d i e  

B evo l l mä c ht i g t en u nd d i e  g e s e t z l i chen Ver t r e t e r  f ü r  d i e  

Gebühren d e r  von i hnen ve r f a B t en u nd ü be r r e i c h t e n  E i ngaben . 

. , 
, 
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p o s t  

- 8 4 -

V .  Jus t i zve rwa l tu ng 

G e  g e n  s t a  n d  

1 4  P a u s  c h a I g e b ü h r e n  : 

1 .  für d i e  F e s t s t e l lung d e r  ge s e t z -

l i chen Vo r au s s e t zungen f ü r  d i e  Ane r -

k ennung aus l ä nd i s ch e r  Ent s c h e i dungen 

in Ehe s a c he n  ( §  24 der 4 .  Du r chfüh-

rungsve r o r d nung zum Eheg e s e t z ) , 

2 .  für d a s  Zeugn i s  über d a s  i n  

ÖSTERRE I CH g e l t end e R e c h t  

( §  2 8 2  Auß S t rG ) ,  

3 .  f ü r  Zwi s chenbe g l a u b i gungen von 

U r ku nd e n  für den Aus l a nd s ve r kehr , 

4 .  f ü r  d i e  Au s s t e l lung d e r  Unt e r -

z e i c hnungs be s t ä t i gung ( Ap o s t i l l e ;  

§ 3 Z .  2 BGBl . 2 8 / 1 9 6 8 ) ,  

5 .  f ü r  d i e  E i n t r a gung i n  d i e  

Sachve r s t ä nd i gen- o d e r  Do l -

me t s ch e r l i s t e , e i ns ch l i eß l i c h  

d e r  Au s s t e l lung d e s  

Auswe i s e s  ( § § 8 ,  1 4  SDG ) , 

6 .  f ü r  d i e  E i n t ra gung i n  d i e  

L i s t e  d e r  Ver t e i d i ge r  i n  St r a f -

s a chen ( §  3 9  Abs . 3  StPO 1 9 7 5 ) ,  

0 2 6 7 C  

H Ö h e d e r  
G e b ü h r e n 

8 0 0  S 

4 0 0  S 

1 0 0  S 

1 0 0  S 

2 5 0  S 
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e i ns c h l i e ß l i c h  d e r  Au s s t e l l u ng 

d e s  Auswe i s e s . 

A n m e r k u n g e n  

1 . 00 0  S 

1 .  D i e  i n  d e r  Ta r i f po s t  1 4  Z .  3 b i s  6 ang e führ t en 

Amt s ha nd lungen we r d en e r s t  vor g enommen . wenn d i e  G e bühr 

hi e f ü r  b e i g e b r a c h t  wi r d . 

2 .  Di e G e bühr na c h  Ta r i f po s t  1 4  Z .  3 i s t  nu r e i nma l z u  

e nt r i ch t e n . a u c h  wenn e i ne we i t e r e  B eg l au b i gung du r c h  e i ne 

vo r g e s e t z t e  Behö r d e  e r f o r d e r l i c h  i s t . 

3 .  Fü r R e c h t s m i t t e l  g e g e n  Ent s ch e i dungen i n  

J us t i zverwa l tung s a n g e l egenhe i t e n  i s t  k e i ne G e bü h r  z u  

e nt r i ch t e n . 

4 .  Ne ben d e n  Gebü h r e n  nach Tar i f po s t  1 4  s i nd k e i ne 

we i t e r en Ju s t i zve rwa l tung s g e bühr e n  zu e nt r i ch t e n . 
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VI . Geme i nsame B e s t immunge n zu I b i s  V 

Tar i f ­
po s t  G e g e n  s t a n d 

1 5  G e b ü h r e n 

a )  für Abs c hr i f t en 

( Dupl i ka t e . Abs c h r i f t e n  

a u s  d e r  Ur kund ens amm-

lung oder aus den 

Reg i s t e r a k t e n ) . 

d i e  e i ne r  Pa r t e i  au s -

g e s t e l l t  we rd e n . 

b )  f ü r  Amt s be s t ä t i gun-

gen ( Z eugn i s s e ) . d i e  

e i ne r  Pa r t e i  aus g e -

s t e l l t  we r d en . 

Ma ß s t a b  f ü r  d i e  
Gebü h r e nbeme s sung 

f ü r  j ed e  S e i t e  

f ü r  j ed e  Se i t e  

A n m e r k u n g e n  

1 .  Be g l au b i gungen nach § 2 8 9  Auß S t rG s i nd a l s  

Amt s be s t ä t i gungen a n z u s e h e n . 

2 .  Grundbu c h s a b s chr i f t en u nd Au s zü g e  aus d em 

H i n t e r l egungsma s s ebuch u n t e r l i eg e n  d e r  Gebühr nach 

Ta r i f p o s t  9 l i t . c ;  Abs c hr i f t en aus dem Re g i s t e r  

u nt e r l i eg e n  d e r  Gebühr na ch Ta r i f p o s t  10 I V .  
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3 .  Gebü h r e nf r e i  s i nd :  

a )  d i e  e r s t e  Aus f e r t i gu ng e i ne r  E nt s c h e i du ng o d e r  

e i ne s  Ve r g l e i ch e s , d i e  e i ne r  Pa r t e i  v o n  Amt s  we gen o d e r  

au f Ant r a g  e r t e i l t  wi r d ; 

b )  d i e  e r s t e  Aus f e r t i gu ng d e s  Grundbu c h s b e s c hl u s s e s  

f ü r  j e ne P e r s onen u nd Behö r d en , d i e  na c h  d e n  

Zu s t e l l vo r s chr i f t e n  ( § §  1 1 8  f f  GBG 1 9 5 5 ) z u  ve r s t ä nd i g e n  

s i nd ;  

c )  d i e  e r s t e  Au s f e r t i gung d e s  G r u nd bu c h s be s c h lu s s e s  

f ü r  d e n  Bevo l lmächt i g t en ( Ve r t r e t e r ) d e s  Ant r a gs t e l l e r s ; 

d )  d i .  B e s t ä t i gu ng d e r  Vo l l s t r e ckba r k e i t  auf d e r  

Aus f e r t i gung d e s  Exeku t i o ns t i t e l s ; 

e )  d i e  e r s t e  Abs c hr i f t  e i n e s  P r o t o ko l l s  f ü r  j ed e  d e r  

Pa r t e i en ;  

f )  Amt s be s t ä t i gungen , d i e  dem Ma s s eve rwa l t e r  o d e r  d e m  

Aus g l e i chsverwa l t e r e r t e i l t  we r d en ; 

g )  Amt s be s t ä t i gungen , d i e  i n  Pf l eg s c ha f t s - , 

S a c hwa l t e r s c ha f t s - u nd Vo r mu nd s c ha f t s s a chen s owi e i n  

Ver l a s s en s c ha f t s s a ch e n , i n  d enen von Amt s  wegen k e i ne 

Ver l a s s e n s c ha f t s abha nd l ung s t a t t f i nd e t , a u s ge s t e l l t  we r d en ; 

h )  Abs chr i f t en a u s  g e r i c ht l i chen Ak t e n  o d e r  Büc he r n , 

d i e  von d e n  Pa r t e i en s e l bs t  a nge f e r t i g t  we r d e n ; 

i )  Abs c h r i f t en ( Du p l i ka t e , Abs chr i f t en aus d e r  

U r ku nd e n s ammlung o d e r  au s d e n  R eg i s t e r a k t en ) u nd 

Amt s be s t ä t i gungen ( Z eugn i s s e ) , d i e  d em s t a a t s anwa l t  

e r t e i l t  wer d e n . 
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4 .  Für g e r i c ht l i c h  be g l au b i g t e  o d e r  n i cht beg l au b i g t e  

Abs c hr i f t en , d i e  f ü r  e i ne n  be s t i mm t e n  Zwe c k  gebü h r e nf r e i  

e r t e i l t  we r d e n , s i nd d i e  GebÜ h r e n  na cht r ä g l i ch zu 

ent r i c ht e n , wenn d i e  Abs c h r i f t  zu e i nem a n d e r �n Zwe c k e  

ve rwend e t  wi rd . Di e B e f r e iung u nd i hr G r u n d  s i nd a u f  d e r  

Abs c hr i f t  zu ve r me r ken . D i e s  g i l t  s i nngemäß f ü r  Aus züge 

aus d e n  ö f f ent l i c hen Büc h e r n  und R e g i s t e r n . 

5 .  Wenn i n  Grundbu c h s a chen e i ne Ur kund enabs c h r i f t  f ü r  

d i e  U r kund ens ammlung he r zu s te l l en i s t , o hne daß d i e  Pa r t e i  

d i e  h i e zu e r f o r d e r l i chen G e r i c h t s k o s t e nma r k e n  b e i gebr a ch t  

ha t , i s t  i m  Fa l l e  e i ne r  von Amt s  wegen s t a t t f i nd enden 

E i rit r a gung s owi e in d e n  F ä l l en , i n  d enen e i ne E i nt r a gung 

bei mehr e r e n  Grundbu c hs g e r i c h t e n  e r be t e n  wi rd ( §  9 0  

l e t z t e r  Sa t z  GBG 1 9 5 5 ) d a s  Doppe l t e , wenn a b e r  d i e  

Abs chr i f t  nu r au s An l a ß  d e s  E i nb i nd e ns d e r  

U r ku nd e n s ammlung he r g e s t e l l t  we r d e n  muß , d a s  E i n f a c he d e r  

Gebühr na c h  Ta r i f po s t  1 5  z u  e nt r i ch t e n . 

6 .  Abs c h r i f t e n  ( Du p l i ka t e , Abs chr i f t en aus d e r  

Ur kund ens ammlung o d e r  a u s  d e n  Reg i s t e r a k t e n ) u nd 

Amt s be s t ä t i gungen ( Z eugn i s s e )  we r d en e r s t  au s ge f e r t i g t , 

wenn d i e  G e bühr h i e fü r  b e i gebracht wi r d . 
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Ar t i ke l  1 1  

Änd e ru ngen des Ge r i c ht l i chen E i nbr i ngungsge s e t z e s  1 9 6 2  

Da s G e r i cht l i che E i nbr i ngung s g e s e t z 1 9 6 2 . BGB 1 . 

Nr . 2 8 8 . zu l e t z t  g e ä nd e r t  dur ch d a s  Bu nd e s g e s e t z  BGB 1 . 

Nr . 1 3 5 / 1 9 8 3 . w i r d  g e ä nd e r t  w i e  f o l gt : 

1 .  § 1 ha t zu l au t e n :  

" §  1 .  Da s G e r i cht hat na c h s t ehende B e t r ä g e  von Amt s  

we gen e i nzubr i ng e n : 

1 .  Ge r i c ht s - u nd J u s t i zverwa l t u ng s g e büh r e n ; 

2 .  Ge l d s t r a f en a l l e r  Ar t .  d i e  von d e n  Ge r i cht e n  

v e r hängt wo r d e n  s i nd o d e r  d e r e n  E i nbr i ngung nach 

b e s o nd e r en Vo r s chr i f t en den Ge r i c h t e n  o b l i egt , und von d e n  

Ge r i c h t e n  f ü r  ve r f a l l e n  e r k l ä r t e  B e t r ä g e . e i ns c h l i e ß l i c h  

v o n  Haf tung s be t r äg e n ; 

3 .  d i e  Ko s t e n  d e s  S t r a fve r f ahr ens und d e s  

S t r a fvo l l zug e s  s ow i e  d e r  Unt e r b r i ngung na c h  d e n  § 2 1  

Abs . 1 o d e r  2 .  § 2 2  o d e r  § 2 3  StGB , s o f e r n  s i e  n i cht f ü r  

u ne i nb r i ng l i c h  e r k l ä r t  wo r d en s i nd ;  

4 .  d i e  Ko s t en d e r  Vo l l s t r ec kung e i ne r  Ar r e s t s t r a f e  

( Ha f t ) .  d i e  von e i nem Ge r i cht a l s  Ordnu ng s - . 

Mu twi l l en s - o d e r  zwa ng s s t r a f e  ( zwangsmi t t e l ) o d e r  na c h  d e r  

Ve r o r d nung . be t r e f f e nd d i e  Behand lung d e r  W i nk e l s c hr e i be r . 

RGB 1 . Nr . 1 1 4 / 1 8 5 7 . zu l e t z t  geänd e r t  du r c h  d a s  
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Bund e s g e s e t z , BGB l . Nr . 9 1 / 1 9 7 6 , verhängt wo r d e n  i s t , 

s o f e r n  d i e s e  Ko s t e n n i c ht von e i n e r  Pa r t e i  vo r s chußwe i s e  

be r i c ht i g t  wor d e n s i nd :  

5 .  i n  bü r g e r l i chen Recht s s a chen a l l e  Kos t en , d i e  aus 

Amt s g e l d e r n  be r i cht i g t  wu r d e n , s o f e r n  s i e  von e i n e r  P a r t e i  

z u  e r s e t z e n s i nd .  So l che Ko s t e n s i nd i ns b e s o nd e r e : 

a )  d i e  Ko s t e n von Amt s hand lungen auß e r ha l b  d e s  

G e r i c h t e s , 

b )  d i e  Vo l l zug s - und Wegegebühr en d e r  

Ge r i c h t s vo l l z i eh e r  u nd d e r  g e r i c ht l i chen Zus t e l l er : 

c )  d i e  Gebühr e n  d e r  Zeugen , S a c hve r s t ä nd i g en , 

Do lme t s c he u nd Be i s i t z e r . 

d )  d i e  E i n s c ha l tung s ko s t e n , 

e )  d i e  a n 1 äß l i c h e i ne r  B e f ö r d erung o d e r  Ve rwahrung von 

P e r s onen , T i e r en o d e r  Sachen e nt s t andenen Kos t en , m i t  

Au s na hme d e r  Be l o hnung d e s  Ve rwa hr e r s : 

6 .  d i e  auf Grund be s o nd e r e r  Vo r s chr i f t e n  a u s  A n l a ß  

e i n e s  ge r i cht l i c hen Ve r f ahr ens f ü r  d r i t t e  P e r s onen o d e r  

S t e l l en e i nzubr i ngenden B e t r äge . i n s be s o nd e r e  

a )  d i e  B e l ohnung d e s  ger i c ht l i c hen Zwa ngsverwa l t e r s  

und d i e  i hm r echt s kr ä f t i g aU f e r l eg t e n  E r s ä t z e  s ow i e  d i e  

B e l ohnung d e s  g e r i c ht l i ch be s t e l l t e n  Ve rwahr e r s , 

b )  d i e  g e r i c ht l i c h b e s t immt e n  GebÜhr en d e r  No t a r e  f ü r  

i h r e  Amt s hand lungen , s o f e r n  d e r  No t a r  u m  i h r e  E i nhebung 

e r sucht , 
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c )  d i e  Ko s t e n d e r  du r c h  e i ne n  g e r i cht l i ch be s t e l l t en 

Rev i s o r  vo rgenommenen Revi s i on von Erwe r bs - und 

Wi r t s c ha f t s g e no s s en s c ha f t e n ; 

7 .  i n  bür g e r l i chen Recht s s achen d i e  Kos t e n , d i e  von 

e i ner aus l ä nd i s chen Behö r d e  aus Anl aß der E r l e d i gung e i ne s  

Zus t e l lung s - o d e r  R e c ht sh i l f e e r suchens g e t r agen wu r d e n , 

auch wenn s i e  d e r  e r suchten Behö r d e  n i cht zu e r s e t z e n  

s i nd ,  s o f e r n  s i c h  d i e s e  Ko s t en au s d e n  i n  E r l e d i gu ng d e s  

E r su chens ü be r s end e t en Akt e n  e r g eben . "  

2 .  § l a  hat zu l au t en : 

" §  la . ( 1 )  F e r n e r  hat d a s  G e r i c ht nachst ehend e B e t r ä g e  

( Au s f e r t i gungsko s t e n )  von Amt s  wegen e i nzubr i ngen : 

G e gens t a nd 

1 .  i n  a l l e n  m i t t e l s  K l a g e  e i nz u l e i t e nd e n  

g e r i cht l i chen Ve r f a h r e n  i n  bür ge r l i chen 

R e c ht s s a chen s ow i e  i n  Ve r f a h r e n  über 

Ni cht i gke i t s be s c hwe r d e n  g e g e n  E r k e nnt ni s s e  d e r  

B ö r s e n s c h i ed s g e r i c h t e  und i m  B e s t a ndve r f a h r en , 

a )  wenn d a s  B e g e hr en au f e i ne G e l d summe 

Au s f e r t i ­
gung s ko ­

s t e n  

l au t et , d i e  2 . 0 0 0  S n i cht ü be r s t e i gt , . . . . . . . . . . . .  B O  S 

b )  i n  d e n  übr i g en Ve r f ah r e n  vo r d e n  

Be z i r k s ge r i c h t e n  u n d  d e n  Arbe i t s g e r i ch t e n  . . . . . . .  1 5 0  S 
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c )  i n  d en Ve r f a h r en vo r d e n  G e r i c ht s -

hö f en e r s t e r  I ns t a n z  . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . . . .  2 0 0  S ;  

2 .  i n  Exeku t i onsve r f ah r e n  au f d a s  beweg l i che 

Vermögen , zur Erwi r kung von Ha nd lungen o d e r  

Unt e r l a s sungen s ow i e  i n  a l l en 

Exekut i onsve r f ah r e n  zur S i cherung u nd i n  

Ve r f a h r e n  über e i n s twe i l i g e  Ve r f ügung e n  

auB e r ha l b  e i nes Z i v i l pr o z e s s e s , 

a )  wenn d i e  G e l d summe , d i e  he r e i nzubr i ng e n  

o d e r  zu s i c h e r n  i s t , 2 . 0 0 0  S n i cht übe r s t e i g t , 

b )  wenn e i ne G e l d summe he r e i nzubr i ng e n  

o d e r  zu s i c h e r n  i s t , d i e  zwa r d e n  B e t r a g  von 

2 . 0 00 S ,  n i cht a b e r  den i m  § 4 9  Abs . 1 JN g e -

nann t en B e t r ag ü be r s t e i g t , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

8 0  S 

1 5 0  S 

c )  i n  a l l en übr i ge n  Fä l l en . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 0 0  S ;  

3 .  i n  Exeku t i onsve r f ah r e n  auf d a s  unbe-

we g l i che Ver mö g e n  

a )  i n  d e n  Fä l l en d e r  zwa ng swe i s e n  

P f a nd r e c h t s beg ründung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • .  1 5 0  S 

b )  i n  d e n  übr i g en Fä l l en . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 0 0  S ;  

4 .  i n  Ver l a s s e n s c ha f t sve r f a hr e n , wenn e i n e  

Gebühr nach TP 8 d e s  Ta r i f e s  z u m  GJG e bG 1 9 8 5  

zu e nt r i ch t e n  i s t , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 5 0  S ;  

5 .  i n  Grundbu c h s s a c hen und i n  Ve r f ah r e n  über 

d i e  ge r i cht l i c he H i nt e r l e gung von Ur ku nd e n  zum 
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E rwe r b  d i ng l i cher R e c h t e  an n i cht v e r bü c he r t en 

L i e g e n s c ha f t e n u nd Bauwe r ken , 

a )  wenn e i ne E i nt r a gung ( d i e  H i nt e r l egung 

e i ne r  Urkunde zum Erwe r b )  d e s  E i g e nt ums - , d e s  

P f a nd - , d e s  Bau - o d e r  d e s  

Wohnung s e i gentumr e c h t s  begeh r t  wi r d , . . . . . . . . • • .  1 5 0  S 

b )  wenn e i ne s o n s t i ge E i n t r a gung ( Hi nt e r -

l egung o d e r  E i n r e i hu ng )  begehr t o d e r  wenn e i n  

Ant r a g  ge s t e l l t  wi r d , d e r  z u  e i ne r  s o n s t i g e n  E i n ­

t r a gung ( H i nt e r l egung o d e r  E i n r e i hung ) führ t , . . .  8 0  S :  

6 .  i n  Reg i s t e r s a chen , 

a )  we nn e i ne nach TP 1 0  I ,  1 1  d e s  Tar i f e s  zum 

GJGebG 1 9 8 5  g e bührenpf l i c ht i g e  E i n t r a gu ng b e -

gehr t w i r d , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

b )  wenn e i ne nach TP 1 0  I I !  d e s  Ta r i f e s  zum 

GJG e bG 1 9 8 5  g e bühr e np f l i cht i g e  E i nt r a gung b e -

gehr t w i r d , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

7 .  i n  a nd e r en auß e r s t r e i t i ge n  Ve r f a hr en , 

a )  wenn e i ne nach TP 1 2  l i t . a ,  b o d e r  c d e s  

Ta r i f e s  zum GJG e bG 1 9 8 5  g e bühr enpf l i cht i g e  

8 0  S 

1 5 0  S :  

Amt s hand lung begehr t wi r d , . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . . .  8 0  S 

b )  we nn e i ne nach TP 1 2  l i t . d d e s  Ta r i f e s  

zum GJGebG 1 9 8 5  g ebüh r e npf l i cht i g e  Amt s hand -

lung begeh r t  w i r d , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  2 0 0  S :  
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8 .  i n  Konku r s - u nd Au s g l e i chsve r f ah r e n  für 

j ed e  E i ngabe s owi e f ü r  P r o t o k o l l e , d i e  d i e  

S t e l l e  e i ne r  E i ng a be ve r t r e t en , f ü r  d i e  d i e  

e i ns chr e i t ende Pa r t e i  Gebühr en nach TP 5 

d e s  Tar i f e s  zum GJGebG 1 9 8 5  zu e nt r i c h t e n  

hat - . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . - . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 0  S .  

( 2 )  n i e  im Abs . 1 genannt en Au s f e r t i gu n g s ko s t e n  s i nd ,  

s owe i t  im f o l g e nd e n  n i c h t s  and e r e s  b e s t i mmt wi r d , i n  

G e r i ch t s k o s t enma r k e n  o d e r  dur c h  Ve rwendung von 

F r e i s t empe l a bd r u c k e  zu e nt r i c ht e n ;  z a h l u ng s p f l i cht i g  s i nd : 

1 .  i n  d e n  Fä l l en d e s  Abs . 1 Z .  1 d e r  K l ä g e r  

( An t r a gs t e l l e r ) m i t  d e r  Obe r r e i c hung d e r  K l a g e  ( d e s  

Ant r a g e s ) ;  

2 .  i n  d e n  Fä l l en d e s  Abs . 1 Z .  2 u nd 3 d e r  be t r e i bende 

G l äu b i g e r  ( d i e  g e f ä h r d e t e  Pa r t e i ) mit der Obe r r e i chung d e s  

Ant r a g e s  a u f  Bewi l l i gung d e r  Exekut i on o d e r  d e r  

e i n s twe i l i g en Ve r f U gung ; 

3 .  i n  d e n  Fä l l e n  d e s  Abs . 1 Z .  4 d e r j e n i g e , d e r  d i e  

Pau s cha l g ebühr zu e nt r i ch t e n  hat , m i t  d e r  Pau s c ha l gebU h r ; 

4 .  i n  d e n  Fä l l en d e s  Abs . 1 Z .  5 b i s  7 d e r  

Ant r a g s t e l l e r  ( E i ns chr e i t e r ) m i t  d e r  Obe r r e i chung d e s  

Ant r a g e s ; 

5 .  i n  d e n  Fä l l en d e s  Abs . 1 Z .  8 d e r  E i ns chr e i t e r  m i t  

d e r  Obe r r e i chung d e r  gebührenp f l i c ht i g en E i ng a be . 

( 3 )  n i e  im Abs . 1 genannt en Au s f e r t i gu n g s ko s t en s i nd 

auch d a nn nu r e i nma l zu e nt r i ch t e n , wenn d a s  Ve r f a h r e n  von 
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meh r e r e n  P e r s onen e i ng e l e i t e t  oder g e g e n  mehr e r e  P e r s o n e n  

g e f ü h r t  w i r d  o d e r  wenn i n  e i nem Ve r f ah r e n  ü b e r  mehr e r e  

Ant räge zu ent s che i d en i s t . I s t  i n  e i nem Ve r f ah r e n  ü b e r  

mehr e r e  Ant r ä g e  zu e n t s c h e i d e n . f ü r  d i e  ve r s ch i ed e n  hohe 

Au s f e rti'gung s k o s t e n  vor g e s ehen s i nd .  so i s t  d e r  höhe r e  

Bet r ag :.inma l z u  ent r i ch t e n . 

( 4 )  Ob d i e  für d i e  Ermi t t l ung d e r  Au s f e r t i gu n g s ko s t e n  

ma ßgebend e n  G e l d s umme n  2 . 0 0 0  S o d e r  d i e  i m  § 4 9  Abs . 1 J N  

g e nannt e n  B e t r ä g e  ü be r s t e i g e n . i s t  nach d em Z e i t punkt d e r  

E i nb r i ngung d e r  K l a g e  ( d e s  Ant r ag s ) z u  beur t e i l e n . 

( 5 )  Da s Ge r i c ht s - u nd 

Jus t i zve rwa l t u ng s g e bühr enge s e t z  1 9 8 5 . BGBl . Nr . . . . . . • 

über d i e  A r t  d e r  G e bü h r e nent r i chtung ( §  4 ) . über d i e  

Vo r au s z ah l u ng s p f l i ch t  ( § §  6 b i s  9 ) . über d i e  Ha f tung 

mehr e r e r  z a h lungsp f l i cht i ge r  P e r s o n e n  zur unget e i l t en Hand 

( § L2 Abs . 4 ) . ü b e r  d i e  Ha f tung d r i t t e r  P e r s onen 

( Anmer kung 2 zu TP 5 u nd Anme r kung 4 zu TP 9 ) . über d i e  

B e f r eiung au f Grund d e r  Ve r f a h r e ns h i l f e  ( § § 13 . 1 4 ) .  über 

d ie , wir kung d i es e r  Be f r e iung auf a nd e r e  am Ve r f ah r e n  

be t e i l ig t e  P e r s on e n  ( §  1 7 ) .  ü b e r  d i e  E r s a t z p f l i cht d e s  

Gegne rs i §  2 5 ) . ü b e r  d i e  Rü c k z a h lung z u  Unr e cht 

e nt r i c ht'e t e r  B e t r äg e  ( §  3 5 )  s ow i e  ü b e r  d i e  F e h l be t r ä g e  

( §  36 ) is t a u f  d i e  Au s f e r t i gu ng s k o s t e n  s i nngemäß 

a nz uwend en . "  
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3 .  § 2 ha t zu l au t e n : 

" §  2 .  ( 1 )  Di e i m  § 1 Z .  5 g e nannt e n  Ko s t e n  s i nd . 

s o f e r n  h i e f ü r  ke i n  Ko s t envo r s c hu ß  ( §  3 )  e r l egt wu r d e  o d e r  

k e i ne a nd e r e  Rege l u ng g e t r o f f e n  i s t , aus Amt s g e l d e r n  z u  

be r i cht i g e n ; d i e s e  u n d  d i e  im § 1 Z .  7 genannt e n  Ko s t e n  

s i nd d em Bund von d e r  Pa r t e i  z u  e r s e t z e n . d i e  na c h  d e n  

be s t ehenden Vo r s chr i f t e n  h i e zu v e r p f l i c h t e t  i s t . H i ebe i 

i s t . wenn über d i e  Ko s t ene r s a t z p f l i cht d e r  Pa r t e i e n s chon 

r e ch t s k r ä f t i g  e nt s c h i ed e n  wo r d e n  i s t . von d i e s e r  

Ent s che i dung aus zugehen . Ma ng e l s  e i n e r  Vo r s chr i f t  o d e r  

Ent s ch e i dung s i nd d i e s e  B e t r ä g e  v o n  d e n j e n i ge n  B e t e i l i g t e n  

z u  e r s e t z e n . d i e  s i e  v e r a n l a ß t  haben o d e r  i n  d e r en 

I nt e r e s s e  d i e  Amt s hand lung vo r g e nommen wur d e . Mehr e r e  

P e r s onen , d i e  zum E r s a t z  d e s s e l be n  B e t r a g e s  v e r p f l i ch t e t  

s i nd .  ha f t e n  z u r  unget e i l t en Ha nd . 

( 2 )  S i nd i n  bü r g e r l i c hen Recht s s a chen d i e  Ko s t en e i ne r  

Amt s ha nd l ung . d i e  d e n  B e t r a g  von 2 . 0 0 0  S über s t e i g e n . a u s  

Amt s g e l d e r n  zu ber i c ht i g e n  o d e r  b e r i cht i g t  wo r d en , s o  h a t  

d a s  Ger i c ht ( d e r  Vo r s i t z end e ) m i t  d e r  Aus za hlungs a nwe i sung 

od e r , wenn d i e  Au s z a h lung n i cht vom R i ch t e r  angeordnet 

wi rd . unve r züg l i c h  na c h  d i e s e r  Anwe i sung mit g e s o nd e r t em 

B e s chluß d em Grunde nach zu be s t i mmen . we l c he Pa r t e i  i n  

we l c hem Umf a ng d i e s e  Ko s t en na ch Abs . 1  z u  e r s e t z en hat . 

Gegen d i e s en B e s chluß i s t  d e r  R e ku r s  z U l äs s i g . 
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( 3 )  I n  d e n  Fä l l e n  d e s  § 7 0  Z PO i s t  d e r  Gegner d e r  zur 

Ve r f a h r e n s h i l f e  zuge l a s s e nen Pa r t e i  zum E r s a t z  der i m  § 1 

Z .  5 genann t e n  Ko s t en , d i e  d i e  Ve r f ah r e n s h i l f e  geni eßend e  

Pa r t e i  zu ent r i c h t e n  gehabt hä t t e , nu r verpf l i ch t e t , 

s owe i t  i hm d i e  Ko s t e n  d e s  Recht s s t r e i t e s  au f e r l eg t  s i nd 

o d e r  s owe i t  e r  d i e  Ko s t e n du r c h  ve r g l e i c h über nommen h a t . 

Im Zwe i f e l  i s t  d i e  Hä l f t e  d e r  Ko s t en e i nzuheben . "  

4 .  I m  S 3 

a )  wi rd Abs . 2 auf gehoben u nd 

b )  hat d i e  Abs a t z be z e i c hnung " ( I ) " zu ent f a l l en .  

5 .  Im § 4 wi rd d a s  Z i t a t  " §  1 Z .  7 "  du r c h  d a s  Z i ta t  

" S  1 Z .  6 "  e r s e t z t . 

6 .  Der Abs a t z  2 d e s  § 5 hat zu l au t en : 

" ( 2 )  Der Abs a t z  1 g i l t  s i nngemäß auch für G e l d be t r ä g e  

u nd beweg l i c he k ö r pe r l i che Sachen , d i e  i n  d i e  Ve rwahrung 

der g e r i c ht l i c hen G e f a ngenenhäu s e r , S t r a f vo l l zu g s a n s t a l t en 

o d e r  Ans t a l t en nach § 2 1  Abs . 1 o d e r  2 ,  S 2 2  oder 

S 23  S tGB ge nomme n wer d e n . De r Bund e smi n i s t e r  f ü r  J u s t i z  

wi r d  e rmä cht i g t , d u r c h  Ve r o r d nung E i geng e l d be t räg e  u nd 

beweg l i che kö r pe r l i che Sachen vom Zurüc kbeha l tungs r e c h t  

z u r  G ä n z e  o d e r  z u m  Te i l  au s zunehmen , wenn u nd i ns owe i t  

d i e s  i m  I nt e r e s s e  d e s  S t r a f vo l l z u g e s  g e l eg e n  oder 
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e r f o r d e r l i c h  i s t , um d e n  Verwahrung s - u nd 

Unt e r suchu ng s hä f t l i ng e n , d e n  S t r a f g e f angenen o d e r  d e n  

Unt e r g e b r a c h t e n  d i e  Mög l i c hke i t  z u  s i c he r n , v o n  d e n  i hn e n  

i n  d e n  e i ns c h l ä g i g e n  Vo r s chr i f t e n  zuges t a nd e nen 

B egüns t i gungen G e b r auch zu ma chen . "  

7 .  Der § 6 hat zu l au t e n : 

" §  6 .  ( 1 )  Wenn d e r  Zahlungs p f l i c ht i g e  d i e  g e s c hu l d e t e n  

B e t r ä g e  n i cht s o g l e i ch e r l eg t  o d e r  d i e s e  n i cht a u s  e i nem 

Ko s t e nvo r s c huB b e r i cht i g t  we r d en können , w i r d  d i e  

E i nb r i ngung d i e s e r  B e t r ä g e  von d em h i e zu bes t i mm t e n  

Beamt e n  d e s  Ge r i c ht e s  e r s t e r I ns t a n z  ( Ko s t e nbeamt e r ) 

v e r a n l a B t  ( Z ahlungsauf t r a g ) . Der Zahlungsau f t ra g  hat e i n e  

Au f s t e l lung d e r  g e s c hu l d e t e n  B e t r ä g e  u nd d i e  Auf f o r d e rung 

zu e n t ha l t en , d en B e t r a g  b i nnen 1 4  Tag e n  be i Zwa ng s f o l ge 

e i nz u z a h l en ( E i nhebung ) .  Fü r d i e  E i nhebung i s t  vom 

Zahlungs p f l i c ht i ge n  e i ne E i nhebung s g ebü h r  von 20 S zu 

ent r i c h t e n . De r Zah lung s au f t r ag i s t  e i n  Exeku t i ons t i t e l  i m  

S i nne d e r  Exeku t i on s o r d nung . 

( 2 )  D e r  Zahlung s au f t r a g  über d i e  i n  d e r  Anmer kung 4 

zur Ta r i f po s t  1 s owi e d e r  Anme r kung 3 z u r  Ta r i f p o s t  4 

GJ G e bG 1 9 8 5  be s t i mmt en Ge r i cht s g e bü h r e n  u nd 

Au s f e r t i gu ng s ko s t en i s t  e r s t  d a nn zu e r l a s s en , wenn d i e  

Zah lungs e r i nnerung ( §  8 Abs . 1 GJGebG 1 9 8 5 )  du r c h  d r e i  

Mona t e  nach i hr er Zus t e l lung unbea c h t e t  g e b l i eben i s t . n  
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8 .  Im § 7 

a )  hat Abs . 1 zu l au t en : 

" ( 1 )  Gegen d e n  Zah lungs au f t r a g  i s t  e i n  R e c ht sm i t t e l  

ni cht z U l ä s s i g . Der Z a hlung s p f l i c ht i g e kann a b e r , wenn e r  

s i c h  du r c h  d e n  I nha l t  d e s  Zahlung s au f t r a g e s  b e s c hwer t  

e r a c h t e t , b i nnen 1 4  Ta gen .d e s s e n Be r i cht i gung ve r l angen . 

I n  Ans ehung von B e t r ägen , d i e  i n  Du r c hführung e i ne r  

r e c h t s k r ä f t i gen Ent s che i dung d e s  Ge r i c h t e s  i n  d e n  

Zahlung s au f t r a g  a u f g e nommen wur d e n , g i l t  d i e s j ed o c h  nur 

d a nn , wenn d i e  z a h lung s f r i s t  unr i cht i g  b e s t i mmt wu r d e  o d e r  

wenn d e r  Zahlungsau f t r ag d e r  i hm zugrunde l i egend en 

Ent s c h e i dung des G e r i cht e s  nicht ent s pr i c h t . "  

b )  hat d e r  e r s t e  Sa t z  d e s  Abs . 4 zu l au t en :  

" E i ne Be r i cht i gung d e s  Zahlung s au f t r a g e s  von Amt s  

wegen kann f e r ne r  d e r  mi t d e r  Ube r p r ü fung d e r  

Gebü h r enbe s t i mmung namens d e s  Bund e s  bet r au t e Beamt e 

( Revi s o r ) i nn e r ha l b  d e r  Ve r j ährung s f r i s t  ( §  8 )  vor nehmen . "  

c )  t r i t t  an d i e  S t e l l e  d e s  K l amme r z i t a t e s  " ( § 2 9  

GJG e bG e s . 1 9 6 2 ) "  d a s  K l amme r z i t a t  " ( § 2 9  GJGebG 1 9 8 5 ) " .  

9 .  Dem § 8 wi rd f o l gend e r  Abs a t z  angefü g t : 

" ( 3 )  Sowe i t  f ä l l i g e  Ge r i cht s gebü h r e n  u nd Ko s t en du r c h  

e i ne bü che r l i che E i nt r a gung g e s i c he r t  s i nd ,  kann i nn e r ha l b  
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von d r e i ß i g  J a h r e n  na c h  e r f o l g t e r  E i n t ra gung g e g e n  d i e  

Ge l t endma c hung d e r  du r c h  d a s  P f a nd r echt g e s i che r t e n  

F o r d e rung d i e  s e i t h e r  e i ng e t r e t e ne Ver j ä hrung d e r  B e t r ä g e  

n i cht e i ngewend e t  we r d en . "  

1 0 . I m  § 9 

a )  t r e t e n  i n  d e n  Abs . 1 und 2 a n  d i e  S t e l l e  d e r  

B e t r äg e  von 1 0 0 . 0 0 0  S d i e  Bet r ä g e  von 3 0 0 . 0 0 0  S ;  

b )  t r i t t i m  Abs . 1 an d i e  S t e l l e  d e s  B e t r a g e s  von 

1 0 . 0 0 0  S der B e t r a g  von 3 0 . 0 0 0  S ;  

c )  wi r d  i n  Abs . 5 d a s  Kl amme r z i t a t  " ( § 1 Z .  7 ) "  

dur ch d a s  Kl amme r z i ta t  " ( § 1 Z .  6 ) "  e r s e t z t . 

1 1 . De r § 1 1  hat zu l au t en : 

" §  1 1 . ( 1 )  I s t  d e r  Z a h lung s p f l i c ht i g e  s äumi g ,  s o  i s t  

d e r  g e s c hu l d e t e  B e t r a g  i m  Wege d e r  g e r i c ht l i chen 

Zwa ngsvo l l s t r e c kung du r c h  d i e  E i nbr i ngungs s t e l l e  b e i m  

Obe r l a nd e s ge r i c ht namen s  d e r  R e pu b l i k  ö s t e r r e i c h  

e i nzut r e i be n . 

( 2 )  S o l l n i cht nu r Zwa ngsvo l l s t r e c kung auf bewe g l i che 

k ö r pe r l i c he Sachen ( § § 2 4 9  bis 2 8 9  EO ) g e f ühr t we r d e n , so 

ka nn d i e  E i nbr i ngungs s t e l l e  d i e  F i na nz pr o ku r a t u r  e r su c h e n . 

d i e  Exeku t i on zu führ e n . 
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( 3 )  Wü r d e  d e r  g e s c hu l d e t e  Bet r a g außer d e r  

Ei nhebung s g e bü hr d i e  We rt g r e n z e  von 5 0  S ni cht üb e r s t e i g e n  

( K l e i nb e t r a g ) ,  s o  ha t d i e  Er l a s sung e i ne s  

Zahl ung s au f t r a g e s  z u  unt e r bl e i ben u nd e s  i s t  von d e r  

E i nt r e i bu ng a b zu s ehen ; d i e s e  B e s t i mmu ng i s t  j ed o c h  auf 

Ge l d s t r a f e n  u nd au f s o l c he K l e i nb e t r ä g e  n i cht a nzuwend e n . 

d i e  d e s h a l b  e i nzubr i ngen s i nd . we i l  d e r  zahlungs p f l i ch t i g e  

d i e  Schu l d  n i cht z u r  Gänz e be r i cht i g t  h a t  ( Re s t be t r ä g e ) .  

( 4 )  Lau t e t  e i n  Zahlung s au f t r a g . d e r  i n  d a s  Aus l a nd 

zuzu s t e l l en wä r e . auf e i ne n  B e t r a g . d e r  4 00 S n i cht 

ü be r s t e i g t . so i s t  von der Zu s t e l l u ng d e s  

Zahlung s au f t r a g e s  u nd d e r  E i n t r e i bu ng abzus ehen . "  

1 2 . Na c h  d em § 1 1  wi r d  f o l g e nd e r  § 1 1a e i ngefügt : 

" §  1 1 a . D i e  Ve rwa l tung s behö r d e n  und d i e  Ge r i ch t e  s i nd 

verpf l i cht e t . d e n  i n  Vo l l z i ehung d i e s e s  Bund e s g e s e t z e s  a n  

s i e  e r g ehenden E r suchen d e r  E i nbr i ngung s s t e l l en s ow i e  d e r  

Ko s t enbeamt e n  d e r  Ge r i cht e i m  Rahmen i h r e r  s a c h l i chen u nd 

ö r t l i chen Zu s t ä nd i g ke i t  zu e n t s p r echen ; i n  g l e i cher We i s e  

haben au ch d i e  So z i a l ve r s i che rung s t r ä g e r  ( d e r  

Hauptve r band ) Verwa l tung s h i l f e  z u  l e i s t en . "  
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1 3 . Im § 1 2  Abs . 2 wi r d  d a s  Z i t a t  " §  7 S t PO 1 9 6 0 "  

du r c h d a s  Z i t a t  " §  7 S t PO 1 9 7 5 "  e r s e t z t . 

1 4 . I m  § 1 3  Abs . 1 wi r d  d a s  Z i t a t  " i m § 1 "  d u r c h  d a s  

Z i t a t  " i n d e n  § §  1 und l a "  e r s e t z t . 

Ar t i k e l  1 1 1  

Änd e ru ng d e s  Wohnungs e i gentumsge s e t z e s  1 9 7 5  

Der § 2 7  Abs . l  d e s  Wohnung s e i g entumsge s et z e s  1 9 7 5 . 

BGBl . Nr . 4 1 7 . zu l e t z t  g e ä nd e r t  d u r c h  d a s  Bund e s ge s e t z  

BGBl . Nr . 6 8 4 / 1 9 8 2 . h a t  z u  l au t e n : 

" ( 1 )  Fü r d i e  im § 2 6  genannt e n  Ve r f a h r e n  i s t  d i e  i n  

d e r  Ta r i f p o s t  1 2  l i t . c  d e s  Ta r i f e s  zum Ge r i cht s - u nd 

J u s t i zverwa l tungsg ebühr enges e t z  1 9 8 5  b e s t i mmt e 

Pau s cha l g ebühr zu e nt r i ch t e n . "  
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Ar t i k e l  IV 

S c h 1 u ß b e s t i m m u n g e n  

A .  I nk r a f t t r e t e n  u nd Au f hebungen 

§ 1 .  ( 1 )  D i e s e s  Bund e s g e s e t z  t r i t t  mi t dem 

1 .  J ä nner 1 9 8 5  in Kra f t . 

( 2 )  Du r chführung sve r o r d nungen können b e r e i t s  vo r dem 

I nk r a f t t r e t en d i e s e s  Bund e s g e s e t z e s  e r l a s s en wer d en ; s i e 

dü r f en j ed o c h  f rühe s t en s  mi t 1 .  J ä nner 1 9 8 5  i n  Kra f t  

t r e t e n . 

( 3 )  D i e  Ve r o r d nung d e s  Bund e smi n i s t e r s  f ü r  Ju s t i z  vom 

1 8 . J u l i  1 9 6 8 . BGB I . Nr . 3 1 5 / 1 9 6 8 . über d a s  Anbr i ng e n  von 

F r e i s t empe l a bd rucken zur Ent r i chtung der G e r i cht s gebühr en 

und Au s f e r t i gu ng s ko s t en s ow i e  d i e  vor dem 1 .  J ä nner 1 9 8 5  

e r t e i l t en G e nehmi gung e n  zum Be t r i e b e i ner 

F r e i s t empe l ma s ch i ne g e l t e n  a l s  Vo l l z i ehung s a k t e  na c h  § 5 

we i t e r . 

( 4 )  Sowe i t  s chon b i s h e r  G e s e t z e . Ve r o r d nungen u nd 

E r l ä s s e  e i ne Be f r e iung von d e n  Ge r i c ht s - u nd 

Ju s t i zve rwa l tu n g s g ebühr e n  vo r s ehe n . b l e i be n  d i e s e  

B e s ti mmung e n  u nbe rühr t .  s o f e r n  d i e s e s  Bu nd e s g e s e t z  k e i ne 

a nd e r e  Rege lung t r i f f t . 

( 5 )  I n s owe i t  i n  a nd e r e n  bund e s g e s e t z l i c hen 

Rec ht.vo r s chr i f t e n  auf e i ne d u r c h  d i e s e s  Bund e s g e s e t z  
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auf gehobene Recht svo r s c hr i f t  verwi e s e n  w i r d , t r i t t  a n  

d e r en S t e l l e  d i e  e n t s p r e chende B e s t immung d e s  vor l i egenden 

Bund e s g e s e t z e s . 

( 6 )  Mi t dem I nk r a f t t r e t e n d i e s e s  Bu nd e s g e s e t z e s  t r i t t , 

s owe i t  n i cht § 1 a nd e r e s  bes t i mmt , d a s  G e r i c ht s - und 

Jus t i zverwa l tungsgebühr eng e s e t z  1 9 6 2 ,  BGBI . Nr . 2 8 9 / 1 9 6 2 , 

zu l e t z t  geänd e r t  du r c h  d a s  Bund e s g e s e t z  BGB I . Nr . 5 6 6 / 1 9 8 3 , 

auß e r  Kra f t . 

B .  Obe rgangs be s t i mmungen 

§ 2 .  ( 1 )  D i e s e s  Bund e s g e s e t z  i s t  au f Ve r fa h r e n  

a nzuwend e n , d i e  na c h  d em I nk r a f t t r e t e n  d i e s e s  

Bund e s g e s e t z e s  a nhäng i g  g ema cht wo r d en s i nd .  Auf 

Ver f a h r e n , d i e  im Z e i t punkt d e s  I nkr a f t t r e t ens d i e s e s  

Bund e s ge s e t z es b e i  G e r i cht bez i ehung swe i s e  e i n e r  

Ju s t i zverwa l tung s behö r d e  a nhäng i g  s i nd , s i nd d i e  

b i s he r i gen Vo r s c hr i f t e n  anzuwend e n . 

( 2 )  D i e s e s  Bund e s g e s e t z  - m i t  Au s na hme d e r  

Be s t i mmungen ü b e r  d i e  Vo r au s z a h lung s pf l i c ht ( § § 6 b i s  9 )  

- i s t  auch au f Exekut i onsve r f a h r e n  a nzuwend e n , i n  d enen 

na ch dem 3 1 . De z ember 1 9 8 4  e i n  Ant r a g  auf F o r t s e t zung d e r  

Exekut i o n  b e i  G e r i cht e i ng e l angt i s t . 

( 3 )  W i r d  i n  e i n em Exeku t i o n s ve r f a h r e n  nach dem 

I nk ra f t t r e t en d i e s e s  Bund e s g e s e t z e s  d i e  F o r t s e t zung d e r  
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Exeku t i o n beant r a g t , s o  unt e r l i eg t  d e r  e r s t e  na c h  d em 

3 1 . De z ember 1 9 8 4  g e s t el l t e  F o r t s e t zung s a n t r a g  d e r  

Pau s c ha l g ebühr na c h  Ta r i f p o s t  4 .  F ü r  s o l che Ant räge i s t  

d i e  Hä l f t e  d e r  Paus c ha l ge bühr z u  e nt r i ch t e n ; d i e  

B e s t i mmungen über F e h l be t r ä ge ( §  3 6 )  u nd ü b e r  d i e  Ha f tung 

der Bevo l lmä cht i g t e n  u nd g e s e t z l i c hen Ve r t r e t e r  

( Anme r ku ng 9 z u r  Ta r i f pos t 4 )  s i nd i n  d i e s en F ä l l en auch 

für d i e  in Ta r i f p o s t  4 l i t . a  ange führ t e n  Ve r f ah r e n  

anzuwend e n . 

( 4 )  I n  P f l eg s cha f t s - und Vo rmu nd s c ha f t s s achen s i nd d i e  

b i s h e r i g e n  Vo r s chr i f t e n  j ed o c h  nu r au f Schr i f t en u nd 

Amt s handlungen a nzuwend e n , für d i e  d i e  Gebü h r e np f l i cht vo r 

d em I nkr a f t t r e t en d i e s e s  Bund e s ge s e t z e s  e nt s t a nd e n  i s t . 

( 5 )  I n  d e n  Fä l l en , i n  d enen auf Grund von E i nwendungen 

g e g e n  e i ne AU f kü nd i gu ng e i n  z ivi l ge r i c ht l i ch e s  Ve r fa h r e n  

e i ng e l e i t e t  wo r d e n  i s t , s i nd f ü r  d i e s e s  Ve r f ah r e n  d i e  b i s  

zum I nkr a f t t r et e n  d i e s e s  Bund e s g e s e t z e s  g e l t enden 

Vo r s chr i f t en dann we i t e r h i n  anzuwe nd e n , wenn d i e  

AU f kü nd i gung vor d em 1 .  J ä nner 1 9 8 5  be i Ge r i cht 

e i ngebracht wo r d e n  i s t . 

( 6 )  D i e s e s  Bund e s g e s e t z  i s t  auch auf Ve r f a h r e n  über 

Ni cht i gke i t s - u nd Wi e d e r au f na hms k l a g e n  anzuwend e n , i n  

d e nen d i e s e  K l a g e  na c h  d em 3 1 .  Dez ember 1 9 8 4  be i Ge r i cht 

e i ng e l angt i s t ; f ü r  d a s  i nf o l g e d e r  N i cht i g e r k l ä rung oder 

d e r  Bewi l l i gung d e r  Wi ed e r au f nahme dur chzu führ ende 

Ve r f ah r e n  in der Haup t s a che s i nd k e i ne we i t e r en Gebühr e n  

zu e nt r i c ht e n . 
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( 7 )  Au f Ant r ä g e  au f E i n t r agu ng i n  d i e  ö f f e nt l i c hen 

R e g i s t e r  i s t  d i e s e s  Bund e s g e s e t z  a n zuwe nd e n , wenn d e r  

Ant ra g  nach d em 3 1 .  De z embe r 1 9 8 4  be i G e r i c ht e i ng e l angt 

i s t . 

( 8 )  Für Abs c hr i f t e n  ( Dupl i k a t e ,  Abs c hr i f t en aus d e r  

Ur kund e ns ammlung o d e r  a u s  d e n  Re g i s t e r a k t en ) u nd 

Amt s be s t ä t i gungen ( Z eu g n i s s e ) , Grundbu c h s - und 

R e g i s t e r au s zügen , d i e  e i ne r  Pa r t e i  au s g e s t e l l t  we r d en , 

s i nd d i e  Vo r s chr i f t e n  d i e s e s  Bund e s g e s e t z e s  nu r d ann 

a nzuwend e n , wenn d e r  Ant r a g s t e l l e r  d i e  Au s s t e l lung d e r  

Ur kund e n a c h  d em I nkr a f t t r e t en d i e s e s  Bund e s g e s e t z e s  

ver l angt hat . 

C .  Vo l l z i ehu ng 

§ 3 .  M i t  d e r  Vo l l z i ehung d i e s e s  Bu nd e s ge s e t z e s  i s t  d e r  

Bund e s m i n i s t er f ü r  Ju s t i z  i m  E i nver nehmen m i t  d e m  

Bundesmi n i s t e r f ü r  F i na n z e n  be t r au t . 
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E r 1 ä u t e r u n  g e n  

Al lgeme i ner Te i l  

M i t  d e r  Ent s c h l i e ßung d e s  Na t i ona l r a t e s  vom 

2 .  Feber 1 9 8 3 , E 1 0 5  - NR / XV .  GP , wu r d e  d i e  

Bu nd e s r e g i e rung e r s u c h t , d em Na t i o na l r a t  e i n e  

Reg i erungsvo r l a ge ü b e r  e i ne Änd erung d e s  G e r i c ht s - u nd 

J us t i zverwa l tung s g e bühr enge s e t z e s  vo r zu l egen , d i e  vo r 

a l l em e i ne Ver e i nf a c hu ng d e r  Gebühr enbe r e c hnung 

_ a l l e nf a l l s  dur c h  Paus c ha l i erung ( Ph a s enpau s cha l i erung ) 

d e r  G e bühr enbe t r ä g e  - m i t  s i c h  br i ng e n  s o l l ; i m  übr i ge n  

s o l l t e  d i e  Neu o r d nung d em Wun s c h  n a c h  Ra t i ona l i s i e rung u nd 

T r a n s p a r e n z  R e c hnung t r agen u nd auf kommens neut r a l  s e i n .  

Ei ne R e f o rm d e s  G e r i cht s g e bUhr e n r e c h t e s  ha t auch d e r  

Rec hnung s ho f  i n  mehr e r e n  Tä t i gk e i t s be r i ch t e n  

vo r g e s c h l a g e n ; er hat u . a .  empf o h l e n , Ve r e i n f a c hungen be i 

d e n  G e bü h r e n  i n  d e n  Z iv i l - u nd Exeku t i onsve r f ah r e n  u nd 

e i ne e nt s p r e chende E r höhung d e r  h i e f ür v o r g e s ehenen f e s t en 

G e r i cht s ge bühr en - d i e  zu l e t z t  i m  J ahr 1 9 6 8  ( BGBl . 

Nr . 4 7 / 1 9 6 8 ) d e n  g e ä nd e r t en P r e i sve r hä l t n i s s en angepaßt 

wo r d e n  s i nd - i n  d i e  Wege zu l e i t e n . 

Au c h  d e r  ö s t e r r e i chi s che R e c ht s a nwa l t s kamme r t ag und 

d e r  Z e nt r a l au s s c hu ß  für d i e  s o ns t i g e n  Bed i e ns t e t en b e i m  

Bund e smi n i s t e r ium für J u s t i z  s i nd w i e d e r ho l t  f ü r  e i n e  

Ve r e i nf a c hung d e r  Gebü h r e nbe r e c hnung e i ng e t r e t en . 
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Im S i nn d i e s e r  Vo r s c h l ä g e  geht d e r  vo r l i e g end e Entwu r f  

pr imär d avon au s , d a B  d i e  Gebührenb e r e c hnung du r ch d i e  

E i nführung e i ne r  Pau s c ha l i e rung f ü r  e i n z e l ne Abs chni t t e  

d e s  z i v i l ge r i c ht l i c hen Ve r f a h r e n s  ve r e i nf a c ht we r d en s o l l , 

wodu r c h  d e r  Au fwand f ü r  a l l e  B e t e i l i g t e n  ( G e r i cht e , 

Pa r t e i en , Pa r t e i e nver t r e t e r , E i nbr i ngung s s t e l l en )  

e r h e bl i c h vermind e r t  wi r d . D i e  S c hwe r punkt e d e s  

R e f o rmvo r habens l a s s en s i c h  wi e f o l g t  z u s ammen fa s s en :  

1 .  Ve r e i nf a c hung d e r  Gebühr enbe r e c hnung dur c h  

Pau s cha l i e rung ( Phas enpau s c ha l i e rung ) d e r  G e bühr enbe t r ä g e  

i n  Z iv i l pr o z e s s e n  u nd i n  Exeku t i onsve r f a h r e n . I n  

Z i v i l pr o z e s s en s o l l  f ü r  j ed e  I ns t a n z  nu r mehr e i ne e i nz ige 

G e bÜhr e nt r i cht e t  wer d e n : h i edu r c h  f ä l l t  d i e  z e i t r au bend e 

Na c hprü fung , wi e l ange j ed e  e i nz e l ne Ve r handlung gedau e r t  

u nd we l chen Umf ang j ed e r  e i n z e l ne S C hr i f t s a t z  d e r  Pa r t e i e n  

gehabt ha t , z u r  G ä n z e  weg . I n  d e n  Exeku t i onsve r f a h r e n  s o l l  

e s  f ü r  d a s  ge s amt e Ve r f a h r e n  i n  a l l e n  I n s t a n z e n  nur n o c h  

e i ne Ge bÜhr g e be n . 

2 .  Abs c ha f fung d e r  P r o t oko l l g e bü h r e n  i n  a l l e n  

Ve r f a h r e n , d . h .  d i e  Pa r t e i en mü s s en n i Cht mehr na c h  Ende 

j ed e r  Ve r ha nd lung G e r i ch t s k o s t enma r ke n  b e s o r gen ; d i es e  

Tä t i g ke i t  hat s c hon i m  norma l e n G e r i ch t s be t r i e b  zu 

S C hwi e r i g ke i t en geführ t , zu noch g r öB e r e n  a be r  d a nn , wenn 

d i e  Ve r ha nd lung auB e r ha l b  d e s  G e r i c ht s ge bäu d e s  
\ 1-

s t a t t g e fund en ha t ( Loka l augensche i n )  o d e r  wenn s i e  e r s t  

na ch D i en s t s c h luB beend e t  wor d e n i s t . 
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3 .  E i nführu ng e i ner Vo r s c hußve r r e chnung f ü r  

Z iv i l pr o z e s s e  u n d  Exeku t i onsve r f ah r e n , d i e  n i cht d a s  

unbeweg l i c he Ve rmö g e n  be t r e f f e n , d . h .  d i e  Pau s c ha l g e bü h r e n  

f ü r  d i e s e  Ge r i cht s ve r f ah r e n  mü s s en i m  vo r h i ne i n  e nt r i ch t e t  

wer d e n ; g e s c h i eht d i es n i cht , wi r d  d a s  Ve r f a h r e n  n i cht 

e i ng e l e i t e t . B e s o nd e r s  d r i ng end e n  Fä l l e n  ( Ve r f a h r e n  ü be r  

e i n s twe i l i g e  Ve r fügungen , Recht smi t t e l ve r f a h r e n )  w i r d  

du r ch e i ne ent s pr e c hende Au s na hme v o n  d e r  Vor s c hußpf l i ch t  

R e c hnung g e t r a g e n . Auc h  i n  d e n  Fä l l e n  d e r  G e bü hr e n f r e i he i t  

g i bt e s  na t u r gemäß k e i ne Vo r s c hußpf l i cht . 

4 .  E i nführung d e r  Gebühr e nf r e i he i t  von 

Vo rmu nd s c ha f t s - ,  S a c hwa l t e r s c ha f t s - u nd 

P f l e g s c ha f t sve r f a h r e n  ( au s g e nommen Ent S Ch e i dungen über 

Unt e r ha l t s an s prüche ) i m  s Chu t zwü r d i g e n  I n t e r e s s e  der 

P f l e g e b e f o h l enen . D e r  b i s he r i g e  hohe Ve rwa l tu ng s au fwand . 

d e r  mi t d e r  Vor s chr e i bung und E i nbr i ngung d e r  Gebühr e n  i n  

d i e s e n  Ve r f ah r e n  ve r bunden war , s t eht i n  k e i nem Ve r hä l t n i s  

zum E i nbr i ngung s e r f o l g . 

S .  F e s t e  Gebü h r e n  i n  Konku r s - u nd Aus g l e i chsve r f a hr e n . 

wodu r c h  d i e  b i s he r i g e ums t ä nd l i c he B e r ec hnung 

( F e s t s t e l lung d e r  Beme s su n g s g rund l a g e  d u r c h  d en R i ch t e r ) 

weg f ä l l t . 

F i na n z i e l l e  Au swi r kungen 

J ed e  Neu erung im Gebü h r e nwe s en b r i ng t  zwang s l äu f i g  

au c h  Ände rungen i n  d e r  f i na nz i e l l e n  Au swi r kung mi t s i c h ; 
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um d i e  gebühr e n r e c h t l i chen F o l ge n , d i e  d i e  Ums t e l lung von 

der E i n z e l ve r r e c hnu ng zur Pau s c ha lve r r e chnung na ch s i c h  

z i eht . unge f ä hr a b s chät z e n z u  können , wu r d en d e s ha l b  zur 

Vo r be r e i tung des Ge s e t z e s entwu r f e s  E r hebungen be i den 

G e r i c h t e n  über d i e  Höhe der i n  d e n  Z i vi l p r o z e s s e n  und 

Exeku t i onsve r f ah r e n  b i s he r  ent r i c h t e t e n  Ge r i ch t s gebühr e n  

vo r g e nomme n . D i e  Ansä t z e  i n  d e n  e i n z e l ne n  Ta r i f p o s t en 

wu r d e n  im S i nn d e r  Z i e l s e t zung d e s  G e s e t z esvor ha bens s o  

g ewä h l t , d a ß  d a s  G e r i c h t s g ebüh r e nauf komme n  i m  wes ent l i c hen 

g l e i ch b l e i ben s o l l . I m  übr i ge n  w i r d  d u r c h  d i e  

Ve r e i nf a c hung d e r  Gebühr e nbe r e c hnu ng s ow i e  d i e  

Vo r s c hußp f l i cht d e r  Ve rwa l tungsaufwand d e s  Bund e s  

wes ent l i c h  ve r r i ng e r t ,  i ns b e s o nd e r e  we r d e n  

A r be i t s e r s pa r n i s s e  b e i  d e n  Ko s t e nbeamt e n  d e r  Ger i cht e 

s owi e d e n  E i nbr i ngungs s t e l l en e i nt r e t en . 

Au f bau d e s  Ge s e t z es 

De r Entwu r f  g l i ed e r t  s i ch i n  d e n  Ge s e t z e s t ex t  und d e n  

e i nen B e s t andt e i l  d e s  G e s e t z e s  b i l d enden Ta r i f , d em 

Anmerkungen be i gegeben s i nd .  

B e s o nd e r e r  Te i l  

Zum § 1 .  

I n  § 1 wi rd g e ge nüber d em b i s he r i g en Recht 

k l a r g e s t e l l t , d a ß  d i e  i n  d i e s em G e s e t z  vo r g e s ehenen 
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G e r i cht s - u nd Ju s t i zve rwa l tungsgebühr e n  für d i e  k o nk r e t e  

I na n s pruchnahme d e r  Tät i gk e i t  d e r  G e r i c ht e u nd 

Ju s t i zverwa l tungsbeh ö r d e n  ( e i n s c h l i e ß l i ch d e r  Behand lung 

der a n  d i e s e  g e r i cht e t en E i ngaben ) zu e nt r i ch t e n  s i nd .  Da 

dem Tar i f  u nd d e n  d o r t  e n t ha l t enen Anme r kungen 

G es e t z e s k r a f t  zukommen s o l l . wu r d e  b e s t i mmt . d a ß  der Ta r i f  

e i ne n  B e s t and t e i l  d e s  G e s e t z e s b i l d e t . 

Zum § 2 .  

D i e  Be s t immung d e s  § 2 über d i e  E nt s t ehung d e s  

Ans pruches d e s  Bund e s  au f d i e  G e r i cht s g e bühr en wu r d e  z u  

e i nem we s e n t l i chen Te i l  d em b i s he r i ge n  Re cht nachg e b i l d e t . 

Du r c h  d i e  i m  § 6 vo r g e s ehene vo r au s z ah l u ng s p f l i ch t  wa r 

e s  no twend i g  au s zu s p r e che n . daß d i e  Pau s cha l g ebüh r e n  f ü r  

d a s  z iv i l g e r i cht l i c he Ve r f ahr e n  e r s t e r I ns t a n z  s owi e f ü r  

d a s  Exeku t i onsve r f ah r e n  ber e i t s  zu B e g i nn d e s  Ve r f a h r ens 

_ m i t  der E i nb r i ngung der e r s t en E i ngabe ( be i  

P r o t oko l l a r an t r ä g e n  m i t  Beg i nn d e r  N i ed e r s c hr i f t ) - f ä l l i g 

we r d en . 

Di e Be s t immungen über d a s  Ent s t ehen d e s  

Gebü h r enanspruchs f ü r  d a s  Recht smi t t e lve r f a h r e n  i n  

Z iv i l p r o z e s s e n  ( s i ehe Ta r i f po s t  2 u nd 3 )  knüp f e n a n  d i e  

b i s he r i g e Rege l u ng über d i e  Begrü ndung d e s  

Gebü h r enanspruches f ü r  R e c h t s mi t t e l s chr i f t e n  a n . 
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Da d i e  Höhe d e r  i n  e i nem Ve r l a s s en s c ha f t sve r f ah r e n  

a n f a l l enden Ger i cht s g e bü h r e n  e r s t  m i t  d e r  Beend i gung d e s  

Ve r f a hrens f e s t s t eht , wi r d  e n t s p r e c hend e i n e r  Anr e gung d e r  

ös t e r r e i c h i s c hen No t a r i a t s kammer normi e r t , d a ß  i n  

Ve r l a s s e n s c ha f t s ve r f a h r e n  d e r  Ans p ruch auf d i e  G e bÜ h r e n  

m i t  d em Z e i t punkt d e r  Abgabe d e r  E i nantwo r tung s u r ku nd e  a n  

d i e  G e s s c hä f t s s t e l l e  zur Au s f e r t i gung be gründ e t  wi r d  ( §  2 

Z . 1  l i t . g ) . 

Au ch i n  d e n  i n  Ta r i f p o s t  1 2  l i t . d  ange führ t en 

auße r s t r e i t i g e n  Ve r f a h r e n  s t eht d i e  HÖhe d e s  

Gebühr enanspruches e r s t  m i t  d e r  Beend i gung d e s  Ve r f ah r ens 

f e s t ; e s  e r s ch i e n  daher zwe c kmäß i g , in d i e s e n Fä l l e n  d i e  

Ent s t ehung d e s  G e bühr enans pruc h e s  auf d e n  Z e i t punkt d e r  

Beend i gung d e s  Ve r f a h r e n s  abzus t e l l en ( §  2 Z . 1  l i t . i ) .  

D i e  B e s t immung d e s  § 2 Z . 3  t r ä g t  d em Ums t a nd R e c hnu n g , 

daß d em Unt e r ha l t s s c hu l d n e r  e r s t  m i t  d e r  Zus t e l lung d e r  

Ge r i ch t s e n t s che i dung d i e  i hm obl i egend e n  Ver p f l i chtungen 

- und dami t auch d i e  Beme s su n g s g rund l a g e  f ü r  d i e  

Ge r i Cht s gebÜhr en - bekannt we rd e n . 

I nf o l ge d e r  G l e i cha r t i g k e i t  d e s  r e cht l i Chen Vor gangs 

bei E i n t r a gungen i n  d i e  ö f f e nt l i chen BÜ C h e r  u nd s o l chen in 

d i e  Re g i s t e r  wi rd im G e s e t z e s entwu r f  nunmehr f ü r  b e i d e  

Fä l l e i n  g l e i C her We i s e  vo r g e s ehen , d a ß  d e r  

G e bührenanspruch m i t  d e r  Vo rnahme d e r  E i n t r a gung begründ e t  

wi r d  ( §  2 Z . 4 ) .  
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Di e Vo r s chr i f t  d e s  § 2 Z . 5  ent spr i c ht e i nem Vo r s ch l a g  

d e r  ö s t e r r e i ch i s chen No t a r i a t s kamme r ; s i e  d i ent d e r  

Anpa s sung an d i e  R e g e l ungen ü b e r  d i e  Ent s t ehung d e r  

G e bühr enpf l i cht b e i  E i nt r a gungen i n  d i e  ö f f e nt l i chen 

Bü cher ( §  2 Z . 4 ) .  

Zum § 3 .  

D i e  Vo r s c hr i f t , d a ß  d i e  i n  Z i vi l pr o z e s s e n  und 

Exeku t i onsve r f a hr e n  zu ent r i cht end e Pau s c ha l gebühr 

- unabhäng i g  vom I nha l t  und Umf a ng des das be t r e f f end e 

Ve r f a h r e n  e i n l e i t end en S C hr i f t s a t z e s  - i n  a l l en F ä l l en nur 

e i nma l zu bezahl en i s t , d i ent d e r  Ve r e i nf a c hung d e r  

Gebü h r e nbe r e c hnung . Dadu r c h  wer d e n  ums t ä nd l i ch e  

Na chprüfungen d e s  Umf anges d e r  E i ngaben , wi e s i e  na c h  d em 

bi s he r i gen Recht no twend i g  wa r e n , vermi eden . 

D i e  i m  § 3 Abs . 3 vo r g e s ehene Rege lung be z i eht s i eh 

nu r a u f  Amt s hand lungen , i n  d enen ke i ne Pau s c ha l gebüh r e n  

anfa l l en .  

D i e  E r s e t zung d e r  b i s h e r i gen Bog eng ebühr d u r c h  e i ne 

S e i t engebühr ent s p r i cht e i nem An l i e gen d e s  

Ös t e r r e i c hi s c hen R e c h t s a nwa l t s kamme r t a g e s  und d e r  

Ö s t e r r e i ch i s chen No t a r i a t s kammer . 
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Zum § 4 .  

§ 4 z ä h l t  d i e  ve r s chi ed enen Ar t e n d e r  Gebühr e n  auf u nd 

b e s t immt , au f we l c he Art d i e  Gebü h r e n  zu ent r i ch t e n  s i nd .  

I m  s i nn d e r  E n t s c h l i eßung d e s  Na t i ona l r a t e s  vom 

2 . Februar 1 9 8 3 , E 1 0 5  - NR / XV .  GP , s ow i e  auf Gru nd d e s  

Wun s ches d e s  ös t e r r e i ch i s chen R e c ht s a nwa l t s kamme r t a g e s  

w i r d  d i e  verwendung von G e r i cht s ko s t enma r ke n  

" zu rü c kged r ä ngt " u nd d i e  Mö g l i chke i t e n z u r  E nt r i c htung d e r  

Gebü h r e n  du r ch übe rwe i su ng auf d a s  Konto d e s  G e r i ch t e s  und 

B a r e i n z a hlung be im Rec hnung s führ e r  e rwe i t e r t . 

Zu Abs . 2 :  

s owe i t  d i e  G e bü h r e npf l i c ht b e r e i t s  von Anf ang a n  

f e s t s t eh t , s o l l  d i e  p a r t e i  im R e ge l f a l l  - von d e n  im Abs . 3  

angefÜhr t e n  Fä l l en abges ehen - d i e  Mög l i c hke i t  habe n , d i e  

G e bü h r e n  auch du r c h  übe rwe i sung auf d a s  Konto d e s  

G e r i ch t e s  o d e r  du r c h  Ba r e i n z ahlung b e im Rechnu ng s führ e r  

ent r i ch t e n  zu könne n .  Z u r  Ve r e i nf a c hu ng s o l l  e s  zum 

Na C hwe i s  d e r  Ent r i c htung d e r  G e büh r e n  g e nü g e n , d e n  

u r s c hr i f t l i c hen Zahlung s be l e g d e m  schr i f t s a t z  

a n zu s c h l i eß e n . D i e s e  Rege lung wu r d e  dem § 1 6 8  Abs . 3  P a t G  

nachgeb i l d e t . Zur übe r pr ü f u ng d e r  Ent r i chtu ng d e r  

Ge r i cht s gebü h r e n  i s t  aber d i e  vo r l a ge d e s  

or i g i na l -E i nz a h l u ng s b e l e g e s  no twend i g , d e r  au f d em 

Schr i f t s a t z  zu b e f e s t i g en i s t ; Samme lÜberwe i sungen s i nd 

unzu l ä s s i g , we i l  d i e  Zuo r d nu ng e i ne s  Bet r a g e s  z u  

ve r s ch i ed enen G e r i ch t s a k t e n  m i t  g r o ß e n  SChwi e r i g k e i t en 

ve r bunden wä r e . 
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Zu Abs . 3 :  

B l oß i n  d e n  Fä l l e n , i n  d enen e i ne Pa r t e i  vom G e r i cht 

d i e  Au s s t e l lung e i ne r  ö f f ent l i chen Urkunde begeh r t  s ow i e  

i n  d e n  i n  Ta r i f p o s t  1 4  Z . 3  b i s  6 a n g e führ t en 

Ju s t i zverwa l tung s a ng e l egenhe i t en kann aus t e c hn i s chen 

G ründ e n  - zur Ve rme i dung e i nes unverhä l t n i smä ß i g  hohen 

Verwa l tungsaufwa n d e s  - auf d i e  Verwendung von 

Ger i c h t s k o s t enma r ken n i cht ver z i c h t e t  we r d en . 

Zu Abs . 4 :  

D i e  Rege lung d e s  Abs . 4 ,  d i e  z u r  Anwendung kommt , wenn 

der Gebühr enanspruch n i cht be r e i t s  von Anf ang an ( zu 

Beg i nn d e s  Ver f a h r en s  be z i ehungswe i s e  be i über r e i c hung d e r  

E i ngabe ) begründ e t  wi r d , t rä g t  d em Ums t a nd Rechnung , d a ß  

i n  d i e s en F ä l l e n  be r e i t s  d a s  Akt e nz e i chen d e r  

Ger i c ht s s a che bekannt i s t ; d u r c h  d i e  Angabe d e s  

Akt e n z e i chens wi r d  d em Ger i cht d i e  Ve r bu c hu ng d e r  Gebüh r e n  

we s ent l i c h  e r l e i ch t e r t . 

D i e  B e s t i mmung d e s  Abs . 5  s o l l  e i ne aus r e i chende 

übe r prüfung der Be i br i ngung der Ger i ch t s gebüh r e n  u nd 

Au s f e r t i gung s k o s t e n  s i c her s t e l l en .  

Zum § 5 .  

§ 5 ent s pr i c ht d e r  b i s h e r i gen Rege lung ( s i ehe § 4 

Abs . 4  GJGebGe s . 1 9 6 2 ) . 
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Zum § 6 .  

E i ne s  d e r  p r i mä r e n  Z i e l e  d e s  G e s e t z e s e n twu r f e s i s t  e s . 

daß d i e  pau s c ha l gebü h r e n  für d i e  z iv i l g e r i ch t l i ch e n  

Ve r f a h r e n  u nd d i e  i n  d e n  i n  Ta r i f p o s t  4 l i t . a  a ng e führ t e n  

Exeku t i onsve r f a h r e n  vo rweg - vo r B e g i nn d e s  Ve r f a h r ens 

_ ent r i c h t e t  we r d en mü s s e n . H i edu r c h  wi r d  e i ne e r hebl i che 

Ent l a s tung d e r  mit der E i nbr i ngung der G e r i cht s g e bü h r e n  

be f a ß t en Behö r d en bewi r kt . 

D i e  Ve r j ä hrung w i r d  d u r c h  d i e  E i nbr i ngung d e r  K l a g e  

u nd d i e  gehö r i g e F o r t s e t zu ng d e s  Ve r f a h r ens unt e r br o chen 

( §  1 4 9 7 ABGB ) . " N i cht gehör i g e  F o r t s e t zu ng "  bedeu t e t  

beha r r l i che N i c h t be t ä t i gung d e s  K l ä g e r s . wob e i  e s  n i cht 

au f d i e  Dau e r  der Unt ä t i gk e i t ,  s ond e r n  d a r au f  a n kommt , o b  

d i e  Unt ä t i g ke i t  g e r echt f e r t i g t  wa r . F ü r  d e n  Fa l l ,  d a ß  d i e  

K l a g e  noch i nn e r ha l b  d e r  ve r j ährung s f r i s t  b e i  Ge r i c ht 

e i ng e l a ng t  i s t , i s t  i n  d i e s em s i nn e i ne " g e hö r i g e  

F o r t s e t zung d e r  K l a g e "  au ch d a nn a n zu nehme n , wenn d i e  

Zu s t e l lung d e r  K l a g e  a n  d e n  B e k l a g t e n  zwa r e r s t  nach 

Ab l auf d e r  Ve r j ährung s f r i s t  vo r g e nommen w i r d , d i e s  a be r  

d e s ha l b  g e s c h i eht . we i l  d e r  K l ä g e r  vom B e s chwe r d e r e cht 

gegen d i e  z a h lu ng s e r i nne rung ( §  10 ) G e b r au c h  g ema cht hat . 

Gegen d i e  Ent s c he i dung d e s  Vo r s t e h e r s  d e s  Ge r i cht e s  

( Pr ä s i d en t  d e s  Ge r i cht s h o f e s  e r s t e r  I ns t a n z ) i m  Ve r f a h r e n  

n a c h  § 10 kann B e s c hwe r d e  be i m  Ver f a s su n g s ge r i c h t s ho f  o d e r  

Ve rwa l tung s g e r i cht s h o f  e r hoben wer d e n . Di e K l a g e  wä r e  i n  

d i e s em Fa l l  a l s  " g ehö r i g  f o r t g e s e t z t "  a n z u s ehen . we nn d e r  
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B e s c hwe r d e  vom Hö chs t g e r i cht auf s c h i ebende Wi r kung 

zu e r ka nnt wi rd . 

Di e vo rau s zahlungspf l i c ht g i l t  auch b e i  E rwe i t e rung 

d e s  K l agebegehrens i m  Zuge d e s  Ve r f a h r e n s  ( §  2 3 5  Z PO ) ; da 

in d i e s en Fä l l en a l s  Sankt i on für d i e  N i ch t e r f ü l lung 

d i e s e r  P f l i c ht d i e  Unt e r l a s sung d e r  Zus t e l lung der K l a g e  

a n  d e n  Ve r f a h r e n s g e g n e r  n i cht i n  B e t r a cht kommt , wi r d  

vo r g e s ehen , d a ß  d i e  K l a g s e rwe i t e rung s o l ange n i cht 

r ec ht swi r k s am i s t , b i s  d i e  a l l en f a l l s  au f ge l au f enen 

z u sä t z l i chen Pau s c h a l gebüh r e n  en t r i c h t e t  we r d en . Zur 

Ve rme i dung von Ve r f a h r ensver z ö g e rungen s i eht der Entwu r f  

vor , daß d i e  i m  Z e i t punkt d e r  E rwe i t e rung begonnene 

Ta g s a t zung j ed e n f a l l s  f o r t zu s e t z en i s t . 

Da s i c h  S C hwi e r i gk e i t en b e i  d e r  Lös c hung d e r  

B l e i s t i f tma r k e  ( §  1 0 3  GV ) e r g e ben könnt en , wenn d e m  

bet r e i benden G l äu b i g er , d e r  d i e  Pau s c ha l g e bühr ni cht 

ent r i ch t e t  hat , d i e  Zahlung s e r i nn e rung ( §  8 )  n i cht 

zuges t e l l t  we r d e n  kann , w i r d  d avon a b g e s e hen , auch d i e  

Exeku t i onsve r f a h r e n  auf d a s  unbeweg l i c he Vermögen d e r  

Vo r au s z ahlung s p f l i cht z u  unt e rwe r f en . 

Ant r ä g e  auf E r l a s sung von e i n s twe i l i g en Ver fü gungen 

s i nd besond e r s  d r i ng l i c h  zu e r l ed i g e n ; e s  wi r d  daher i n  

d i es en Ve r f a h r e n  von d e r  P f l i c ht z u r  Vo rau s zahlung d e r  

Pau s c ha l gebühr abges ehen . 
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Zum § 7 .  

Du r c h  d i e  i n  § 7 normi e r t e  tlbe r prüfung s p f l i cht d e s  

K o s t e nbeamt en o d e r  Le i t e r s  d e r  G e s c hä f t s a bt e i l ung w i r d  d i e  

E i nha l tung d e r  vo r au s z ah lung s p f l i c ht gemäß § 6 

gewä hr l e i s t e t . 

Zum § 8 .  

I n f o l g e  d e r  i m  § 6 vo r g e s ehenen Sank t i on f ü r  d e n  Fa l l  

d e r  N i c h t e r f ü l lung d e r  Vo r au s zahlung s p f l i c ht i s t  e i ne 

Rege lung gebo t e n . d i e  be s t immt . d a ß  d e r  Ant r a g s t e l l e r 

( Kl ä g e r . be t r e i bend e r  G l äu b i ger ) zur Na chent r i chtung von 

Fehl bet r ä g e n  au f g e f o r d e r t  we r d e n  muß ;  h i edurch e r hä l t  

d i e s e r d avon Kennt n i s . d a ß  er d u r c h  Be g l e i c hung d e r  noch 

aus s t änd i g en Gebü h r e n  ( AU s f e r t i gu ng s ko s t e n )  das Ve r f ah r e n  

f o r t s e t z e n kann . 

Zum § 9 .  

D i e  § 9 Z . l  und 2 entha l t enen Au s na hmen von d e r  

Vo r au s z ahlung s p f l i cht ( §  6 )  nehmen au f d i e  Fä l l e d e s  

Vo r l i e gens e i n e s  Gebü h r e nbe f r e iung s t a t b e s t a nd e s  B e d a c h t . 

Da Ve r f ah r e n  zur E r l a s sung e i ns twe i l i g e r  Ve r fü gungen 

au ß e r ha l b  e i nes Z i v i l pr o z e s s e s  in der Regel d r i ng l i ch z u  

behand e l n  s i nd .  we r d e n  a u c h  d i e s e  Ve r f a h r e n  v o n  d e r  

vo r au s z a h l u ng s p f l i cht ausgenommen .  
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Zum § 1 0 . 

Zur Bekämpfung u n g e r e cht f e r t i g t e r  Zahlung s e r i nnerungen 

wi r d  d em Ant r a g s t e l l e r  ( Kl ä g e r . be t r e i be nd e r  G l äu b i g e r ) 

d u r c h  § 1 0  d i e  Mög l i c hke i t  gegebe n , e i ne B e s c hwe r d e i n s t a n z  

anzuruf e n . 

Zu d e n  § §  1 1  und 1 2 . 

D i e  § §  1 1  und 1 2  über d i e  Beme s sungs grund l a g e  und d i e  

Zahlungs pf l i c ht ent s pr echen i m  we s en t l i chen d em b i s he r i ge n  

R e c ht ( s i ehe § §  5 u nd 6 GJGe bGe s .  1 9 6 2 ) .  

Zu § §  1 3  b i s  1 8  ( Ge bühr e nbe f r e iungen ) .  

Der G e s e t z e s entwu r f  u nt e r s ch e i d e t  ebenso wi e d a s  

GJGe bG e s . 1 9 6 2  zwi s c hen p e r s ö n l i c h e r  u nd s a c h l i cher 

Gebühr e nf r e i he i t . E r s t e r e  s t eht e i ner b e s t immt e n  P e r s o n  

zu ; d i e  s a c h l i che G e bühr enf r e i he i t  kommt d em Ver f a h r e n  a l s  

s o l c hem z u  u nd e r s t r e c k t  s i ch daher auf a l l e  am Ve r f a h r e n  

be t e i l i g t en P e r s onen . D e r  Unt e r s c h i ed zwi s chen d e n  b e i d en 

Ar t e n  von B e f r e iungen l i egt d a r i n .  d a ß  d i e  s a c h l i che 

Be f r e i ung gener e l l  den Au s f a l l  e i n e r  Gebühr bewi r k t . d i e  

p e r s ö n l i c he d a g e g e n  nu r d e n  be f r e i t e n  P e r sonen zu s t a t t en 

kommt . s o  d a ß  i n  d i e s en Fä l l en e i ne E i nbr i ngung d e r  
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bet r e f f e nd en Gebühr b e i  den and e r e n  Par t e i en d e s  

Ve r f ahr ens . d i e  n i cht p e r s önl i ch gebühr enbe f r e i t  s i nd .  

s t a t t f i nd e t . 

§ 1 3  Abs . 2 .  § 1 5  Z . 3  und § 1 8  wu r d e n  geg enüber d e m  

b i s h e r i g en Recht i ns owe i t  e r gä nz t , a l s  unt e r  Bedacht nahm e  

au f d i e  B e s t i mmungen d e s  GUG Abs chr i f t e n .  für d i e  g emäß 

§ 29 Abs . 1  GUG e i ne Dup l i ka t s g e bühr zu e n t r i c h t e n  i s t . d e n  

Grund bu chs - und Reg i s t e r au s zügen g l e i chge s t e l l t  wo r d e n  

s i nd .  

§ 1 5 . d e r  d i e  p e r s ön l i che Gebührenf r e i he i t  aus a nd e r e n  

Gründ e n  a l s  d e nen d e r  Ve r f ah r e ns h i l f e  r e ge l t . e r s t r e c k t  

s i c h  nur au f d i e  Ge r i cht s - u n d  J u s t i zve rwa l tu ng sgebüh r e n . 

n i cht aber auc h  auf Kos t en . 

Du r c h  d e n  H i nwe i s  i m  § 1 5  Z .  1 auf d a s  

Bu nd e s f i na n z ge s e t z  i s t  d e r  Kr e i s  j ener Bund e s be t r i e be . 

d e nen Gebühr enf r e i he i t  zukommt . a b g e g r e nz t . d a  d i es e  

Be t r i e be i m  Bund e s f i na n z ge s e t z  nament l i ch a ng e führ t s i nd .  

D i e  Anwe ndung d e r  d e n  übr i g en Ge b i e t s kö r p e r s c ha f t en 

( Länder . Geme i nd e n )  dur ch § 1 5  Z .  2 e i ng e r äumt e n  

p e r s önl i c hen Gebühr enbe f r e i ung s e t z t  vo rau s . d a ß  d i e  

Geb i e t s k ö r p e r s cha f t  e i ne Tät i gke i t  ent f a l t et . zu d e r  s i e  

i n  Be s o r gung i h r e r  ö f f e nt l i ch - r e cht l i chen Auf ga ben 

verpf l i c h t e t  i s t ; h i ngegen i s t  d i e  Ane r kennung d e r  

G e bühr enf r e i he i t  n a c h  § 1 5  Z .  2 zu verne i nen . wenn d i e  

Tät i gk e i t  auß e r ha l b  d i e s e s  Au f gabenbe r e i ches l i e g t  u nd i n  

d a s  Be l i eben d e r  Gebi e t s kö r p e r s c ha f t  g e s t e l l t  i s t ( vg l . 

VwGH 2 5 . 2 .  1 9 6 3 . Z .  5 1 3 / 6 1 . S l gNF 2 8 0 9 / F ) .  
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I n  d i e s em s i nn gehö r en nach d e r  he r r s chend en JUd i ka tu r  

zum ö f f ent l i c h - r e c ht l i chen Wi r kung s kr e i s  d e r  

G e b i e t s kö r pe r s c ha f t e n  u . a . : d i e  E r r i c htung , d i e  Erha l tung 

und der Be t r i e b  e i ne r  ö f f ent l i chen Kr ankenans t a l t : d i e  

E i nbr i ngung d e r  Ve r p f l eg s k o s t en , d i e  du r c h  d i e  Au f na hme 

e i n e s  P f l eg l i n g s  i n  e i nem Land e s k r a nkenhaus e rwa c hs en :  d i e  

FÜhrung e i n e r  Land e s e r z i ehung sans t a l t ; d e r  Ankauf e i ner 

L i e g e n s c ha f t  zur E r r i c htung e i nes Amt s g ebäud e s ; der Ankauf 

e i ner L i egens c ha f t  du r ch e i ne Geb i e t s kö r p e r s cha f t  zur 

We i t e r führung e i n e r  S c hu l e ; der Ankauf e i n e r  L i egens c ha f t  

durch e i ne Geme i nd e  z u r  E rwe i t erung d e s  F r i ed ho f e s : d e r  

Anka u f  von L i e g e n s c ha f t en zur Scha f fung von Wegen und 

S t r a ß e n ; Maßnahmen zur E r ha l tung d e r  S t r aß e n  und Weg e  i n  

t a t s ä ch l i c h e r  ( f a k t i s c he I ns t a nd ha l tung ) und r e cht l i c h e r  

H i ns i cht ( G e l t endma c hung d e s  Recht e s  d e r  Benü t zung ) ;  d i e  

E r r i c htung und E r ha l tung e i nes ö f f ent l i chen K i nd e r ga r t ens . 

I m  übr i g e n  kommt auch d e n  S o z i a l h i l f eve r bänden d i e  

p e r s ön l i che GebÜhr enf r e i he i t  nach § 1 5  Z .  2 zu . 

H i ngegen i s t  d e r  ö f f e nt l i c h - r e c ht l i che W i r kung s k r e i s  

u . a .  b e i  f O l g end en Tä t i gk e i t en z u  ve r n e i nen : für d e n  

Ankauf e i ne s  M i e t hau s e s  z u r  Unt e r br i ngung von 

Land e s beamt en ; für d i e  E r r i c htu ng von Wohnhäu s e r n . 

L a g e r häu s e r n  o d e r  Thea t e r g e bäud e n ; d i e  Annahme e i n e r  d e r  

Gebi e t s kö r p e r s c ha f t  zu wOh l t ä t i g en Zwe cken au s ge s e t z t en 

E r b s cha f t ; f ü r  d e n  G ru nd a nkauf f ü r  e i n  ö f f ent l i c h e s  Bad : 

f ü r  d e n  G rund a nkauf z u r  An l e gung e i n e s  camp i ng - P l a t z e s : 
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für d e n  Ar be i t s g e r i c h t s p r o z e ß  e i ne s  Ve r t r a g s bed i en s t e t e n  

g e g e n  e i n  Land . 

Du r c h  d a s  G e b o t  d e s  § 1 5  Z .  2 ,  daß d i e  

Gebühr enf r e i he i t  unt e r  H i nwe i s  auf d i e  g e s e t z l i c he 

Grund l a g e  i n  Ans p ruch ge nommen we r d e n  muß , wi r d  d e r  

Kos t e nbeamt e i n  d i e  Lage ve r s e t z t , d i e  Vo r au s s e t zungen für 

d i e  Gebühr e nf r e i h e i t  zu prüf e n . 

§ 1 5  Z .  4 b i s  6 ent s p r echen i m  we s en t l i chen dem 

b i s he r i g e n  Recht ( §  10 Z .  4 b i s  6 GJGebGe s . 1 9 6 2 ) . 

Zum § 1 6 . 

§ 1 6  e nt s p r i cht dem b i s he r i g e n  Recht ( s i ehe 

§ 3 8  GJGebGe s . 1 9 6 2 ) . Der G e s e t z e s e ntwu r f  s i eht i m  

S t r a fve r f a h r e n  a u f  Grund v o n  P r i va t ank l a g e n  nur n o c h  

E i ngabengebühr e n  vo r ; e s  ent f ä l l t  d a her d i e  Ent r i chtung 

von P r o t o k o l l - u nd Ur t e i l s g ebüh r e n , wie s i e  in d e n  

f rü h e r e n  § §  3 4  b i s  3 7  GJGebGe s . 1 9 6 2  normi e r t  wa r . 

Zum § 1 7 . 

§ 1 7  e nt s p r i c ht d em b i s her i g en Recht ( §  1 1  

GJG e bGe s . 1 9 6 2 ) . 
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Zum § 1 8 . 

Di e B e s t i mmung d e s  § 1 8  wu r d e  i n  f o rme l l e r  H i n s i eh t  

d em § 1 5  Z .  3 i n s o f e r n e  angeg l i chen a l s  a u c h  d i e  s a c h l i che 

Be f r e iung in der E i ngabe , be i Au f na hme d e s  P r o t o ko l l e s  

o d e r  Vo rnahme e i ne r  s o ns t i ge n  Amt shand lung u n t e r  H i nwe i s  

auf d i e  g e s e t z l i che G ru nd l a g e  i n  Ans pruch z u  nehmen i s t . 

I m  übr i gen g i l t  d a s  zum § 1 5  Z .  3 G e s a g t e  s i nngemä ß . 

Zum § 1 9 . 

G e bührenr echt l i c h  i s t  i m  Z iv i l pr o z eß von f o l ge nd e n  

Bewe r tungsgrund s ä t z e n  aus zugehen : 

Fü r S t r e i t i g k e i t en , d i e  i n  d e n  § §  2 0  Abs . l  u nd 2 1  

ange führ t s i nd ,  g e l t en d i e  d o r t  angegebenen ( s ogena n n t e n  

b i nd e nd e n ) Beme s su ng s g ru nd l a ge n . I s t  k e i ne d i e s e r  

S t r e i t i gke i t e n  gegeben , s o  s i nd f ü r  d i e  E rm i t t lung d e r  

Beme s sung s g ru nd l a g e  d i e  B e s t immungen d e r  § §  5 4  b i s  6 0  J N  

a nzuwend en . F eh l t  e i ne Bewe r tung u nd l ä ß t  s i ch d e r  

S t r e i twe r t  n i cht n a c h  d e n  a n g e führ t e n  B e s t immungen 

e r m i t t e l n ,  s o  i s t  d i e  Bewe r t ung na c h  § 22 vor zunehme n , 

d . h .  d e r  B e r e c hnung d e r  Ge r i cht s g e bühr en i s t  d a nn d e r  f ü r  

d a s  j ewe i l i g e  Ve r f a h r e n  g e l t ende Zwe i f e l s s t r e i twe r t  na c h  

§ 2 2  zugrunde z u  l eg e n . 
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Zum § 20 . 

§ 2 0  Abs . 1 e nt s p r i cht d em b i sher i g e n  Recht ( §  1 4  

Abs . 1 GJGebGe s . 1 9 6 2 ) . 

D i e  Be s t immung d e s  § 2 0  Abs . 2 ,  d a ß  i n  d e n  Fä l l e n , i n  

d e nen von e i ner e i nz e l ne n  P a r t e i  o d e r  von s t r e i t g e no s s e n  

meh r e r e  Ans p rüche i n  e i nem z i v i l pr o z eß g e l t e nd g ema cht 

we r d en , der B e r e c hnung der Ge r i cht s gebü h r e n  d i e  Summe d e r  

g e l t end gema c ht e n  Ansprüche zugrund e z u  l egen i s t , d i en t  

d e r  Ve r e i nf a c hung d e r  F e s t s t e l lung d e r  

Beme s su n g s g rund l a g e . M i t  d i e s e r Rege lung wur d e  e i ne r  

Anr e gu ng d e s  Obe r s t en G e r i cht s ho f e s  R e chnung g e t r a g e n . 

§ 2 0  Abs . 3 wu r d e  d e r  d u r c h  d i e  

Z iv i lve r f ah r e n s -Nove l l e 1 9 8 3  neu g e s t a l t e t en B e s t immun g  

d e s  § 5 5  JN angepa ß t . 

§ 2 0  Abs . 4 s i eh t  a nd e r s  a l s  d a s  b i s h e r i g e R e c ht nur 

noch e i ne Beme s sungs grund l a g e  f ü r  e i ns twe i l i ge Ve r fügungen 

auße rha l b  e i nes Z iv i l pr o z e s s e s  vor ; w i r d  h i ng e g e n  e i n  

Ant r ag au f E r l a s s u ng e i ne r  e i ns twe i l i ge n  Ve r fü gung i m  Zuge 

e i ne s  z i v i lpr o z e s s e s  ( e ntwe d e r  g l e i c hz e i t i g m i t  d e r K l a g e  

o d e r  wäh r e nd d e s  Ve r f a h r e n s ) g e s t e l l t , s o  s i nd h i e f ü r  

k e i ne we i t e r e n Ge r i cht s g e bü h r e n  vo r g e s e he n , we i l  i n  d i e s en 

Fä l l en m i t  d e r  für d i e  K l a g e  zu b e z a h l e nd e n  Paus cha l ge bühr 

na c h  Ta r i f p o s t  1 auch d i e  G e bühr e n  des Ve r f ah r e n s  zur 
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E r l a s sung e i ner e i ns twe i l i g en Ve r fü gung abgego l t en s e i n  

s o l l en ;  e i ne Er höhung d e s  S t r e i twe r t e s  t r i t t  - a nd e r s  w i e  

na c h  d e n  § 1 4  Abs . 3 GJGebGe s 1 9 6 2  - h i edu r ch n i cht e i n .  

§ 2 0  Abs . 5 ent s p r i c ht d em b i s he r i g e n  Recht ( §  1 4  

Abs . 4 GJG e bG e s . 1 9 6 2 ) . 

Zum § 2 1 .  

Um d i e  Erm i t t lung d e r  Höhe d e r  Pau s c hal gebühr en für 

a l l e  B e t e i l i g t e n  zu e r l e i c h t e r n , s i eht § 21  f ü r  e i nz e l ne 

S t r e i t i gk e i t e n ,  d i e  n i cht G e l dans prüche bet r e f f en und be i 

d enen a ns o ns t en d i e  Bewe r tu ng unverhä l t n i smä ß i g  s C hwi e r i g  

wä r e , f e s t e  ( b i nd e nd e ) Beme s sung s g rund l a g e n  vor . G e g e nübe r  

d em b i s he r i gen Recht wur d e n  d i e  a n g e führ t e n  Fä l l e  i n  zwe i 

G ruppen neu g eg l i ed e r t  und d i e  b i ndenden 

Beme s s ungsgru nd l a g e n  - d i e  zu l e t z t  i m  J a hr e 1 9 6 8  ( BGB l . 

Nr . 4 7 / 1 9 6 8 ) f e s t g e s e t z t  wo r d e n  s i nd - den g e ä nd e r t e n  

Ve r hä l t n i s s e n a ngepaß t ;  d a rüber hi nau s wu r d en zur 

Ve r e i n f a chung der Bewe r tung S t r e i t i g k e i t en über 

Oppos i t i o n s - ( §  35 EO ) , I mpu gna t i o n s - ( §  3 6  EO ) und 

Exs z i nd i e r ung s k l a g en ( §  3 7  EO ) in d e n  Ka t a l og d e s  § 2 1  

mi t e i nbe z o gen . 
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Zum § 2 2 . 

Fehl t e i ne Bewe r tung u nd l ä ß t  s i ch d e r  St r e i twert 

n i cht e rm i t t e l n .  s o  i s t  d e r  zwe i f e l s s t r e i twe r t  des § 2 2  

he r a nzu z i eh e n . Da d i e  i m  § 1 6  GJGebGes . 1 9 6 2  ange führ t e n  

Beme s su ng s g ru nd l a g e n  s e i t  1 .  2 .  1 9 6 8  u nve r ä nd e r t  g e b l i eben 

s i nd ( BGBl . Nr . 4 7 / 1 9 6 8 ) . wa r es g e bo t e n . d i e s e  B e t r ä g e  

d e n  d e r z e i t i g en Ve r hä l t ni s s en anzupa s s e n . 

Zum § 2 3 . 

D i e  i m  § 2 3  e n t ha l t enen Änd e rungen g e g e nüber d e m  

b i sher i ge n  Recht ( §  1 8  GJGebGe s . 1 9 6 2 )  s i nd du r c h  d i e  

E i n f ührung d e s  pau s c ha l g ebührensy s t ems i n  d e n  

Z iv i l pr o z e s s e n  no twend i g  g ewo r d e n : i n  d i e s em Zusammenhan g  

i s t  d i e  n e u e  Rege l u ng d e s  § 2 3  Abs . 2 Z .  2 hervo r zuheben . 

d a ß  be i E rwe i t e ru ng d e s  K l age beg e h r e ns d i e  Pau s cha l ge bühr 

u n t e r  Zugru nd e l egu ng des geänd e r t e n  S t r e i twe r t e s und u n t e r  

E i nr ec hnung d e r  b e r e i t s  b e i  K l a g s e i nbr i ngung e nt r i c ht e t en 

Pau s cha l g ebühr neu zu b e r e c hnen i s t . 

D i e  B e s t i mmung d e s  Abs . 3 i s t  auf d i e  E i n führung d e r  

Pha s e npau s c ha l i erung i n  Z iv i l p r o z e s s en zurückzuführ e n ; 

d i e s e s  Sys t em muß . um Mi ßbräuche zu verme i d e n . i mmer s o  

a ng e l eg t  we r d e n . daß s i c h d i e  Beme s sungs g rund l a g e  na c h  d em 

höchs t e n  i nn e r ha l b  e i n e r  Pha s e  g e l t e nd gema c h t e n  Ans p r u c h  

r i c h t e t . 
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Zum § 2 4 . 

§ 2 4  ent s p r i cht zu e i nem we s en t l i c hen Te i l  d em 

f rühe r e n  Recht ( §  1 7  GJGebG e s . 1 9 6 2 ) : d i e  i m  Abs . 3 

gege nüber dem b i sher i g en Recht vo r g e nomme ne Änd erung , d a ß  

i m  F a l l e  d e r  E i ns c hr ä nkung d e s  Exeku t i onsve r f ah r e n s  a u f  

e i nen Te i l  d e s  vo l l s t r e c k ba r e n  o d e r  zu s i chernd e n  

Ans pruches d i e  Beme s sungs g ru nd l a g e  g l e i c hb l e i bt , t rä g t  d e r  

E i nführung d e s  Pau s cha l gebühr ensys t ems i m  

Exeku t i onsve r f a h r e n  R e c hnung ( fü r  d a s  ge s am t e  Ve r f ah r e n  

i s t  nu r e i ne Ge bühr v o r g e s ehen ) ,  d a s  a n  d i e  Ve r hä l t n i s s e  

i m  Z e i t punkt d e r  übe r r e i c hung d e s  Exeku t i on s a n t r a g e s  

anknü p f t  ( §  2 Z .  2 l i t . e ) . 

Zum § 2 5 . 

§ 2 5  r e g e l t  d i e Zahlungs p f l i c ht d e s  Gegn e r s  d e r  

g e bühr enbe f r e i t e n  Pa r t e i . D i e s e  B e s t immung i s t  i m  

we s ent l i chen d em § 2 0  s owi e d em § 1 9  Abs . 4 b i s  6 

GJG e bG e s . 1 9 6 2  na chgebi l d e t . Neu i s t  d i e  Vo r s chr i f t  d e s  

Abs . 4 :  h i edu r c h  s o l l  d en Fä l l e n  Rechnung get r a g e n  we r d e n , 

i n  d enen d e r  Exeku t i o ns t i t e l  na cht r ä g l i c h für ungü l t i g  

e r kannt , au f g ehoben o d e r  f ü r  unw i r k s am e r k l ä r t  wo r d e n  i s t  

( §  3 9  Abs . 1 Z .  1 und 9 EO ) . 
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Zum § 2 6 . 

§ 2 6  e nt s p r i cht d em b i s he r i g e n  Recht ( vg l . § 2 4  

GJGebGes . 1 9 6 2 ) . 

Da d e r  Ge s e t z e s entwu r f  nunmehr f e s t e  pau s cha l g e büh r e n  

für d i e  Konku r s - u nd Au s g l e i chsve r f a h r e n  vo r s i eh t  ( s i ehe 

Ta r i f p o s t  6 ) , ent f a l l e n  d i e  f rü h e r e n  §§ 21 bis 23  u nd § 2 6  

GJGebG e s . 1 9 6 2  b e t r e f f e nd d i e  Fe s t s t e l lung d e r  

B e r e chnung s grund l a g e  du r ch d a s  Konku r s - o d e r  

Au s g l e i ch s g e r i c ht e r s a t z l os . 

Zum § 2 7 . 

§ 2 7  ent s p r i cht d e r  b i sher i ge n  Rege lung ( §  2 7  

GJG e bG e s . 1 9 6 2 ) . Maßgebe nd für d i e  Beme s sungsg rund l a g e  i m  

Ve r l a s s e n s c ha f t sve r f a h r e n  i s t  d e r  r e i ne Na c h l a ßwe r t , d e r  

vom Ver l a s s e n s c ha f t s g e r i cht aner ka nnt u nd d e r  Abha nd l u ng 

zugrunde ge l e g t  wo r d e n  i s t ; f a l l s  aber d a s  Ge r i cht 

aus nahmswe i s e  e i nen r e i ne n  Na c h l a ßwe r t  wed e r  anerka nnt 

noch f e s t g e s t e l l t  hat , muß na c h  den Grund s ä t z en d e s  

§ 7 ABGB au f ve rwa n d t e  Bewer tungsvo r s c hr i f t e n  Beda cht 

ge nommen we rd e n ; h i e fü r  kommen vo r a l l em d i e  Be s t immungen 

der §§ 2 b i s 1 7  BewG 1 9 5 5  i n  B e t r a cht . 
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Zahlung s p f l i c ht i g  für d i e  Pau s c ha l ge bühr s i nd d i e  

Er ben : zur ve rme i dung von Hä r t en i s t  a be r  e i n  

R e g r eßanspruch d e r  E r ben gegen d i e  Ve r mä c ht n i s nehmer und 

No t e r ben vo r g e s eh e n . 

Zum § 2 8 . 

§ 2 8  r e g e l t  d i e  Zah lungs pf l i c h t  f ü r  

E i n t r a gung s g e bühren i n  Grundbu c h s s a c hen u nd ent s p r i cht 

i nha l t l i c h  i m  we s en t l i chen d em b i s h e r i gen 

§ 28  GJGebGe s . 1 9 6 2 :  im Entwu r f  wu r d e  d a rüber hi naus zur 

verme i dung von unbi l l i g en Hä r t e f ä l l en noch normi e r t , d a ß  

i n  d e n  Fä l l en , i n  d enen d i e  n a c h  § 3 8  l i t . c GBG 1 9 5 5  

e rwi r k t e  P f a nd r echt svo rme r ku ng na cht r ä g l i c h  nach § 3 9  

Abs . 1  Z . 1  o d e r  9 EO w i e d e r  g e l ö s c ht wi rd - e twa we i l  d e r  

d e r  Grundbuchs e i nt r a gung zugrunde l i egend e  Abga benbe s c h e i d  

d e r  F i na n z behö r d e  ( S i c he r s t e l lungsau f t r a g ) i m  

R e c ht s mi t t e lweg behoben wo r d e n  i s t  - ,  d i e  Zah lung s p f l i cht 

zu ent f a l l e n  hat : a l l en f a l l s  ber e i t s  e nt r i ch t e t e  

G e r i ch t s g ebühr en s i nd zurückzuzah l e n .  Du r c h  d i e  neue 

B e s t i mmung des Abs . 3 wu r d e  im S i nne e i n e r  Anr e gung d e s  

Bund e s mi n i s t e r iums f ü r  F i na n z e n  a u c h  a u f  d i e  F ä l l e  e i ner 

E i ns c hr ä nku ng g emä ß § 4 1  Abs . 2 EO Bedacht g enommen . 
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Zum § 2 9 . 

§ 2 9 , d e r  B e s t immungen über d i e  We r t be r e c hnung f ü r  d i e  

E i nt r agu ng s g ebühr enthä l t , e nt s p r i c h t  i m  we s ent l i c he n  d em 

b i s h e r i g e n  § 2 9  GJ GebGe s . 1 9 6 2 . E i ne r  E i n t r a gung s ge bü h r  

u nt e r l i e gen E i nt r a gungen z u m  Erwe r b  d e s  E i g entums u nd d e s  

P f a nd r e c ht e s ; i n f o l g e d e r  G l e i c ha r t i gk e i t  d e s  Vo r ga n g e s  

b e i  E i nt r agungen d e s  Bau r e c ht e s  mi t d e r  Ve r bü c he rung d e s  

E i g entums r e c h t e s  unt erwi r f t  d a rüber h i naus d e r  E ntwu r f  

au c h  d i e  Bau r echt s e i nt r a gungen d e r  Gebü h r e npf l i c ht . 

B e i  d e r  vom F i na n z amt b e i  E i gentums - und 

Bau r echt sübe r t r agungen au s zu s t e l l enden 

unbedenk l i c hke i t s be s ch e i n i gungen hand e l t  e s  s i ch um k e i n e  

b e s che i dmäß i ge F e s t s e t zung d e r  Beme s sungs g ru nd l ag e  f ü r  d i e  

E i n t r agu n g s g ebühr . s o nd e r n  um e i ne b l oß e  M i t t e i lung , d i e  

e s  d em Ko s t e nbeamt e n  grund s ä t z l i ch e r s pa r en s o l l , e i g en e  

B e r e c hnungen übe r d e n  d e r  G rund e rwe r b s t eu e r  b zw .  d e r  

E r b s cha f t s - o d e r  S chenkung s s t eu e r  zugrunde zu l egend e n  

Be t r a g  a n zu s t e l l en ( §  1 6 0  Abs . l  BAO ) . 

Da s F i na n z amt ha t d i e  i n  d e r  

unbe d e nk l i c hke i t s be s che i n i gu ng angegebene 

Beme s su n g s g rund l a g e  zu be r i cht i g e n , wenn s i c h  i h r e  

unr i c ht i gke i t  h e r au s s t e l l t . Di e Ent s c h e i dung , wi e h o c h  d i e  

Beme s sungsg rund l a ge f ü r  d i e  E i n t r agung s g e bühr i s t , haben 

a b e r  in a l l e n  Fä l l e n d i e  mi t d e r  E i nb r i ngung d e r  

E i n t r agu ng s g ebühr bet r a u t e n  Ju s t i zverwa l tu ng s s t e l l e n z u  

t r e f f en . Au c h  d i e  B e r i c ht i gung d e r  angegebenen 
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Bemes s ung s g r und l a g e  d u r c h  d a s  F i na n z amt i s t , wi e d i e  

Angabe d e r  Beme s s ung s g rund l a ge i n  d e r 

Unbed enkl i c hk e i t s bes che i n i gung s e l b s t , d a zu g e e i gnet , um 

den mi t d er E i nhebung d e r  E i nt r a gungsg ebühr bet r au t en 

Jus t i zve rwa l t ung s s t e l l en d i e  Ent s c he i dung zu e r l e i ch t e r n . 

E i ne B i ndung w i r d  nu r i n  d e n  Fä l l en geg eben s e i n , i n  d en e n  

d i e  Bemes sung s g rund l a ge i m  a bgabenbehö r d l i chen 

( R echtsm i t t e l - )  Ve r f a h r e n  bes che i d mä ß i g  f e s t g e s e t z t  wi r d . 

Fü r d e n  Fa l l  e i n e r  Änd erung ( B e r i c ht i gung ) d e r  i n  d e r  

Unb e d e nk l i c hke i t s b e s c he i n i gung a ng e g ebenen 

Beme s sung s g rund l a ge a u f  G rund der E r g e bn i s s e  e i n e s  d e r  

G rund e rwe r b - , d i e  E r bs cha f t s - o d e r  d i e  S c henkung s s t eu e r  

bet r e f f enden a bg a benbehö r d l i chen Ve r f a h r ens i s t  e i n e  

Neubeme s sung d e r  E i n t r a gung s ge bühr v o n  Amt s  wegen d u r c h  

d e n  Ko s t e nbeamt en.  d e s  Ge r i c h t e s  vo r g e s ehen ( §  2 9  Abs . 1 

vo r l e t z t e r  Sa t z ) .  

Der Zahlungspf l i c ht i ge kann d i e  Unr i c ht i g ke i t  d e r  i n  

d e r  Unbede�k l i c hke i t s be s c he i n i gung a ngegebenen 

Beme s sung s g rund l a g e  g e l t e nd ma chen : a )  im 

a bga benbehö r d l i chen Recht sm i t t e lve r f a h r e n ; b )  d u r c h  e i n e  

e n t s p r e c hend e ( f o r m l o s e )  Anr egung b e i m  Ko s t enbeamt e n  vor 

d e r  Vo r s chr e i bung d e r  E i n t r a gungs g e bühr m i t t e l s  

Z a h l ungsau f t r a ges ( §  6 GEG 1 9 6 2 ) o d e r  c )  i m  

B e r i c ht i gungsant r a g  ( §  7 Abs . 1  GEG 1 9 6 2 ) .  D i e  

Unr i ch t i g ke i t  e i n e r  s o l chen Anga b e  kann übe r d i e s auch von 

Amt s  wegen , und zwa r s owo h l  zuguns t e n  a l s  auch zuungu n s t e n  

d e s  Z a h l u ng s p f l i cht i g e n , wa hr genommen we r d en . 
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§ 2 9  Abs . 2 b i s  4 ent s p r i c ht d em b i s h e r i g e n  R e c ht . Zu 

§ 29 Abs . 2 i s t  i m  übr i g en f e s t zuha l t e n , d a ß  d i e  

Beme s sung s g rund l a g e  von P f a nd r e c ht e n , d i e  wed e r  e i ne n  

Nennbet r a g  noch e i ne n  Höch s t be t r a g  habe n , na c h  d em 

BewG 1 9 5 5  zu ermi t t e l n  i s t . 

Zum § 3 0 . 

§ 3 0  Abs . 1 u nd 2 s i nd im we s e nt l i chen d em b i s he r i g e n  

Recht ( §  3 0  Abs . 1 und 3 GJGebGe s .  1 9 6 2 )  na chgeb i l d e t ; aus 

Gründen der bes s e r e n  tlber s i cht l i c hke i t  wu r d e  der I nha l t  

d e s  b i s he r i ge n  § 3 0  Abs . 2 GJGebGe s . 1 9 6 2  i n  d i e  

Anme r kungen zur Ta r i f p o s t 7 t r a ns f e r i e r t . 

Neu i s t  d i e  Rege lung d e s  § 3 0  Abs . 3 ,  d a ß  d e n  

Ant r a g s t e l l e r  d i e  Z a h l u ng s p f l i cht f ü r  e i n e n  

Unt e r ha l t s he r a bs e t zu ng s a n t r a g  i n  j e nen Fä l l en t r i f f t , i n  

d enen e r  m i t  s e i nem Begehren auch nur zum Te i l  e r f o l g l o s  

g e b l i e ben i s t . 

Zu d e n  § §  3 1  b i s  3 4 . 

D i e s e  Vor s c hr i f t en ent s p r echen i nha l t l i ch i m  

we s e nt l i ch e n  d e n  b i s h e r i g e n  Rege lungen ( s i ehe § §  3 1  b i s 3 3  

und § 4 0  GJG ebGe s . 1 9 6 2 ) . 
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Zum § 3 5 . 

D i e  B e s t immung d e s  § 3 5  i s t  i m  we s ent l i chen dem § 4 1  

GJGebGe s .  1 9 6 2  nachgeb i l d e t . D i e  i n  Abs . 1 d e s  § 3 5  

vo r g e nommenen Änd e rungen geg enüber d em b i s h e r i ge n  R e cht 

s i nd auf d i e  Neu f a s sung der Vo r s c hr i f t en über d i e  

Ent s t ehung d e r  Gebühr e npf l i cht ( §  2 )  u nd d i e  Neu e i nführung 

des Pau s c ha l g e bühr ensys t ems zurückzu führ e n . 

Di e i m  Abs . 2 zur Rüc k z a h lung von Gebühren g e f o r d e r t e  

Vo r au s s e t zung " ohne Au f f o r d erung" i s t  dann gegeben , wenn 

k e i ne Zahlungsau f f o r d e rung ( G e oForm 5 1 )  oder k e i n  

Zahlungsau f t r a g  e r gangen i s t . 

Der neue Abs . 3 f o l g t  d e r  Recht s p r e c hu ng d e s  

Ve rwa l tungs ge r i ch t s ho f e s  ( vg l . VwGH 1 .  7 .  1 9 5 3 , Z .  3 4 8 , 

1 0 2 8 / 5 2 , S l gNF 7 9 4 / F ) . D i e  Ent s c h e i dung d e s  

Ge r i c h t s h o f p r ä s i d e n t en , d i e  von Amt s wegen herbe i ge führ t 

wi r d , wenn d e r  Ko s t enbeamt e d e n  Rüc k z a hlungs a n t r a g  n i cht 

für beg ründ e t  hä l t , i s t  ke i ne R e c h t s m i t t e l en t s che i dung . 
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Zum § 3 6 . 

Zur S i che rung d e s  Gebühr enauf komme n s  u nd zur 

Ve rme i dung des m i t  der Vo r s c hre i bung u nd E i nhebung von 

Ge r i cht s ge bü h r e n  v e r bund enen ( e r he b l i c h e n )  

Ve rwa l tungsau fwa n d e s  s i e ht § 3 6  d e s  vo r l i e g end e n  Entwu r f es 

vo r . daß i n  d e n  Fä l l en . i n  d e nen e i n e  

vo r au s za h lungs pf l i c ht n a c h  § 6 n i cht b e s t eht u n d  e i n e  

Ge r i cht s gebühr n i c h t  o d e r  n i cht vo l l s t änd i g  ent r i ch t e t  

wo r d e n  i s t . d i e  z u r  Zah lung d e r  Gebühr verpf l i ch t e t e n  

P e r s onen d e n  f eh l e nd e n  Ge büh r e nbe t r a g  im e i ne i nha l b f a chen 

Aus maß zu ent r i cht e n  haben . 

Zum § 3 7 . 

§ 3 7  i s t  d i e  F o l g ebe s t immu ng d e s  § 4 Abs . 3 s ow i e  d e s  

§ 4 0  Abs . 1 zwe i t e r  S a t z GJGebGe s .  1 9 6 2 .  

D i e  B e s t immunge n d e s  Ta r i f e s  

Den zwe i t e n Te i l  d e s  G e s e t z e s  b i l d e t  d e r  Ta r i f  samt 

den zu i hm gehö r e nd e n  Anme r kungen . Er g l i ed e r t  s i ch in d i e  

Hau p t a b s c hn i t t e  I b i s  VI . D i e  Abs c hn i t t e  I b i s  V e n t ha l t e n  

d i e  Gebü h r e n  f ü r  d i e  e i n z e l nen Ve r f ah r e ns a r t e n . d e r  

Abs c hn i t t  VI behand e l t  geme i ns ame Gebüh r e n . 
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Abs c hn i t t  I r e g e l t  d i e  pau s c ha l g e bühren i m  

z i vi l ge r i c ht l i c hen Ve r f a h r e n  ( e i ns c h l i eß l i ch 

Recht smi t t e l ve r f a h r e n  zwe i t e r  und d r i t t e r  I n s t a n z ) und i m  

Exeku t i onsve r f a h r e n auf d a s  bewe g l i c he und unbewe g l i che 

Ve rmögen . 

Ta r i fpo s t  1 n o rm i e r t  e i ne Pau s c ha l g ebühr f ü r  d a s  

ges amt e z i v i l g e r i cht l i che Ve r f ahr e n  e r s t e r  I ns t a n z . Na c h  

d e r  b i s h e r i ge n  Re cht s l a g e  i s t  f ü r  j ed e  E i ngabe 

( S c hr i f t s a t z ) , j ed e s  P r o t o ko l l  über e i ne Ve r ha nd lung 

( a bg e s tu f t  nach d e r e n  Dau e r ) für Ent s che i dungen i n  

Z i vi l pr o z e s s en i n  d e r  Hau p t s a c he und f ü r  Ve r g l e i che e i n e  

g e s o nd e r t e  Gebühr zu ent r i ch t e n : a n  d e r en S t e l l e  t r i t t  

nunmehr e i ne ( Pau s c ha l - ) Ge bühr : we i t e r e  E i n z e l gebü h r e n  

f a l l en d a neben im Anwendung s be r e i c h d e r  Ta r i f p o s t  1 ni cht 

mehr a n :  nu r i n  Z iv i l p r o z e s s e n  s i nd f ü r  d i e  

R e c ht smi t t e l ve r f a h r e n  we i t e r e  Gebü h r e n  zu e nt r i c h t e n  

( Ta r i f p o s t  2 ,  3 ) . 

Zu Anme r kung 4 i s t  f e s t zuha l t en , daß i m  Fa l l  d e r  

Ni c h t e n t r i chtung o d e r  n i cht vo l l s t änd i g en Ent r i chtung d e r  

Ge r i c h t s gebü h r e n  ( Au s f e r t i gung s ko s t e n )  d i e  

Zahlung s e r i nn e rung ( §  8 )  über d e n  g e s amt en ( Fehl - ) Be t r a g , 

ab zügl i ch b e r e i t s  ge l e i s t e t e r  Zahlung e n , zu e r gehen hat , 

wi e s i c h  d i e s e r  B e t r a g  au s d e n  Ans ä t z en d e r  Ta r i f p o s t  1 

be z i ehungswe i s e  aus § la GEG 1 9 6 2 , e r g i bt . D i e  

Ermäß i gungsvo r s c hr i f t  ( auf e i n  Vi e r t e l  d e s  u r s prüng l i c hen 
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Au smaß e s ) kommt e r s t  dann zur Anwe ndung , wenn d i e  

Zu s t e l lung d e r  K l a ge , d e s  Zah lung s be f e h l e s  s ow i e  d e r  

a n d e r e n  i n  d e r  Anme r ku ng 1 z u r  Ta r i f p o s t 1 a n g e f ü h r t e n  

Ant räge an d e n  Ve r f ahrensgegner u nt e r b l e i bt , we i l  d e r  

K l ä g e r  ( An t r a g s t e l l e r )  d i e  P au s c ha l gebüh r e n  

( Au s f e r t i gung s ko s t e n )  t r o t z  Zu s t e l lung d e r  

Zahlung s e r i nnerung n i cht im vo l l en ( u r s p rüng l i chen ) Au smaß 

ent r i ch t e t  hat . Gemä ß § 6 Abs . 2  GEG hat der Ko s t enbeamt e 

i n  d i e s em Fa l l  mi t d e r  E r l a s su ng d e s  Z a h lungsau f t r a g e s  

_ d e r  s od a nn au f d e n  g emäß d e r  Anmerkung 4 au f e i n  Vi e r t e l  

" e r mä ß i g t e n "  B e t r a g  z u  l au t e n  hat - d r e i  Mona t e  a b  

Zu s t e l lung d e r  Zahlung s e r i nnerung zuzuwa r t en , we i l  i m  

Reg e l f a l l  e r s t  n a c h  Ablauf d i e s e r  F r i s t  beur t e i l t  we r d e n  

kann , ob d e r  K l ä g e r  ( Ant r a g s t e l l e r ) a n  d e r  For t s e t zung d e s  

Ve r f ahrens i nt e r e s s i e r t  i s t . 

Ta r i f po s t  2 s i eht e i ne Pau s c ha l ge bühr f ü r  d a s  

Recht smi t t e l ver f a h r e n  zwe i t e r I ns t a n z  vor , d i e  a ns t e l l e  

d e r  b i sher i g en E i n z e lver r e c hnung ( E i ngabeng ebühr e n , 

P r o t o ko l l g ebühr e n , Ent s c h e i dung s - u nd ve r g l e i c h s g e bühr e n )  

t r i t t . And e r s  w i e  b e i  d e n  Pau s cha l g ebü h r e n  f ü r  d a s  

e r s t i ns t a n z l i c he Ve r f a h r e n  na c h  Ta r i f p o s t  1 be s t eht f ü r  

d a s  Ve r f ah r e n  zwe i t e r I n s t anz z u r  Verme i dung a l l f ä l l i ge r  

Ve r z öge rungen du r c h  d e n  Re cht smi t t e lwe r b e r  ke i ne 

Vo r au s z ah l ungs p f l i cht , aber auch k e i n  Ans p ruch auf 

Ermä B i gung der G e bühr auf e i n  V i e r t e l , wenn d i e  Gebühr 
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ni cht r e c ht s z e i t i g g e z a h l t w i r d . Im ü b r i gen i s t  m i t  d e r  

E i nbr i ng l i c hke i t  d e r  GebÜhr e n  f ü r  d a s  

Recht smi t t e l ve r f a h r e n  ums o e h e r  z u  r e chnen , a l s  f ü r  d i e s e s  

grund sä t z l i ch Anwa l t s zwa ng b e s t eht . 

Ta r i fpo s t  3 s e t z t  Pau s c ha l g ebü h r e n  für d a s  

R e c ht smi t t e l ve r f a h r e n  d r i t t e r  I n s t a nz f e s t ; 

gebührenp f l i c ht i g  s i nd Revi s i onsve r f a h r e n  u nd Ve r f ah r e n  

ü b e r  Reku r s e  na ch § 5 1 9  Abs . 1  Z . 3  ZPO . E b e n s o  w i e  f ü r  d i e  

Pau s c ha l gebü h r e n  für d a s  zwe i t i ns t a n z l i che Ver f ah r e n  nach 

Ta r i f po s t  2 be s t eht auch f ü r  d a s  R e c ht smi t t e l ve r f a h r e n  

d r i t t e r I ns t a n z  ke i ne Vo r au s z a hlungs p f l i c ht , u m  

Ve r f a h r ensve r z ögerungen au s gebühr enr e cht l i chen Gründen z u  

verme i d en . I m  übr i gen w i r d  auf d a s  i n  Tar i f po s t  2 G e s a g t e 

verwi e s en . 

Ta r i fpo s t  4 r e g e l t  d i e  Pau s c ha l g e bühr e n  für a l l e  

Exeku t i onsver f a h r e n . Ähnl i c h wi e i n  z ivi l ge r i cht l i chen 

Ve r f a hren wa r na c h  der b i sher i ge n  R e c ht s l a g e  j ed e  E i ngabe 

( S c hr i f t s a t z )  u nd j ed e s  P r o t o ko l l  zu ver g e bühr en : a n  d e r en 

S t e l l e  t r i t t  nu nmehr e i ne ( Pau s c ha l - } G ebüh r : we i t e r e  

E i n z e l gebühr en f a l l en d a neben i m  Anwe ndun g s be r e i ch d e r  

Ta r i f p o s t  4 n i cht mehr an , auch n i cht f ü r  d a s  

Recht smi t t e l ve r f a hr en . 
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Na ch d em G e s e t z e s en twu r f  g i l t  für a l l e  

Exeku t i o nsve r f a h r e n . d i e  i n  d e r  Ta r i f p o s t  4 l i t . a  g e nannt 

s i nd .  d i e  vo rau s z a h l ungspf l i cht na c h  § 6 ;  d i e  

Exeku t i onsver f a h r e n  auf d a s  unbeweg l i che Ve rmögen we r d e n  

h i ngegen v o n  d e r  vo r au s z a h l ungspf l i cht i nf o l g e d e r  engen 

Ver f l echtung mit d em Grundbuchs r e cht a u s g e nomme n . J ed e r  

Exeku t i o n s a n t r a g . d e r  s i c h  au f unbeweg l i ch e s  vermö gen 

be z i eht . e r hä l t  g emäß § 103 GV e i ne B l e i s t i f tma r k e . D i e  

Norm i e ru ng e i ner Vo r au s z ah l u ng s p f l i cht wü r d e  daher i n  

d i e s en Fä l l e n d i e  F r i s t  zwi s c h e n  S e t z e n  d e r  B l e i s t i f tma r ke 

u nd Vo rnahme d e r  E i n t r agung u n t e r  Ums t ä nd e n  unzumu t ba r  

l ange ve r z ög e r n ; d a rüber h i naus wü r d en S C hwi e r i g ke i t e n  b e i  

d e r  Lö s c hung d e r  B l e i s t i f tma r k e  e i nt r e t en . wenn dem 

Ant rag s t e l l e r . der d i e  Paus c ha l ge bühr n i c h t  ent r i ch t e t  

hat . d i e  Z a h l u ng s e r i nnerung ( §  8 )  n i cht zuge s t e l l t  we r d e n  

kann . e twa we i l  e r  mi t t l e rwe i l e  unbekann t  woh i n  ver z o g e n  

i s t . 

H i ns i cht l i c h  d e r  Vo r au s s e t zungen zur Anwendung d e r  

Ermä ß i gungsvo r s c hr i f t  d e r  Anmerkung 3 w i r d  auf d a s  z u  

Anme r ku ng 4 z u r  Ta r i f p o s t  1 G e s a g t e  verwi e s e n . 

Ta r i fpo s t  5 

Da d i e  Fä l l e . i n  d e nen im Konku r s - u nd 

Aus g l e i chsver f ah r e n  e i ne E i nga bengebühr zu e nt r i ch t e n  i s t . 

i n  d e r  Tar i f po s t  5 ( s amt Anme r kung e n )  t a xa t iv aU f g e z ä h l t  
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s i nd , s i nd für a l l e  a nd e r e n  E i nga ben ( e i n s c h l i eß l i ch d e r  

E i nga ben im Vo rve r f a h r e n  na ch § 7 9  f f  AO ) ke i ne Gebü h r e n  

zu e nt r i c h t e n . 

Du r c h d i e  Be s e i t i gung d e r  Gebühr e npf l i cht f ü r  

" s o n s t i ge E i ngaben" n a c h  l i t . c z u r  Ta r i f p o s t  5 

GJGebGe s . 1 9 6 2  - au s g enomme n  d i e  F o r d erung s a nme l dungen 

- i s t  e s  zur Ve rme i dung e i nes Gebühr e nau s f a l l e s  nöt i g , d i e  

Gebühr enans ä t z e  d e r  Ta r i f p o s t 5 f ü r  Ant räge e i n e s  

G l äu b i g e r s  auf E r ö f f nung d e s  Konku r s e s  s ow i e  f ü r  

Ford erung s a nme l dungen ent s p r e chend a n zuheben . 

D i e  Anmerkung 1 t r i t t  a n  d i e  S t e l l e  d e r  f rü he r en 

Ta r i f p o s t  6 GJGebGe s .  1 9 6 2 . 

Di e i n  d e r  Anme r kung 3 norm i e r t e  M i t ha f tung d i ent d e r  

S i che rung d e s  Gebü h r enau f kommens ; d i e s e  Be s t immun g  i s t  

no twend i g , we i l  für d i e  E i ngabeng e bühr e n  na c h  Ta r i f p o s t  5 

d i e  vo r au s zahlung s pf l i c ht na ch § 6 n i cht be s t eht . 

Ent s p r e c hend Anr egungen d e s  ös t e r r e i c h i s c hen 

R e c ht s a nwa l t s kamme r t a g e s  u nd der ös t e r r e i c h i s chen 

Not a r i a t s kamme r wird d i e  na c h  d em b i s he r i g en R e c ht 

b e s t ehend e Bogengebühr bes e i t i g t , um e i ne ums t ä nd l i che u nd 

z e i t raubende Na chprü fung d e s  Umf a n g e s  d e r  Schr i f t sä t z e  zu 

e r s pa r e n .  

Ta r i fpo s t  6 

Zur Ve r e i nf a chung d e r  Gebühr enbe r e c hnung we r d e n  i m  

Konku r s - und Au s g l e i c hsve r f a hren d i e  Hund e r t s a t z g e bühr en , 
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w i e  s i e  i m  GJGebG e s . 1 9 6 2  v o r g e s ehen wa r en . du r c h  f e s t e  

G e bühr e n  e r s e t z t : i m  übr i g en ent s p r echen d i e  im Entwu r f  

a ng e führ t en Gebü h r e n t a t b e s t ände d e n  b i s h e r i g e n  Rege l u ng e n . 

Zur bes s e r e n Uber s i c ht l i c hke i t  we r d e n  d i e  im § 2 5  

GJ GebG e s . 1 9 6 2  e nt ha l t e nen B e s t i mmungen i n  d i e  Anme r kung 2 

zur Tar i f po s t  6 t r a n s f e r i e r t . 

Ta r i fpo s t  7 

D i e  Ent s c he i du n g s g e bühr en ü b e r  d e n  Ans pruch a u f  

Unt e r ha l t  ( Ta r i f po s t  7 l i t . a )  s i nd g e g e nüber d e m  

b i s her i g e n  R e c ht u nve r ä nd e r t  g e b l i eben . 

Du r ch d i e  E i n führung e i ne r  G e bü h r e np f l i cht f ü r  

Ent s c h e i dung ü b e r  Unt e r ha l t s h e r a b s e t zu n g s a nt r ä g e  wu r d e  

e i ne nach d em G e r i ch t s - u nd 

Ju s t i zve rwa l tu n g s g e büh r e ng e s e t z 1 9 6 2  b e s t ehende 

Recht s lü c k e  g e s ch l o s s e n : d i e  Höhe der G e bühr wu r d e  aus 

s o z i a l e n Grü nd e n  m i t  1 0 0  S b e s t immt . 

Im I nt e r e s s e  d e r  P f l egebe f oh l enen u nd im H i nb l i c k  

d a r au f . d a ß  d i e  HÖhe d e s  E i nbr i ngung s e r f o l ge s  i n  k e i nem 

Ve r hä l t ni s  zu d em mi t der Vo r s c hr e i bung u nd E i nhebung d e r  

Gebü h r e n  v e r bundenen Au fwand s t eht . we r d e n  i n  d e n  

P f l eg s c ha f t s - , S a c hwa l t e r s cha f t s - u nd Vo rmu nd s cha f t s s a ch e n  

d i e  E i nga bengebü h r e n  ( w i e  s i e  i n  Ta r i f p o s t  8 d e s  

GJGe bGe s . 1 9 6 2  vo r g e s ehen wa r e n )  bes e i t i g t . 

Aus Gründen d e r  be s s e r en Ube r s i c ht l i chke i t  wi rd d e r  

I nha l t  d e s  f rü h e r e n  § 3 0  Abs . 2 GJ GebG e s . 1 9 6 2  i n  d i e  

Anme r kungen zur Ta r i f po s t  7 t r a ns f e r i e r t . 
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Ta r i fpo s t  8 

Zu r Ve r e i n f a c hung we r d e n  im ve r l a s s ens c ha f t s ve r f ah r e n  

d i e  b i s h e r i gen f e s t en Gebü h r e n  na ch Tar i f po s t  1 0  l i t . a 

GJ GebGe s .  1 9 6 2  s ow i e  d i e  Tau s e nd s a t z gebühr e n  na c h  

Tar i f p o s t  1 0  l i t .  b GJGebGe s . 1 9 6 2  i n  e i n e  

Tau s e nd s a t z gebühr , d i e  3 v . T .  d e s  r e i nen Na c h l aßvermö g e n s , 

m i nd e s t ens j ed o c h  2 0 0  S b e t r ä g t , z u s amme nge f a ß t . 

Im übr i ge n  ent s pr echen d i e  Anme r kungen zur Tar i f p o s t  8 

im we s ent l i c hen d em b i s he r i ge n  Recht . 

Ta r i fpo s t  9 r e ge l t  i n  l i t . a  d i e  E i nga bengebühr , i n  

l i t . b  d i e  E i n t r agun g s g ebühr und i n  l i t . c  d i e  GebÜhr f ü r  

Grund buchsau s züge . 

Unve ränd e r t  gegenüber d em b i s h e r i gen Recht b l e i bt d i e  

G e bü h r e npf l i c ht f ü r  a l l e  E i ngaben , mi t d e nen E i n t r agungen 

i n  das G rundbuch (Land t a f e l , E i s e nbahnbuch , B e r g bu c h ) 

begehrt we rd e n ; i n f o l ge d e s  Weg f a l l e s d e r  E i nga bengebühr 

fÜr " s ons t i ge E i ng a b e n "  ( Ta r i f p o s t  1 1  l i t .  a Z .  2 

GJGebGe s . 1 9 6 2 )  i s t  e s  zur Verme i dung e i n e s  

G e bühr enau s f a l l e s gebot en , a u c h  d i e  Ant r ä g e  im S i nn d e s  

§ 4 L i e gTe i l G a u f  E i n l e i tung d e s  Au f f o r d e rungsve r f ahr ens , 

d i e  Ant r ä g e  d e s  E r s t eh e r s  na c h  § 2 3 7  EO u nd d i e  

Recht sm i t t e l s c hr i f t en gegen B e s c h l ü s s e  d e s  

Grundbuchs g e r i c h t e s  d e r  Gebühr n a c h  Ta r i f p o s t  9 l i t .  a z u  

unt erwe r f en ( s i ehe Anmerkung 1 ) . 
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D i e  i n  d e r  Anme r kung 4 zur Tar i f p o s t  9 normi e r t e  

M i t ha f tung d i ent d e r  S i cherung d e s  GebÜhr e nau f k ommens ; 

d i e s e  Be s t immung i s t  no twend i g , we i l  f ü r  d i e  

E i ngabengebü h r  nach Ta r i f po s t  9 d i e  Vo r au s z ahlung s p f l i c ht 

nach § 6 n i cht b e s t eht . 

Da Ant räge auf Be r i C ht i gung d e s  Gru nd bu c h e s  n a c h  § 2 1  

GUG au f F e h l e r  d e s  G e r i c h t e s  zurüc k z u führ e n  s i nd , we r d e n  

d i e s e  Ant r ä g e  im S i nne e i ne r  Anr e gung d e r  ö s t e r r e i C h i s C h e n  

No t a r i a t s kammer von d e r  G e bühr e np f l i cht ausgenommen ( s i ehe 

Anme r ku ng S l i t .  b ) . 

Neu i s t  d i e  Gebühr f ü r  d i e  E i n t r agung d e s  Bau r echt e s  

( §  1 4  d e s  G e s e t z e s vom 2 6 . Ap r i l  1 9 1 2 , RGBl . Nr . 8 6 .  

b e t r e f f e nd d a s  Bau r e c ht ) ;  d ami t w i r d  e i ne d e r z e i t  

b e s t ehend e LÜC k e  d e s  G e bühr enr e c h t s  g e s c h l o s s en . De r 

A r be i t s au fwand f ü r  d i e  B e a r b e i tung e i ne s  Ansuchens um 

bü c he r l i che E i n t r agung d e s  Bau r e c ht e s  kommt dem d e r  

E i n t r agung d e s  E i g e ntums r e c h t e s  j ed e nf a l l s  g l e i ch ; b e i d e  

E i nt r agungen s i nd e i na n d e r  r e ch t s ähnl i c h . 

Da i n  d e r  Ta r i f p o s t  1 S  gene r e l l  d i e  Gebü h r e n  f ü r  

Abs c hr i f t e n g e r ege l t  s i nd . s i eht d e r  vo r l i egende 

G e s e t z e s e ntwu r f  ent s p r e c hend e i n e r  Anr e gu ng d e r  

ös t e r r e i c h i s c hen No t a r i a t s kammer au s Gründen d e r  

Ver e i nhe i t l i c hung vo r . d a ß  Abs chr i f t e n  a u s  d e r  

U r kund ens ammlung nunmehr n a c h  Ta r i f po s t  1 S  zu vergebühr e n  

s i nd .  
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Ebenso wi e bei Ta r i f po s t  5 w i r d  d i e  nach dem 

b i s he r i g en Recht f ü r  Grundbuchs e i ngaben b e s t e hende 

Bogengebühr b e s e i t i g t , um d i e  Notwend i g ke i t  e i n e r  

Na chprü fung d e s  Umf a n g e s  d e r  SChr i f t s ä t z e  zu verme i d en . 

Da d i e  Bogenqebü h r  a l s  ft a nt i qu i e r t " anzus ehen i s t , 

knü p f t  d i e  G e bü h r e np f l i c ht f ü r  Grundbuchsaus züge ( und 

Er gänzungen ) nunmehr a n  d i e  S e i t en z a h l  a n , wo bei f ü r  

Grundbuchsaus züge e i ne M i nd e s t gebühr v o n  4 0  S f e s t g e s e t z t  

wi r d . 

D i e  Anme r kungen z u r  Ta r i f p o s t  9 ent s pr e c hen im ü b r i ge n  

i nha l t l i c h i m  we s ent l i c hen d e n  bi s h e r i g e n  B e s t i mmu ngen 

( s i ehe Anme r kungen zur Ta r i f po s t  11 GJGebG e s . 1 9 6 2 ) .  
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Tar i f po s t  1 0  behand e l t  d i e  Pau s c ha l g ebüh r e n  f ü r  d a s  

Hande l s r e g i s t e r  im Abs chn i t t  I ,  f ü r  d a s  

Geno s s en s c ha f t s r eg i s t e r  im Abs chn i t t  1 1 ,  f ü r  d a s  

Sch i f f s r e g i s t e r  i m  Abs c hn i t t  1 1 1  und f ü r  Re g i s t e r au s züge 

im Abs chni t t  IV . 

Gegenüber d e r  b i s he r i g en Ta r i f p o s t  1 2  GJGebGe s . 1 9 6 2  

e r g eben s i c h im we s ent l i chen f o l gende Änd e rungen : Nach d e r  

f rühe r en R e g e l ung wa r b e i  E r r i chtung e i n e r  i n - o d e r  

aus l änd i s chen zwe i gn i e d e r l a s sung d e r  B e r e c hnung d e r  

Pau s c ha l g ebühr d a s  d e r  zwe i g n i ed e r l a s s ung zur Ve r fü gu ng 

s t ehende Ve rmögen zugrunde zu l eg e n  ( s i ehe Anme r kung 2 z u  

Ta r i f p o s t  1 2  GJGebGes . 1 9 6 2 ) ; d i e  Ermi t t lung d e s  Vermö g e n s  

e i ner Zwe i g n i ed e r l a s sung wa r mi t s c hwi e r i g en Er h e bungen 

ve r bund e n . Der v o r l i ege nd e Entwu r f  s t e l l t  nunmehr 

zwe i gn i ed e r l a s sungen von G e s e l l s c ha f t e n , b e i  d enen d i e  

Haupt n i ed e r l a s sung i h r en S i t z  i m  Au s l a nd h a t , 

Akt i eng e s e l l s c ha f t e n , G es e l l s cha f t en mi t b e s c h r ä n k t e r  

Ha f tung u n d  Ver s i che rung sve r e i nen a u f  G e g e ns e i t i gk e i t  

gebührenre cht l i c h g l e i ch . Für d i e  E r r i c htung von 

zwe i g n i ed e r l a s sungen , bei d enen d i e  Haupt n i ed e r l a s su ng 

i h r e n  S i t z  im I nl a nd hat , s i eht d e r  vo r l i egende 

G e s e t z e s entwu r f  f e s t e  Gebühr enbe t r ä g e  vor , we i l  d i e  

Fe s t s t e l lung d e r  Höhe d e s  Ve rmögens d e r  Zwe i g n i e d e r l a s sung 

mit unv e r hä l t n i smä ß i g  hohen Schw i e r i g ke i t e n ve r bunden i s t . 
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Neu s i nd f e s t e  GebUhr enbet räqe für 

R eq i s t e r e i n t r a gungen , bet r e f f end Ve r s c hme l zungen von 

Ge s e l l s cha f t en ( Ta r i f p o s t  1 0  I Z . 4  l i t . e )  s owi e d i e  

G e bühr enpf l i cht f ü r  d i e  E i n t r a gungen i n  d a s  

Geno s s en s c ha f t s r e g i s t e r ( s i ehe Ta r i f po s t  1 0  1 1 ) : dam i t  
we r d e n  Lü c k en d e s  Gebühr enr echt s q e s c h l o s s en . 

Für Reg i s t e r au s züqe ( Abschr i f t e n )  i s t  e i n e  g l e i ch hohe 
GebÜhr wi e für Grundbuchsau s züge zu bezahl e n : d i e  

Bogengebühr wu r d e  a l s  " ü b e r ho l t "  du r c h  e i ne S e i t engebühr 
e r s e t z t . 

Im übr i g en ent s p r echen d i e  Anme r kungen zur 

Ta r i f p o s t  10 i nha l t l i c h  im we s ent l i chen den b i she r i gen 
B e s t i mmungen ( s i ehe Anme r kungen zu 

Ta r i f p o s t  12 GJGebG e s . 1 9 6 2 ) . 
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Ta r i fpo s t  1 1  e nt s p r i cht im wes ent l i chen d e n  b i sher i g e n  

R e g e l ungen ( s i e he Ta r i f p o s t  1 3  GJGebGes . 1 9 6 2 ) . D i e i n  d i e  

Anme r kungen neu au f g enommenen Be s t immungen berück s i cht i g e n  

d i e  Recht s p r e c hung d e s  ve rwa l tu ng s g e r i cht s ho f e s  s ow i e  d i e  

b i s h e r  g eüb t e  P r a x i s . 

Danach u nt e r l i e gt d e r  Gebü h r e np f l i c ht nach 

Ta r i f po s t  11 l i t . c  Z . l  auch der in e i ne n  g e r i cht l i chen 

ver g l e i c h au s g e s pr o c hene Ve r z i cht auf das g e s e t z l i che 

E r br e cht . Wi r d  im zuge e i ne s  Abha nd lungsve r f ahrens e i n  

E r b s c ha f t s kau f " o d e r  e i n  s on s t i g e s  d e r  Fo rmvo r s chr i f t  d e s  

§ 1 2 7 8  ABGB unt e r l i egend e s  Recht s g e s chä f t  beur kund e t , s o  

i s t  hi e f ü r  d i e  Gebühr na c h  Ta r i f p o s t  1 1  l i t . c  Z . l  zu 

e nt r i ch t e n . 

Unt e r  d i e  G e bü h r e npf l i cht nach Ta r i f po s t  1 1  1 i t . c  Z . 2  

f ä l l t  s owohl d i e  Au f nahme e i ne s  vor Ger i cht münd l i c h  

e r r i cht e t e n  T e s t ame n t e s  a l s  auch d i e  vom E r bl a s s e r  

e rw i r k t e  g e r i cht l i che H i n t e r l egung e i ne s  s chr i f t l i chen 

T e s t ame nt e s  ( vg l . VwGH 3 1 . 1 0 . 1 9 6 9 , Z . 6 1 2 / 6 9 , S l gNF 3 9 7 9 / F ) . 

Ta r i fpo s t  1 2 . 

Gegenüber dem b i sher i g e n  Recht ( Ta r i f po s t  1 4  

GJGebGes . 1 9 6 2 )  we r d e n  i n  d i e  Ta r i f p o s t  1 2  d i e  Ve r f ah r e n  

zur Annahme an K i nd e s s t a t t , Ant r ä g e  auf F es t s t e l l u ng d e r  

Re chtmä 8 i gk e i t  g e s o nd e r t e r  Wohnungs nahrne . Ve r f ah r e n  na c h  
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d em Notwe g e ge s e t z  s owi e Gesuche zwe c k s  Er l a g e s  b e i  d e r  

Ve rwahrung s a b t e i lung aufgenommen . 

D i e  Gebühr enans ä t z e , d i e  s e i t  1 . 2 . 1 9 6 8  unve r ä nd e r t  

g e b l i e ben s i nd ( BGBI . Nr . 4 7 / 1 9 6 8 ) ,  s i nd d e n  geänd e r t e n  

Ve r hä l t n i s s e s  angepa ß t  wo r d en ; i m  ü br i g en ent spr i cht 

Ta r i f p o s t  1 2  i nha l t l i c h  im wes ent l i chen der Ta r i f p o s t  1 4  

GJGebGe s . 1 9 6 2  s amt Anme r kungen . 

Ta r i fpo s t  1 3  b e s t immt , we l c he E i ngabengebühr en i m  

St r a f ve r f a h r e n  auf G rund von P r i va t a n k l a g e n  z u  ent r i c h t e n  

s i nd .  

Na c h  d e r  b i s he r i ge n  Recht s l a g e  i s t  f ü r  j ed e  E i ng a be 

( Sc h r i f t s a t z )  u nd für j ed e s  P r o t oko l l  über e i n e  

Ve r ha nd lung ( a bge s tu f t  na ch d e r e n  Dau e r ) s owi e für U r t e i l e  

e i ne g e s onde r t e  Gebühr zu ent r i ch t e n ; a n  d e r en St e l l e  

t r i t t  nu nmehr e i ne E i ngabengebühr , d i e  be i Obe r r e i c hung 

der Pr i va t a n k l a g e  zu e nt r i c h t e n  i s t . We i t e r e  

E i n z e l gebühren f a l l en daneben i m  Anwendung s be r e i ch d e r  

Ta r i p f o s t  1 3  n i cht mehr an , auch n i cht f ü r  d a s  

Recht smi t t e l ve r f ahr e n . 

Da rüber h i naus wu r d e  au ch i n  d i e s e r  Ta r i f po s t  ( ähnl i c h  

wi e b e i  d en Ta r i fpos t e n 5 und 9 l i t . a )  d i e  Bogengebühr 

be s e i t i gt . 
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Ta r i fpo s t  1 4  r eg e l t  d i e  Pau s chal gebü h r e n  i n  

Ju s t i zverwa l tung s a ng e l egenhe i t en .  Na c h  d em G e s e t z e s e ntwu r f  

t r e t en z u r  Ve r e i n f a c hung a n  d i e  S t e l l e  d e r  Rahme ng ebü h r e n  

nunmehr f e s t e  Gebühr enbe t r ä g e . N e u  au f g enommen wu r d e n  

f o l gende Gebühr ent a t b e s t ä nde : 

Aus s t e l lung d e r  unt e r z e i c hnung s b e s t ä t i gung 

( Apo s t i l l e ) : E i n t r agung in d i e  Sachve r s t änd i g en- oder 

Dolme t s che r l i s t e  s owi e i n  d i e  L i s t e  d e r  Ver t e i d i g e r  i n  

S t r a f s a c hen . 

Im übr i gen ent s p r e c hen d i e  Anme r kungen i nha l t l i ch d e n  

b i s he r i g e n  Rege lung e n  ( s i ehe Anme r kung e n  zur 

Ta r i f p o s t  1 8  GJG e bG e s . 19 6 2 ) . 

Ta r i fpo s t  l S  e n t hä l t  g eme i ns ame Be s t immung en über 

Gebü h r e n  und zwa r i n  l i t . a f ü r  Abs c h r i f t en ( Dup l i ka t e ) 

und i n  l i t . b f ü r  Amt s be s t ä t i gungen ( Z eugn i s s e ) . 

Neu gegenüber dem b i s he r i g en Re cht w i r d  - au s Gründen 

der Ve r e i n f a c hung - normi e r t . daß auch d i e  e r s t e  

Aus f e r t i gung d e s  Grundbu c h s be s c h l u s s e s . d i e  dem 

Bevo l lmächt i g t e n  ( Ve r t r e t er ) des Ant r a g s t e l l e r s  

zuzu s t e l l en i s t . gebühr enf r e i  s e i n  s o l l . Darüber h i naus 

wi r d  au s s o z i a l en Gründen b e s t i mmt . daß f ü r  

Amt s b e s t ä t i gung en . d i e  i n  P f l eg s c ha f t s - • 

Sachwa l t e r s cha f t s - und Vo rmund s c ha f t s s a chen aus g e s t e l l t  
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we rd en , ke i ne Gebü h r e n  zu e nt r i c h t e n  s i nd ( Anme r kung 3 

l i t . g ) ; unt e r  d i e s e  B e f r e iungsbe s t immungen f a l l en a b e r  

n i cht nur Amt s bes t ä t i gungen ü b e r  e l t e r l i che Recht e , 

s ond e r n  au c h  s o l che na ch § 2 4 8  Abs . 3  Auß S t rG . 

Au ch für Amt s be s t ä t i gungen , d i e  i n  

Ver l a s s en s c ha f t s s a chen a u s ge s t e l l t  wer d e n , i n  d enen von 

Amt s  wegen ke i ne Ve r l a s s en s c ha f t s a bhand lung s t a t t f i nd et , 

i s t  e i ne Gebühr enbe f r e iung n eu e i ng e führ t wo r d e n  

( Anme r kung 3 l i t . g ) , we i l  i n  d i e s en Fä l l en k e i n  

nennenswe r t e s  Ve rmö g e n  vo rhanden i s t . 

Au s G ründ en d e r  be s s e r e n  Uber s i cht l i c hke i t  wu r d e n  a l l e  

Gebü h r e n  für Abs chr i f t en i n  d e r  Ta r i f p o s t  1 5  l i t . a  

zus ammeng e f a ß t . 

Ähn l i c h wi e b e i  Ta r i f p o s t  9 l i t . c  wu r d e  d i e  b i s he r i g e  

" B o g engebühr " dur c h  e i ne " Se i t engebühr " e r s e t z t . 
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Zum Ar t i k e l  1 1  ( Änd erungen d e s  Ger i c ht l i chen 

E i nb r i ngung s g e s e t z e s ) 

Zu Z 1 ( §  1 ) . 

§ 1 enthä l t  B e s t immung en . we l che Bet räge vom Ge r i c ht 

a l s  Ju s t i zve rwa l tu ng s behö r d e  von Amt s we gen e i nzubr i ng e n  

s i nd .  Er ent s pr i cht i nha l t l i ch im we s e nt l i chen d em 

b i s he r i g e n  Recht . 

Zu Z . 2  ( §  la ) . 

§ 1 a  normi e r t  d i e  E i nbr i ngung von Au s f e r t i gu ng s ko s t e n  

d u r c h  d a s  Ger i cht ( a l s  Ju s t i zve rwa l tungs behö r d e ) . Unter 

Berücks i cht i gung der mit W i r kung vom 1 . Feber 1 9 8 4  

e i ng e t r e t enen E r höhu ng d e r  p o s t gebühren ( BGBl . Nr . 5 9 7 / 1 9 8 3 ) 

s ow i e  d e s  Weg f a l l e s d e r  b i s her von d e n  be k l a g t e n  Pa r t e i en 

i n  s t r e i t i g e n  Recht s s achen ent r i cht e t e n  

Au s f e r t i gu ng s k o s t e n  mu ß t e n  d i e  Ans ä t z e  d e s  § 1 a  neu 

f es t g e s e t z t  we r d e n . 

I n  Z ivi l p r o z e s s en u nd Exeku t i onsver f ah r e n  s i nd d i e  

Aus f e r t i gu n g s ko s t e n  nu nmehr i n  a l l e n  F ä l l en vom K l ä g e r  

a l l e i n  im Rahmen s e i n e r  vo raus z ah l u ng s p f l i cht be i zubr i ng e n . 

B e i  d e r  Vo r b e r e i tung d e s  G e s e t z e sv o r habens i s t  

mehrma l s  d i e  F r a g e  au f g ewo r f en wo r d en . o b  be i d e r  

Pau s cha l i erung d e r  Gebü h r e n  n o c h  z u s ä t z l i c h  z u  d e n  neue n  

Pau s c ha l g e büh r e n  Au s f e r t i gung s ko s t e n e i ngehoben we rden 

mü s s e n . Dies kann l e i d e r  n i cht umgangen we r d en , we i l  d i e  

Au s f e r t i gu ng s k o s t e n  ke i n  Ent g e l t  f ü r  Le i s tung e n  d e r  
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Jus t i z behö r d en , s o nd e r n  im Jus t i z budget e i n  

Dur ch l au f po s t e n s i nd .  Di e s e  Au s f e r t i gungs ko s t en s i nd 

näml i c h  d e r  E r s a t z  f ü r  d i e  t a t s ä c h l i c h  auf zuwend enden 

P o r t o g ebühr en , wo bei a l l e r d i ng s  d i e s e  n i cht im E i n z e l f a l l  

b e r e c hnet , s o nd e r n  m i t  e i nem Du r c h s c hn i t t swe r t  f e s t g e s e t z t  

wu r d en . 

Zu Z . 3  ( §  2 ) .  

§ 2 r e g e l t  von wem d i e  Ko s t en , d i e  aus Amt s ge l d e r n  

vo r g e s t r e c k t wo r d en s i nd ,  e i nzubr i ngen s i nd .  Wi e na c h  d em 

bi s he r i gen Recht ( s i e he Ar t i kel X I  Z . 2  d e r  

Z i vi lve r f a hr ens -Nove l l e 1 9 8 3 , BGB I . Nr . 1 3 5 / 1 9 8 3 ) obl i e g t  i n  

d i e s en Fä l l en und unt e r  d e r  Vo r au s s e t zung , d a ß  d e r  

Ko s t enbet r a g  d i e  We r t gr en z e  von 2 . 000 S n i cht über s t e i gt , 

d i e  Ent s c h e i dung , we l ch e r  Pa r t e i  d e r  E r s a t z  d e r  Ko s t en 

auf zu e r l eg e n  i s t , d em Ko s t enbeamt e n : hi ngegen i s t  be i 

B e t r ä ge n , d i e  höher a l s  d i e  We r t g r en z e  von 2 . 0 0 0  S s i nd ,  

e i n  r i c h t e r l i ch e r  Grund s a t z be s ch luß vor g e s ehen . 

B e i  d e r  Ent s c h e idung na ch § 2 GEG w i r d  f o l g end e s  zu 

bea c h t e n  s e i n :  

De r § 4 0  Abs . 1  Z PO i s t  nach d e r  R e c ht s p r e chung d e s  

Ve rwa l tungs g e r i c h t s h o f e s  d i e  " be s t ehend e  Vo r s c hr i f t " , nach 

der gemäß § 2 GEG d i e  Pa r t e i e n i n  z i vi l p r o z e s s e n  d i e  

Ko s t en zu e r s e t z e n  haben . I m  R e g e l f a l l  wi rd daher d e r  

Bewe i s f ü h r e r  d i e  Ko s t e n z u  t r agen haben . I n  d e n  F ä l l e n , i n  

d enen k e i ne d e r  Pa r t e i en e i nen Ant r a g  auf Vo r nahme d e r  
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Amt s hand lung ge s t e l l t  hat , wi rd e s  d a rauf ankommen ,  i n  

we s s e n  I n t e r e s s e  s i e  vo r g enommen wo r d en i s t . 

H i ng e g e n  kommt i m  Ve r f ah r e n  außer S t r e i t s a ch e n  e i ne 

ana l o ge Anwendung d e s  § 4 0  Abs . 1  ZPO n i cht i n  B e t r a cht . 

s owe i t  nicht f ü r  e i ne b e s t i mmt e Ve r f ahr ens a r t  e i n e  

" be s t ehende Vo r s chr i f t "  bes t eht , w i e  e twa i n  d e n  § §  1 1 1  

Abs . 1 ,  § 2 5 2  Auß S t rG , § 2 0  Abs . 5  B S t rG 1 9 7 1 . § 4 4  E i s bEG , 

ha f t e n daher im auß e r s t r e i t i g en Ve r f a h r e n  d i e  Pa r t e i e n  

nach d e n  Grund s ä t z e n  d e s  § 2 GEG 1 9 6 2 . 

Neu au f g enommen wu r d e  d i e  Be s t immung d e s  § 2 Abs . 3 .  

Ähn l i ch wi e d i e  nu r f ü r  Ge r i cht s gebti h r e n  g e l t ende 

B e s t immung d e s  § 25 Abs . 1  GJGebG 1 9 8 5  no rmi e r t  auch § 2 

Abs . 3  f ü r  Kos t e n , d a ß  i n  d e n  Fä l l en , i n  d e nen aus d em 

K o s t e nau s spruch d e s  G e r i cht e s  n i cht m i t  s i c he r he i t  zu 

e r k e nnen i s t , in we l c hem Ve r hä l t n i s  der g ebühr enpf l i cht i g e  

Gegner d e r  gebühr enbe f r e i t en par t e i  d i e  Ko s t e n  zu e r s e t z e n  

ha t , d i e  Hä l f t e  d e r  au f d i e  gebühr e nbe f r e i t e  Pa r t e i  

e nt f a l l end e n  Ko s t en ( §  1 Abs . 5 )  b e i m  gebühr enpf l i cht i ge n  

Gegner e i nzuheben i s t . Dam i t  w i r d  e i ne Rech t s l ü c k e  

g e s c h l o s s en . 

Zu Z . 4  ( §  3 ) .  

§ 3 ent s p r i cht d em b i s he r i ge n  § 3 Abs . 1  d e s  GEG 1 9 6 2  

( i n d e r  F a s sung d e r  Z iv i l ve r f ahr ens -Nove l l e  1 9 8 3 , 

BGBI . Nr . 1 3 5 ) . Der b i s he r i g e  Abs a t z  2 wu r d e  i n  

mod i f i z i e r t e r  Form i n  d e n  § 2 t r a ns f e r i e r t . 
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Zu Z . 5  ( §  4 ) .  

D i e  i n  d i e s e r  B e s t i mmung vo r g e s ehene Z i t a t ä n d e rung 

f o l gt aus der Neug e s t a l tung des § 1 .  

Zu Z . 6  ( §  5 Abs . 2 ) . 

§ 5 Abs . 2  wi r d  d e r  Au s d ru c k swe i s e  d e s  § 8 S tVG 

angepaßt ( Ge f a ngene nhäu s e r , S t r a fvo l l zugs a n s t a l t en ) . D i e  

"Ar be i t s be l ohnungen" h e i ße n  j e t z t  "Ar be i t s ve r gütungen " ;  

d e r  Ans pruch d a r a u f  i s t  g emä ß § 5 4  Abs . 7  StVG ( abges ehen 

von der d o r t  e rwähn t e n  Au s na hme des § 1 1 3  S t VG )  d e r  

P f ä ndung e n t z ogen ; e r  kann daher - m i t  d i e s e r  Aus nahm e  

- a u c h  n i cht e i nem Zurückbeha l tung s r echt unt e r l i eg e n . 

Zu Z . 7  ( §  6 ) . 

§ 6 s i eht a nd e r s  a l s  d a s  b i s he r i ge Recht vo r , d a ß  d i e  

Zah lungs f r i s t  von v i e r z ehn Ta gen nunmehr gene r e l l f ü r  a l l e  

Ge l d s t r a f en ( au c h  f ü r  Ordnungs - u nd Mu twi l l ens s t r a f e n , d i e  

i m  Z iv i l ve r f a h r e n  au s g e s pr o chen we r d en ) g i l t . I m  übr i ge n  

e nt s pr i c ht § 6 Abs . 1  d em b i s he r i ge n  Re cht . 

I m  Abs . 2  wi r d  e i ne " Spe r r f r i s t "  von d r e i  Mona t en 

( be g i nnend m i t  d em Z e i t punkt d e r  Zu s t e l lung d e r  

Zahlung s e r i nn erung ) f ü r  d i e  g emä ß Anmer kung 4 zur 

Ta r i f p o s t  1 s owi e Anme r kung 3 zu Ta r i f p o s t  4 GJGebG 1 9 8 5  

" e rmä ß i gt en "  Ge r i ch t s q e bü h r e n  und Au s f e r t i gu n g s ko s t en 

e i ng e f ühr t , we i l  i m  R e ge l f a l l  e r s t  nach Ablauf d i e s e r  
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F r i s t  angenomme n we r d e n  kann , d a ß  d e r  K l ä g e r  

( Ant r a g s t e l l e r ) a n  d e r  F o r t s e t zung d e s  Ve r f ahr ens n i cht 

i n t e r e s s i e r t  i s t . 

Zu Z . B  ( §  7 ) . 

§ 7 enthä l t  vor a l l em b l o ß  s p r a c h l i c he Änd erungen ; 

d a rüber h i naus wu r d e  i m  Abs . 4  z u r  Ve r d eu t l i c hu ng d e r  

K l amme r au s d ru c k  " Revi s o r "  a u f g e nommen u nd e i n  

G e s e t z e s z i t a t  d e r  neuen Recht s l a g e  angepa ß t . 

Zu Z . 9  ( §  B ) . 

Dur ch d i e  Anfügung d e s  neuen Abs . 3  a n  d e n  § 8 w i r d  

nunmehr k l a r g e s t e l l t , d a ß  g ru ndbüche r l i ch s i c he r g e s t e l l t e  

G e r i cht s gebü h r e n  u nd Ko s t e n e r s t  nach 3 0  J a h r e n  ve r j ähr e n . 

Ähn l i che B e s t i mmungen e n t ha l t e n  § 2 3 8  Abs . 4  BAO u nd § 6 8  

Abs . 3  ASVG . 

Zu Z . 10 ( §  9 ) . 

Du r c h  d i e  E r höhu ng d e r  We r t g r en z e n  s o l l  e i n  

e r h e b l i c her Rat i o na l i s i e ru ng s e f f ek t  e i nt r e t en .  

Zu Z . l l ( §  1 1 ) . 

Di e Abs ä t z e  1 u nd 2 ent s p r echen i m  we s en t l i chen d e r  

b i s h e r i g e n  R e c ht s l a g e ; i m  Abs a t z  1 wu r d e  e i ne 

g e r i ngfüg i g e s p r a c h l i che Ve rände rung vorg e nommen ( an d i e  

S t e l l e  d e s  Au s d ru c k e s  " Bu nd e s s cha t z e s " t r e t en d i e  Wo r t e  

" Republ i k  ö s t e r r e i ch " ) .  
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Du r c h  d i e  Neu g e s t a l tung d e s  Abs . 3  wu r d e  e i n e r  Anr e gung 
des Rechnung s ho f e s  ent s p r o c hen . Bei B e t r ä g e n , i n  d enen d i e  
We r t g r en z e  d e s  Abs . 3  n i cht über s c hr i t t en w i r d  

( K l e i nbe t r ä g e ) ,  hat nunmehr a u s  Gründen d e r  

Ve rwa l tung s ö konomi e d i e  E r l a s sung e i nes Zahlungsau f t r a g e s  
z u  un t e r b l e i ben . 

Au ch d e r  neu e i ng e fÜhr t e  Abs . 4  d i en t  d e r  

ve rwa l tungsve r e i nf a c hung ; be i Bet r ä g e n , d i e  4 0 0 S n i Cht 

ü be r s t e i gen , wä r e  d i e  Zu s t e l lung e i n e s  Zahlungsau f t r a g e s  

i n  d a s  Au s l and mi t e i nem o f t  unve rhä l t n i smä ß i g  hohen 

Ko s t enaufwand ver bund e n , wä h r e nd m i t  der E i n t r e i bung d e s  

B e t r a g e s  ohned i e s  kaum g e r echnet we r d en kann . 

Zu Z . 1 2 ( §  l l a ) . 

Da d i e  E i nbr i ngung d e r  G e r i c ht s g e bühren im 

ö f f en t l i chen I n t e r e s s e  l i eg t , s i nd d i e  

Ve rwa l tungs behö r d en , Ge r i ch t e  und 

So z i a lver s i c herung s t r ä g e r  zu v e r p f l i c h t e n , d e n  

E i nbr i ngungs s t e l l en b e i  B e s o r gung i h r e r  Au f ga ben im R a hmen 
i h r e s  s a c hl i c hen und ö r t l i chen Zu s t ä nd i gk e i t s be r e i ches 

Amt s h i l f e  zu l e i s t en .  I m  übr i gen e nt s p r i cht § 11  e i n e r  
Anr e gung d e s  R e c hnung s h o f e s  und s t e l l t  e i ne 

k o r r e s pond i er end e B e s t immung zu § 3 6 0  ASVG d a r . 
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Zu Z . 1 3 ( §  1 2 ) . 

D i e  i m  § 1 2  Abs . 2  vorgenommene Z i t a t änd e rung f o l gt a u s  

d e r  W i e d e rve r l au t ba ru ng d e r  StPO i m  J a h r e  1 9 7 5  

( BGBl . Nr . 6 3 1 / 1 9 7 5 ) .  

Zu Z . 14 ( §  1 3 ) .  

D i e  Z i t a t ä nd e rung wu r d e  du r ch E i nbez i ehu ng d e r  

Au s f e r t i gu ng s ko s t en ( §  1 a ) dem g e l t e nd e n  R e c ht angepaBt . 
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Zum Ar t i k e l  1 1 1  ( Änd e rung d e s  

Wohnu ng s e i g e ntums g e s et z e s  1 9 7 5 ) .  

D i e  i n  d i e s e r  Be s t i mmung vo r g e s ehene Änd erung f o l g t  

aus d e r  Neu ge s t a l tung d e r  Ta r i f p o s t  1 2  GJGebG 1 9 8 5 . 

Zum Ar t i k e l  IV ( I n k r a f t t r e t en . Au f hebu ng e n . 

tlbe r gangsbe s t i mmungen , Vo l l z i ehung ) .  

Zum § 1 .  

§ 1 b e s t immt d e n  Z e i t punkt d e s  I nkr a f t t r e t en s  d i e s e s  

G e s e t z e s  m i t  d em I . J ä nn e r  1 9 8 5 .  Al l e  i n  b i s h e r i ge n  

Vo r s chr i f t en vo r g e s ehenen Gebühr enbe f r e iungen bl e i be n  

unberühr t ,  s owe i t  d i e s e s  G e s e t z  ke i ne a nd e r e  R e g e l u ng 

vo r s i eht . 

Zum § 2 .  

Na c h  § 2 s o l l en d i e  neu en R e g e l ungen f ü r  j en e  

Ve r f a h r e n  ge l t e n , d i e  be i I nkr a f t t r et en d e s  G e s e t z e s  noch 

n i cht anhäng i g  s i nd .  sond e r be s t i mmungen g e l t en f ü r  

Exekut i onsve r f a h r e n , P f l eg s c ha f t s - u nd 

Vo rmund s c ha f t s s a c hen s owi e f ü r  Ve r f a h r e n  über 

N i c h t i gke i t s - u nd W i e d e r a u f na hms k l a g e n . 
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Zum § 3 .  

D i e  vo l l z i ehung s k l au s e l  g rü nd e t  s i ch auf d a s  

Bund e smi n i s t e r i enG 1 9 7 3 . 
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